
Den Veranstaltungs- 
kalender für das 4. Quartal 
fi nden Sie                        ab S. 24

34. Brühler Straßenkerwe 
Informationen fi nden Sie schon in 
dieser Ausgabe der Brühler Rund-
schau                                            ab S. 2 

Blutspendeaktion   
des Roten Kreuzes 
am Montag, dem 01.10.2018 
von 15:00 Uhr bis 19:00 Uhr 
Weitere Infos      auf S. 28

Veranstaltung   
für ein gutes Miteinander 
in den Brühler Rheinauen! 
Donnerstag, 4. Oktober 2018 
um 18:30 Uhr 
im Sitzungssaal des Rathauses 
in Brühl, Hauptstraße 1

S. 15
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Herzlich willkommen zur 34. Brühler Straßenkerwe 

Heit wie domols! 
 

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger, 
liebe Freunde der Brühler Straßenkerwe aus nah und fern, 

 

seien Sie herzlich willkommen zu unserer 34. Straßenkerwe, der beliebten Open-
Air-Veranstaltung im Brühler Ortskern: hoffentlich lacht die Herbstsonne über 
der Friedrich-Ebert-Straße und dem Meßplatz, dann macht es umso mehr Spaß 

dort an den Ständen der Vereine und privater Organisationen zu verweilen. 
 

Die Organisatoren bauen einen großen Vergnügungspark auf dem vorderen 
Meßplatz auf und haben mit großer Unterstützung aus der Gemeindeverwaltung 
ein buntes Programm mit Live-Musik, Kinderanimation an den Ständen und auf 
der Festbühne vorbereitet, einige neue Stände werden diesmal mit von der 

Partie sein. Und einige Geschäfte rund um die Festmeile bereichern das 
Volksfest am Kerwesonntag ab 13 Uhr. 

Unser Dank gilt den "Kerweborscht", die altes Brauchtum neu beleben und ihren 
neuen “Owwerkerweborscht” mitbringen.  

Ich wünsche allen frohe und friedliche Stunden an den drei Kerwetagen und 
freue mich auf gute Begegnungen und anregende Gespräche, 

 
 
 

Dr. Ralf Göck 
Bürgermeister 
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1  Gilke 

2 a­c  Chorgemeinschaft 

3  Keim 

4  Bauernstand 

5  Bistro Nät Normal 

6 a & b  Schlossnarren 

7  GenussLab 

8  Pfadtfinder 

9  Schwab 

10  Spülmobil 

11  Sold 

12  Valuch 

13  Rohrhofer Göggel 

14  Müllser 

15  Musikverein 

16 a, b  FV Brühl & 
Torwand 

17  Imbiss 

18 a, b  BÜHNE 

19  Powerplay 

20  Bus Weik 

21  Schnepf 

22  Oase 

23   KJCOM 

24 a & b  Bamboleo 

25  Krusig jun. 

26  Triebskorn 

27  DRK & SANI 

28  Wehnes 

29  Fischquelle 

30  Raischnooge 

31  Kerwe Stadel 

32  TECHNIK 

33  SV Rohrhof 

34  Reimund 

35  Privatmannschaft 

36  ORGA & POLIZEI 
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Stand  Standname  Getränke, Speisen & Musik 
1  Gilke  Bilder & Traumfänger 

2 a – c 
Chorgemeinschaft Brühl 

Baden CGBB 

Ausschankwagen ­ Softgetränke, Bier Wein 
an allen Tagen  Schnitzel, Pommes und Bratwurst 
Sonntag  Rindfleisch mit Meerrettich und Rindfleischsuppe 

 

3  Susanne Keim  Magnetschmuck 
4  Bauernstand  landwirtschaftliche Artikel 

5  Bistro Nät normal  Bier, Wein, Schnäpse, Softgetränke – Chili und Gulasch aus der 
Gulaschkanone, Baguettes und Rahmdip 

6 a & b  HD Schlossnarren  Softgetränke, Bier & Kartoffelpuffer – Hüpfburg für Kinder 

7  GenussLab 
Hochwertiger Wein & Spirituosen – alle Produkte aus dem Portfolio: 
Essig, Olivenöl, Soße, Antipasti, Gewürze 

8  Pfadfinder  Stockbrot, verschiedene Spiele & Knotentechniken 
9  Schwab Petra  Schmuck 
10  Spülmobil & Geschirrzelt Rohrhöfer Göggel 
11  Angela Sold  Crepes 
12  Antal Valuch  Süßwaren, gebrannte Mandeln, Magenbrot, Zuckerwatte 
13  CV Rohrhöfer Göggel  Bier, Schorle, Softgetränke, sowie Kaffee und Kuchen & Hotdogs 

14  Baguettes Müller 
Softgetränke ­ verschiedene Knobi­Baguette, Maiskolben, 
Käsespezialitäten 

15 
Musikverein Brühl/ 

Brühler Bläserakademie 

div. alkoholische Getränke u. Softgetränke  
täglich  Landschweinbraten mit Kartoffelsalat u. Brot 
täglich ab 15:00 Uhr  hausgemachte Kuchen u. Torten 
Sonntag 12:00 Uhr  Weißwurst u. Brezel 
Montag 11:00 Uhr  Wellfleisch mit Kraut u. Brot 

MUSIK 
Samstag 20:30 Uhr  Lazy Sundays 
Sonntag   Jugendblasorchester & Sinfonisches Blasorchester 
Montag 19:00 Uhr  Die fabelhaften Shakerboys 

 

16 a & b  FV Brühl 
Alkoholische Getränke, Softgetränke – Kaffee & Kuchen 
Torwandschießen – Schlager an allen Tagen 

17  Imbiss  Steak, Bratwurst, Pommes, usw. 
18 a & b  Bühne 

19  FC Powerplay Brühl  Softgetränke, alkoholische Getränke ­ Musik 
20  Bistromobil  Weik  Softgetränke, Cocktails, Bier, Kaffee ­ Burger ­ Musik CD 

21  Dampfnudelhaus Schnepf 
Dampfnudel mit Vanille­ od. Weinsoße, Flammkuchen Elsäßer Art od. 
vegetarisch 

22  GÖZDE OASE 
Softgetränke ­ Döner, Pommes, Salate, türkische Pizza, sonst. div. 
Gerichte 

23  KJCOM 
Softgetränke, Bier, Wein, alk. Mixgetränke 
Sonntag 13­17 Uhr  Kaffee und Kuchen 

 

Vorderer Messplatz mit vielen Schaustellern  
 

Alle Angaben ohne Gewähr 
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24 a & b  Bamboleo Club 07 

Div. Getränke, Bier, Wein, Sekt, Longdrinks, Shots, Softgetränke  
Samstag  ab 19:00 Uhr große Bamboleo Party mit DJ Waltraud  

21:00 Uhr PARTYSÄNGER CLAUDIO GLÄSSER 
zum 1. Mal am Stand  

Sonntag  
 

Ab 11 Uhr: OKTOBERFEST mit Fassbier, Weiß­ und 
Paprikawurst. 
Ab 14:30 Uhr: "BAMBOLEO TANZCAFE": Eine 
Stunde lang wird getanzt, zum besten was der 
Discofox zu bieten hat! 
Ab 18 Uhr: „Feiern mit Freunden“ und DJ Patte 

Montag  Ab 11 Uhr: KATERFRÜHSTÜCK mit Weiß­ und 
Paprikawurst. 
anschließend: Mallorca­Party „I love Malle“ mit 3­
Liter­Towern und DJ Patte 

 

25  Krusig Jun.  Crepes 

26  Triebskorn 
Bier, Wein, Long Drinks, Softgetränke ­ Mixed Music an allen Tagen 
Sonntag 13 – 16 h 
14:00 h 

Kreativwerkstatt für Kinder (Kinderschminken) 
Auftritt eines Zauberers für Kinder 

 

27  DRK Ortsverein Brühl e.V. 
Steak mit Brötchen und Zwiebel, Bratwurst  
ERSTE HILFE BEREICH 

28  Danny Wehnes  Langos & Softgetränke 
29  Mannheimer Fischquelle UG  Sekt & Fisch  

30 
Fahrgemeinschaft 
Raischnooge Brühl 

Tacco Spezial ­ Single Malt Whiskys, Secco Varianten, verschiedene 
Biere und Weine, div. Getränke und Softgetränke 

31 
Kerwe ­ Stadel 
Dietmar Franz 

Im "Kerwe Stadel", der dieses Jahr direkt vor der Aktions­
Bühne steht, wird mit leckeren Drinks und Cocktails gefeiert. 
Ergänzt mit einem Welde Bräu Bierwagen kommen die Freunde 
eines gepflegten „Bierchens“ auf ihre Kosten. 
Am Samstag ab 20:00 Uhr, direkt nach Beendigung des Bühnen­
programms, heizt uns der in der Region bekannte DJ Charly aus 
Ketsch mit einer gelungenen Mischung aus aktuellen Hits sowie 
Altbekanntem, so richtig ein. 
Die Party kann steigen, gute Stimmung ist garantiert! 

 

32  Technik 

33 
Sportverein 1921 e.V. 
Rohrhof 

Wein, Sekt, Bier, alkoholfreie Getränke 

34  Nils Reinmuth 
Softgetränke, Bier, Wein, Longdrinks, Cocktails, Shots usw. ­ 
Flammkuchen – durchgehende Partymusik mit DJ 

35 
Privatmannschaft 1969 
FV Brühl 

Bier, Wein, Sekt und andere Spirituosen ­ Musik 
Sonntags  Kaffee und Kuchen 

 

36  ORGA & POLIZEI 
Öffnungszeiten Samstag, ab14:00 

Sonntag, Montag und Dienstag ab 11.00 Uhr 

Dienstag, 09.10.2018 FAMILIENTAG mit ermäßigten 
Preisen an allen Geschäften 

Alle Angaben ohne Gewähr 
 



6  | �  Amtsblatt der Gemeinde Brühl · 28. September 2018 · Nr. 39

 

������������������������������;����������������������������������;��������������������������������� 

Samstag, 06.10.2018 

Öffnungszeit der Kerwe: 14:00 – 24:00 Uhr 
 

13:00 Uhr 
 
 
 
14:30 Uhr
  

Ausgraben der Kerwe beim neuen Owwerkerweborscht 
Treff: Adlerstraße – vor dem Tropical  mit den Kerweborscht 
und der Freiwillige Feuerwehr Brühl   
(JEDER ������������������������- ���������������- ������������ 
 

KERWEUMZUG (Treffpunkt am Rathaus) 
begleitet durch die Brühler und Rohrhofer Kerweborscht, dem 
Spielmannszug der Freiwilligen Feuerwehr Brühl, den Kindern 
des Feld- und Waldkindergartens, den Sportschützen der SG 
Brühl 07 und des Jahnschulenhort Brühl. 
Zugweg: Hauptstraße – Mannheimer Str. – Friedrich-Ebert 
Straße - Festbühne 
 

15:00 Uhr Offizielle Eröffnung durch Bürgermeister Dr. Ralf Göck und 
Vorstellung des Owwerkerweborscht 2018 durch die  
Kerweborscht auf der Bühne. Einschießen der Kerwe durch die  
Salutschützen der SG Brühl 07. 
Ausgabe von neuem Wein und Zwiebelkuchen an die Kerwe- 
besucher (gespendet vom Festwirt) 
 

16:00 Uhr Tanzauftritte der Rohrhöfer Göggel  
16:30 Uhr 
18:00 Uhr 

Tanzauftritte der Brühler Kollerkrotten 
Festzeltkommando 
 

Wenn Ihr Fest eine Party werden soll! 
Sie kommen, geben Vollgas  
und alles steht Kopf…  
Die Stimmung geht senkrecht  
nach oben… 

 

An allen Tagen großer Vergnügungspark, sowie am Dienstag, den 09.10.2018 
ab 11.00 h Familientag auf dem Kerweplatz mit ermäßigten Preisen! 
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Sonntag, 07.10.2018 
Öffnungszeit der Kerwe: 11:00 – 22:00 Uhr 

12:15 Uhr 
 
 
14:00 Uhr 

Auftritte der Turnabteilung des TV Brühl 
Mutter-Vater- Kind Turngruppe, HIP HOP Tanzgruppe, Geräteturnerinnen, 
ZUMBA - Gruppe  
 

Nawiegehtdas.de Brühl zeigt Square Dance und Glogging  
 

14:00 Uhr Kinderzauberer in Stand Nr.  26 (Triebskorn)  
(Übergang zum Vergnügungspark) 

14:45 Uhr Einzug des Country Clubs Buffalos Brühl mit anschließendem 

Line Dance  
15:30 Uhr It´s Party uff de Gass!  

Die Hoggema Ringdeifel  
ziehen vom Lindenplatz  
auf die Festbühne - un dann geht’s ab! 
 

16.30 Uhr 
18:00 Uhr 

Fine-Art-Music – Chorgesang der Extraklasse 
Steven Sylvester & Band 
Viele Musikrichtungen –  
zum Mitsingen und Tanzen 
The Voice Of Germany Viertelfinalist live 

Montag, 08.10.2018 
Öffnungszeit der Kerwe: 11:00 – 22:00 Uhr 

 

15:30 Uhr Kasperletheater  von der Karlsruher Märchentruhe  

16:20 Uhr Auftritte des Kinderchors der kath. Kirche Brühl 
 

18:00 Uhr …eine fünfköpfige Pop/Rock/ 
Alternative Coverband aus 
Schwetzingen begeistert das  
Publikum mit alten und neuen Klassikern 

An allen Tagen großer Vergnügungspark, sowie am Dienstag, den 09.10.2018 
ab 11.00 h Familientag auf dem Kerweplatz mit ermäßigten Preisen! 

 

un dann geht’s ab!
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Was Sie unbedingt wissen sollten! 
Abholung des Owwerkerweborschtregenten und Ausgrabung der Kerwe 

Der Zugweg! – Sie sind herzlich eingeladen! 
Abmarsch Rohrhof: 13.00 Uhr Rohrhof Adlerstraße (Tropical) – Wiesenstraße – 

Habichtstraße 
Abmarsch Brühl:  14:30 Uhr: Hauptstraße – Mannheimer Straße – Friedrich-

Ebert-Straße – Festbühne 
 

Teilnehmer: 
Kinder und Eltern des Feld- und Waldkindergartens,  der Hort an der 
Jahnschule, die Salut-Schützen der SG Brühl 1907 e.V. und der Spielmannszug 
der Freiwilligen Feuerwehr Brühl. 
Die Kerweborscht mit Brautpaar und „Kerwe Schlumb´l“ führen den Umzug an. 
Gegen 15:00 Uhr eröffnet Bürgermeister Dr. Göck offiziell die „34. Briehler 
Strooße-Kerwe 2018“. 
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Die Kerwe kann beginnen! 
 

Für unser traditionelles Volksfest wird seit Wochen geplant und 
organisiert, um diese schöne Tradition der ländlichen Kerwe wieder zu 

einem Erfolg werden zu lassen. 
Viele Vereine und Organisationen aus Brühl und Rohrhof möchten Sie 
kulinarisch, akustisch aber auch optisch 3 Tage lang bei Ihrem Besuch 

verwöhnen. Brauchtum und Neuzeitliches wird bei hoffentlich 
herrlichem Kerwewetter präsentiert. 

Auch die Brühler & Rohrhofer Gastronomie hat hervorragendes in 
Gaststätten und Lokalen auf Speisen und Getränkekarten. Auch dort 

freut man sich auf Ihren Besuch. 
Bis in die Gegenwart hat die Kerwe einige Reste alter 

Brauchtumsgepflogenheiten bewahrt, die vermutlich von 
unterschiedlicher Herkunft sind und in unserer Region an verschiedenen 
Wochenenden gefeiert werden. Die Hufeisengemeinde Brühl gehört hier 

natürlich auch dazu.  
 

Es freut sich auf Ihren Besuch 
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Aus dem Gemeinderat
Eine neue Telefonanlage beschafft die Gemeinde Brühl für das 
Rathaus, gab Bürgermeister Dr. Ralf Göck zu Beginn einer recht 
kurzen öffentlichen Gemeinderatssitzung aus der letzten nicht-
öffentlichen Sitzung bekannt. Dann wird nicht mehr via ISDN, 
welches von der Telekom abgeschaltet wird, sondern via Internet 
telefoniert. Mit 18 Jahren wird die bisherige Anlage auch ihren 
Dienst getan haben, meinte Göck.

Haushaltszahlen im grünen Bereich
Drei Monate sind es noch bis zum Jahresende und so wird es für 
Bürgermeister Ralf Göck und den Kämmerer Robert Raquet Zeit 
sich langsam über die Haushaltszahlen des laufenden Jahres zu 
beugen. Natürlich sei noch einiges in Bewegung, so der Bürger-
meister in seinem Zwischenbericht für den Gemeinderat. Aber 
Tendenzen ließen sich abschätzen. Und diese Tendenzen lassen 
hoffen. „Insgesamt sieht es zufriedenstellend aus.“
Dabei führte Göck zwar aus, dass eine so positive Entwicklung 
wie zu den Haushaltsjahren 2016 und 2017 wohl ausgeschlossen 
werden könne. Damals sorgten die sprudelnden Steuerquellen 
für ein Plus von 1,9 Millionen Euro im Jahr 2016 und von 2,3 Mil-
lionen Euro im vergangenen Jahr. Doch angesichts der stabilen 
Steuerlage in 2018 könne man auch im laufenden Jahr auf ein 
befriedigendes Ergebnis und deutlich weniger Entnahmen aus 
der Rücklage hoffen wie der Haushaltsplan 2018 vorgesehen 
habe.
Im laufenden Jahr bleiben bis dato vor allem die Einnahmen aus 
der Gewerbesteuer deutlich hinter den Erwartungen zurück. 
Geplant waren hier Einnahmen von 3 Millionen Euro. Derzeit 
verzeichnet Raquet jedoch lediglich etwas über 1,3 Millionen 
Euro. Natürlich könne sich das noch verbessern. Aber dass bis 
zum Ende des Jahres die geplanten 3 Millionen Euro erreicht 
werden, darf als ausgeschlossen gelten. Die Auswirkungen auf 
die Gemeinde, so Göck, seien jedoch nicht ganz so gravierend. 
Da sowieso 80 Prozent aus diesem Topf in den Folgejahren an 
Kreis und Land weitergereicht würden, hielten sich auch die Ver-
luste in Grenzen. Die jetzt schon gemeldeten Mehreinnahmen 
bei den Schlüsselzuweisungen gleichen das fast aus. Bei der für 
die Gemeinde wichtigsten Einnahmequelle, dem Anteil an der 
Einkommenssteuer, gebe es noch keine belastbare Prognose, 
„aber schlechter wird es sicher nicht“. 
Dagegen geht die Verwaltung bei den liquiden Mitteln derzeit 
von einem Minus von 3,7 Millionen Euro aus. Die frühere „Rückla-
ge“ in Höhe von 14,7 Millionen Euro aus Ende 2017 würde dem-
nach auf rund elf Millionen Euro Ende diesen Jahres sinken. „Hier 
hoffen wir aber noch auf einen Ausgaberückgang, weil einige 
Bauarbeiten nicht so wie geplant vorankommen“, ergänzte Göck. 
Bei den Schulden ginge es laut Plan von rund 6,6 Millionen Euro 
auf rund 8,2 Millionen Euro: „Im Moment brauchen wir das Geld 
aber nicht“, erläuterte der Bürgermeister, dass auch hier eine Ver-
besserung erreicht werde. 
Dies könne höchstens 2019 relevant werden, wenn eventuell 
zinsgünstige Kredite zur Zwischenfinanzierung des Sportparks 
Süd in Anspruch genommen werden solange bis die Investoren 
vom Schrankenbuckel ihre Grundstückspreise bezahlen. Alles 
in allem sei der entscheidende Punkt momentan nicht abseh-
bar, nämlich ob es 2018 gelinge, den Ergebnishaushalt samt 
Abschreibungen zu erwirtschaften. Göck ist aber zuversichtlich, 
dass das noch klappen kann. Bis dato scheinen die Zahlen aus 
Verwaltungssicht jedenfalls im grünen Bereich zu liegen.

Informationen durch den Bürgermeister
Bürgermeister Dr. Göck gab bekannt, dass Herr Helge Belz vom 
Oberschulamt ab dem 13.09.2018 zum Konrektor der Schiller-
schule Brühl bestellt wurde. Weiterhin gab er den Termin der 
Deichschau bekannt, diese ist am 12.10.2018, beginn um 09.30 
Uhr in der Ketscher Straße an der Leimbachbrücke. Ab 14.00 Uhr 
ist man dann auf der Kollerinsel.

Fragen und Anregungen der Mitglieder des Gemeinderats
Gemeinderat Gothe wollte wissen, warum den ganzen Sommer 
über schon Lehnen und Sitze auf den Bänken zwischen Brühl und 
Rohrhof fehlen würden.

Gemeinderat Faulhaber stellte fest, das sich das Bauvorhaben im 
Promenadeweg, bei dem der Gemeinderat zweimal sein Einver-
nehmen versagt habe und das später durch das Baurechtsamt 
ersetzt wurde, sich seiner Meinung nach dort nicht einfügt. Er 
befürchtet in der Zukunft dort Verkehrsprobleme. Das sieht auch 
Gemeinderätin Rösch so. Sie regte an zu prüfen, ob Brühl nicht 
eine Untere Baurechtsbehörde einrichten könne. Ortsbauamts-
leiter Herr Haas erwiderte das in Ketsch, wo die Society-Bauvor-
haben nicht vom dem Gemeinderat, sondern von der Verwal-
tung beurteilt werden, auch Unmut festzustellen sei. Abgesehen 
davon, dass dafür 3 – 4 Personen eingestellt würden, müssten 
diese auf den gleichen Rechtsgrundlagen entscheiden wie auch 
das Landratsamt.
Gemeinderat Reffert stellte fest, dass der neu eingezeichnete 
Fußgängerüberweg in der Hildastraße viel zu rutschig sei und 
außerdem beim Überfahren stark quietsche. Er empfahl hier die 
Markierung aufzurauen.
Gemeinderätin Grüning beantragte die Prüfung der Teilnahme 
der Gemeinde Brühl an dem VRNnextbike Verleihsystem. Sie 
möchte dazu weitere Information über die Einführung haben. 
Die Gemeindeverwaltung sollte sich Gedanken über mögliche 
Standorte machen sowie eine Informationsveranstaltung für die 
Gemeinderäte zu diesem Thema organisieren.
Gemeinderätin Stauffer wollte wissen wie es um die Durchset-
zung des Lärmaktionsplanes in der Ketscher Straße mit einer 
Anordnung von 30 Stundenkilometer stehe. Bürgermeister Dr. 
Göck antwortete, dass hier noch ein Gutachten an das Land-
ratsamt nachgereicht werden müsse, das aber jetzt demnächst 
kommen solle. Außerdem wollte sie wissen wie die Behörden-
nummer 115 von den Bürgern angenommen werde. Bürger-
meister Dr. Göck versicherte ihr, dass die Resonanz hierfür immer 
mehr zunehme. Sie wollte auch wissen, ob es Informationen 
darüber gäbe, wie vom dem Notinselprojekt Gebrauch gemacht 
werde.
Gemeinderat Hufnagel ergänzte zum Thema Lärmaktionsplan 
noch, dass seiner Ansicht nach der Fluglärm durch Privatma-
schinen weiter zunehme. Bürgermeister Dr. Göck sagte zu, die 
Beschwerde an das dafür zuständige RP Stuttgart weiterzuleiten.
Gemeinderat Hufnagel wollte wissen ob seine Anregung für 
die neue Vorfahrtsregelung Ketscher Straße  – Rohrhofer Straße 
an das Landratsamt weitergeleitet wurde, dies wurde mit „Ja“ 
beantwortet.
Gemeinderat Zelt fragte aufgrund eines Artikels in einer überre-
gionalen Zeitung nach, ob hier die KABS auch Erkenntnisse über 
Tropenkrankheiten bei Stechmücken hier in der Region Schwet-
zingen habe.
Gemeinderat Frank wollte wissen, ob es einen neuen Sachstand 
in Sachen Stromtrassen Ertüchtigung gäbe. Dies wurde vom Bür-
germeister Dr. Göck verneint.
Gemeinderätin Calero teilte mit, das verschiedene Bürger sich bei 
ihr über Lärmbelästigung durch die Skaterbahn beim Hebewerk 
beschwert hätten, insbesondere Anwohner aus dem Bereich 
der Heidelberger Straße und Spraulache. Durch das Flutlicht, 
das dort Tag und Nacht brenne, würden die Half-Pipe und der 
Bolzplatz dort auch im Sommer bis tief in die Nacht von Jugend-
lichen genutzt mit entsprechendem Lärm. Ortsbauamtsleiter 
Haas berichtete, dass man sich vor 2 Jahren bewusst für eine 
Beleuchtung entschieden hatte, um Sachbeschädigungen in der 
Dunkelheit zu vermeiden. Die Beleuchtung dort sei deshalb an 
die Schaltzeiten der Straßenbeleuchtung gekoppelt worden.

Fragen und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger
Genau bei diesem Punkt hakte Einwohnerin Scheidel aus der 
Heidelberger Straße ein. Sie bestätigte, dass es dort zu Lärm-
belästigungen bis in die tiefe Nacht komme, man könne als 
Anwohner dort insbesondere auch durch Musik, die dort abends 
und nachts laufe, nicht zur Ruhe kommen. Sie führte das auf 
das Flutlicht zurück, das dort die ganze Nacht durchbrenne. Es 
sei als Anwohner dort nicht möglich insbesondere im Sommer 
abends die Fenster aufzuhaben oder nachts mit offenem Fenster 
zu schlafen. Hinzukommen neben dem Lärm der Musik noch der 
Lärm durch das Scheppern der Basketballkörbe. 
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Sie sprach sich vehement dagegen aus, dass dort für die Half-
Pipe, die abgerissen werden muss, ein Skater-Park errichtet wird. 
Für diesen Fall kündigte sie massiven Widerstand durch die 
Anwohner an.
Herr Peters zitierte aus einem Bericht des baden-württember-
gischen Umweltministers Franz Untersteller über erneuerbare 
Energien und zeigte sich erfreut, dass dort Geothermie nicht 
mehr erwähnt wird. Er dankte dem Gemeinderat und dem Bür-

germeister für ihre Unterstützung, das Geothermie Kraftwerk in 
Brühl zu verhindern.
Zum Ende der Sitzung wurde Frau Bronnert, die die Sitzung schon 
die ganze Zeit immer wieder durch Zwischenrufe gestört hatte, 
lautstark verhaltensauffällig und ignorierte alle Gesprächsversu-
che. Der Bürgermeister forderte sie mehrmals auf ihre Anfragen 
vorzubringen, diesen Ansinnen kam sie nicht nach, sodass er 
nach der fünften Aufforderung die Sitzung schloss.

Aus den Fraktionen

CDU

Grüne Fraktion verklagt Gemeinde: Sämtliche Anwalts- und 
Gerichtskosten muss Steuerzahler tragen
In der Gemeinderatssitzung am 14.11.2016 wurde mit großer 
Mehrheit (16 Ja-Stimmen, 4 Nein-Stimmen) der Änderung des 
Redaktionsstatuts der Brühler Rundschau zugestimmt. Damit 
wurde eine „Fraktionsseite“ neu eingeführt, auf der die Fraktio-
nen einmal pro Monat ihre Auffassung zu kommunalpolitischen 
Themen veröffentlichen dürfen. Verwaltung, CDU, SPD und 
Freie Wähler (FW) waren sich einig, die auf dieser Seite zur 
Verfügung stehenden 8.400 Zeichen gemäß ihrer Sitzzahl 
auf die Fraktionen zu verteilen. Für ihre 8 Sitze erhielt die CDU-
Fraktion 3.200 Zeichen, SPD und FW für ihre je 5 Sitze jeweils 
2.000 Zeichen und die Grüne Liste (GLB) mit ihren 3 Sitzen 1.200 
Zeichen.
Der damalige GLB-Gemeinderat Klaus Triebskorn war mit die-
ser Regelung, die das Wahlergebnis widerspiegelt, nicht einver-
standen, sah seine Fraktion benachteiligt und kündigte eine 
juristische Prüfung an. Der CDU-Fraktionsvorsitzende Michael 
Till gab zu bedenken, dass man mit der Fraktionsseite etwas 
ganz Neues schaffe, das nun erst einmal wie vorgeschlagen in 
Kraft treten solle, um in der Praxis Erfahrung zu sammeln. Sollte 
es hier noch Nachbesserungsbedarf geben, so Till, könne das 
Redaktionsstatut im Laufe der Zeit ja noch entsprechend 
angepasst werden. Also wurde über den Beschlussvorschlag 
der Verwaltung abgestimmt und dieser angenommen. Darauf-
hin verlas Triebskorn eine persönliche Erklärung, wonach er mit 
sofortiger Wirkung sein Gemeinderatsmandat niederlegte und 
den Sitzungsaal verlies.
Viele Monate hörte man nichts mehr. Die Fraktionsseite erschien 
nun einmal pro Monat, immer am Freitag nach der Gemeinde-
ratssitzung. Alle schienen zufrieden bis man Ende 2017 erfuhr, 
dass die GLB-Fraktion sich einen Anwalt genommen hat, um die 
Gemeinde Brühl vor dem Verwaltungsgericht zu verklagen. Ihre 
Forderung: eine wöchentliche statt monatliche Fraktionsseite 
und ein von der Sitzzahl unabhängiger Sockel von 700 Zeichen 
je Fraktion. Die anderen Gemeinderäte waren verwundert: 
Anstatt einen Antrag zu stellen und das Thema sachlich in 
einer Sitzung zu besprechen, nahmen sich die Grünen einen 
Anwalt und drohten mit Klage. Das hatte es vorher so noch 
nicht gegeben.
Trotzdem zeigte man sich versöhnlich und bot mehrere 
Kompromisse an: Eine wöchentliche Erscheinungsweise war für 
niemanden vorstellbar, da niemand ehrenamtlich die Zeit auf-
bringen kann, jede Woche einen Bericht zu verfassen. In Sachen 
Sockel zeigte man sich jedoch offen und bot zunächst 600 Zei-
chen, später 800 Zeichen und schließlich sogar 1.000 Zeichen an. 
Damit hätte die GLB-Fraktion 2.200 Zeichen erhalten und somit 
sogar 10 Prozent mehr als bislang die fast doppelt so großen 
Fraktionen von SPD und FW, die bekundeten, mit ihren 2.000 
Zeichen immer gut klargekommen zu sein.
Die GLB zeigte sich unbeeindruckt und reichte die Klage beim 
Verwaltungsgericht Karlsruhe ein. Nun müssen die Gerichte ent-
scheiden. 

Ärgerlich für den Steuerzahler ist, dass die Gemeinde sämtli-
che Kosten für den Anwalt der Grünen und – egal wie das Ver-
fahren ausgeht – sämtliche Gerichtskosten bezahlen muss, 
da die GLB-Fraktion Teil des Kollegialorgans Gemeinderat ist.

SPD

Die SPD-Fraktion berichtet zur Kommunalpolitik und zur 
Gemeinderatssitzung vom 24.9.2018
Die Tagesordnung der öffentlichen Gemeinderatssitzung vom 
24.9.2018 war kurz. Der wichtigste TOP war der Haushaltszwi-
schenbericht 2018 des Bürgermeisters, wonach mit Minderein-
nahmen der Gewerbesteuer gegenüber den Jahren 2016 und 
2017 zu rechnen ist. Durch Mehreinnahmen bei den Schlüssel-
zuweisungen und dem Anteil an der Einkommenssteuer und 
dem Verzicht auf neue Schulden kann jedoch noch ein ausge-
glichener Haushalt 2018 erreicht werden, so die Hoffnung des 
Bürgermeisters. Stellungnahmen der Fraktionen zu dem Haus-
haltszwischenbericht wurden nicht abgegeben. Der Bedarf an 
bezahlbaren Wohnungen ist auch in Brühl sehr groß. Dies ergibt 
sich aus den Anfragen der Wohnungssuchenden bei der Gemein-
deverwaltung. Die SPD-Fraktion unterstützt deshalb den Bau 
von gemeindeeigenen Wohnungen auf dem Grundstück der 
Gemeinde im Baugebiet Bäumelweg Nord. Ein im Gemeinderat 
viel diskutiertes Thema ist das vom Gemeinderat beschlossene 
Redaktionsstatut. Gegen dieses Statut haben die Mitglieder der 
Fraktion der Grünen Liste Brühl e.V. Klage zum Verwaltungsge-
richt in Karlsruhe erhoben, was großes Befremden bei den übri-
gen Gemeinderatsfraktionen ausgelöst hat. Ob noch eine einver-
nehmliche Regelung über die Änderung des Redaktionsstatuts 
im Gemeinderat erreicht werden kann, bleibt abzuwarten.
Gez. Roland Schnepf
Fraktionsvorsitzender SPD

FW

Was sagt der Haushaltszwischenbericht in Wahrheit aus?
In der letzten Gemeinderatssitzung durfte der Haushaltszwi-
schenbericht nur zur Kenntnis genommen werden. Hier unsere 
Anmerkungen:
Bereits bei der Haushaltsberatung Januar 2018 wies der Bgm. 
darauf hin, dass die Gewerbesteuer im Jahr 2018 zum neuen 
Sorgenkind wird. Im Zwischenbericht heißt es, dass der Ansatz 
mit 3 Mio. € zu hoch war, voraussichtlich nur mit 1,32 Mio. € 
Gewerbesteuern zu rechnen ist. Eine Erhöhung der Grundsteu-
ern ist angesichts der künftigen Haushaltsentwicklung, die von 
hohen und steigenden Investitionskosten für den Sportpark 
Süd Teil 2 geprägt ist, unvermeidlich, wenn die Einnahmen der 
Kommune dauerhaft gesichert sein sollen. Die Erhöhung der 
Grundsteuern, wie sie der Bgm. bereits seit 2 Jahren wünscht, 
ist aber sicher auf der Tagesordnung nach Mai 2019, wenn der 
Gemeinderatswahlkampf vorbei ist.
Die Verbesserung des Ergebnishaushalts, die im Zwischenbe-
richt angesprochen wird, beruht nur darauf, dass bestimmte 
Investitionen nicht getätigt werden, weil Bauvorhaben nicht zu 
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Ende geführt werden konnten. Die Ausgaben kommen aber 
zwingend zu einem späteren Zeitpunkt. 2018 führt dies beim 
Finanzhaushalt zu einem 2 bis 2,5 Mio. € geringeren Geldbedarf. 
Das setzt sich beim Liquiditätsstand mit einem Stand von 11 Mio. 
€ fort, doch bereits 2020 wird er auf die vorgeschriebene Min-
destliquidität von 526.840 € zusammengeschrumpft sein. Dank 
des Großprojekts Sportpark-Süd II werden die Schulden 2021 
die Kreditobergrenze überschreiten und auf über 15,6 Mio. € 
anwachsen, eine Pro-Kopf-Verschuldung über das Doppelte von 
1.098 €.
Das Kommunalrechtsamt des Rhein-Neckar-Kreises hat bei 
Prüfung der Haushaltssatzung erklärt, dass ihm die Finanzpla-
nung bis 2021 Sorge bereitet. Es fragt wie wir: Wenn es der 
Gemeinde Brühl in Zeiten konjunktureller Hochzeiten nicht 
gelingt, positive ordentliche Ergebnisse zu erzielen, wie stellt sich 
die Situation dar, wenn es zu einer wirtschaftlichen Rezession mit 
Einnahmerückgängen kommt?

GLB

Bürgerbeteiligung
Die Grüne Liste tritt dafür ein, die Bürgerfragestunde an den 
Beginn der Gemeinderatssitzung zu legen, um Bürgern die Mög-
lichkeit zu geben, Fragen und Anregungen zu Themen der Sit-
zung vor Beschlussfassung vorzubringen. Z.B. bei Bauvorhaben 
können praktische Erfahrungen der Anwohner wichtige Infos 
sein für die Entscheidungen der Gemeinderäte. Die Weichen-
stellung für Ausgaben und Einnahmen des Folgejahres ist der 
Haushaltsplan der Gemeinde, für den Bürger ebenfalls Vor-
schläge machen können. Es gibt zwar kein Bürgerbudget, aber 
Anregungen werden in die Haushaltsdiskussion einbezogen. Bis 
Mitte Oktober sollten Vorschläge bei der Gemeindeverwaltung 
vorliegen.
ÖPNV – Verbesserung der Zuverlässigkeit und Ergänzung 
durch Leihfahrräder
Die GLB setzt sich dafür ein, dass die Busse pünktlich und ver-
lässlich fahren; wenn es hier Probleme gibt, melden sie es bitte 
umgehend über das online Beschwerdeformular dem VRN 
und der Gemeinde! Nur gemeldete Störungen werden erfasst. 
Wir regen an, in Brühl/Rohrhof Fahrradverleihstationen von 
VRNnextbike aufzubauen, um die Lücke zwischen Mannheim 
und Schwetzingen zu schließen.
Infos auch auf Facebook und www.grueneliste-bruehl.de
U. Grüning

Amtliche  
Bekanntmachungen

Redaktionsschluss vorverlegt!
Wegen des Feiertages (Tag der Deutschen Einheit, 3. Okto-
ber 2018) wird der Redaktionsschluss für die Ausgabe Nr. 40 
des „Amtsblattes der Gemeinde Brühl“ auf

Dienstag, den 2. Oktober 2018, 10.00 Uhr

vorverlegt.

Sehr geehrte Schriftführer/innen,
wir möchten Sie darauf hinweisen, dass nicht rechtzeitig ein-
gereichte Berichte in der Folgewoche veröffentlicht werden. 
Wir danken für Ihr Verständnis

Das Bürgermeisteramt

 

Einladung zur nächsten öffentlichen Sitzung des 
Kultur-, Sport- und Partnerschaftsausschusses
am Montag, den 01.10.2018, um 18:30 Uhr
im Rathaus Brühl, Großer Sitzungssaal
Tagesordnung
1. Kulturprogramm 2018/2019/2020
2. Informationen durch den Bürgermeister
3. Fragen und Anregungen der Mitglieder des Ausschusses
4. Fragen und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger
gez. Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

Umleitung der Buslinie 710
während der Sperrung der Rohrhofer Straße in Brühl
vom 1. Oktober bis voraussichtlich 5. Oktober 2018
Die Umleitung betrifft nur Fahrten aus Mannheim in Richtung 
Ketsch/Schwetzingen.
Fahrten von Ketsch/Schwetzingen nach Mannheim verkehren 
regulär. Hier werden alle Haltestellen bedient.
-- Die Haltestelle Mannheimer Straße Richtung Ketsch/Schwet-

zingen (gegenüber C-Fashion/Post) wird nicht bedient. Eine 
Ersatzhaltestelle befindet sich in der Uhlandstraße Nähe Krei-
sel.

-- Die Haltestelle Schwetzinger Straße wird nicht bedient.
-- Die Haltestelle Messplatz Richtung Schwetzingen wird nicht 

bedient. Eine Ersatzhaltestelle nur für Fahrten in Richtung 
Schwetzingen befindet sich in der Bahnhofstraße.

Die Umleitungsstrecke für den Busverkehr verläuft über die 
Uhlandstraße und die Hebelstraße. Um ein Durchkommen der 
Busse zu gewährleisten, werden Halteverbote eingerichtet.
Für den regulären Verkehr ist ebenso eine Umleitung eingerich-
tet. Nach Möglichkeit wird die Baufirma die Rohrhofer Straße 
nach Arbeitsende (ca. 17 Uhr) wieder öffnen. Die Beschilderung 
vor Ort ist zu beachten.

www.nussbaum-medien.de

NMSLR_ANZ_Verteiltag-KW40_Brühl_90x100_180321CG

Sehr geehrte Leserinnen und Leser,

die Verteilung des Amtsblattes der Gemeinde Brühl 
wird in Kalenderwoche 40 auf Grund des Feiertages 
(Tag der Deutschen Einheit) am Samstag, 6.  Oktober  
2018, stattfi nden.

Wir bitten um Beachtung.

40Kalenderwoche

Geänderter Verteiltag 
des Amtsblattes der 
Gemeinde Brühl

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?
Im Notf all kann diese
entscheidend für rasche
Hilfe durch den Arzt oder
den Rett ungsdienst sein!

Fo
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ck
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Bereitschaftsdienste
Notrufe

Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst  112
Polizei  110
Polizeiposten Brühl, Hauptstr. 1  71282
Polizei-Revier Mannheim-Neckarau, 
Rheingoldplatz 4 (durchgehend)  0621/83397-0
Kreiskrankenhaus Schwetzingen, 
Bodelschwinghstraße 84-30
Giftnotrufzentrale Freiburg  0761/19240
Frauenhaus Heidelberg  06221/831282
Frauenhaus Mannheim  0621/744242
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“  0800/0116016
365 Tage, 24 h (kostenlos und anonym) 
www.hilfetelefon.de
Telefonseelsorge  0800/1110111
Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten
und Selbstzahler - PrivAD, 24h  01805/304 505*
*Kosten pro Minute aus dem Festnetz: 14 Cent

Störungsdienste
Strom
EnBW Regional AG – Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen  07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom)  0800/3629477
- Beratungsservice
 Bezirkszentrum Schwetzingen  06202/2774-0
 Servicetelefon  0800/3629000

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
Service-Hotline  0800/6882255
Notfall-Hotline  0800/2901000

Müll
AVR Kommunal GmbH
www.avr-kommunal.de
- Zentrale  07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr  07261/931931

Ärztliche Notdienste

Allgemeinärztlicher Notdienst Schwetzingen:
Notfallpraxis (außerhalb der Öff nungszeiten der Haus-
arztpraxis) in der GRN-Klink Schwetzingen,
(Kreiskrankenhaus) 
Bodelschwinghstraße 10 Tel. 116 117

Die ärztliche Notfallpraxis ist dienstbereit: 
Werktage:  
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 19.00 Uhr bis 
24.00 Uhr 
Mittwoch von 13.00 Uhr bis 24.00 Uhr
Wochenende:  
Samstag, Sonntag, Feiertage von 08.00 Uhr bis 24.00 Uhr 

Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öff -
nungszeiten in die Notfallpraxis kommen!

Zahnärztlicher Notfalldienst
Im Facharztzentrum Mannheim, Collinistraße 11, im Erdge-
schoss links, 68161 Mannheim (gegenüber Theresienkran-
kenhaus und parallel zur AOK)

Wochenende: 
Tag und Nacht, von Freitag, 19.00 Uhr bis Montag 06.00 Uhr
Werktags: Nacht, von 19.00 Uhr - 06.00 Uhr

Gesetzliche Feiertage:  
auch tagsüber von 06.00 Uhr - 19.00 Uhr  

Eine telefonische Anmeldung für die oben genannnten 
Sprech zeiten ist nicht erforderlich!

Fachärztlicher Bereitschaftsdienst
Rhein-Neckar-Kreis in Heidelberg:
Augenärzte 0180 6062100*
Kinderärzte 0180 6622122*

*  Kosten pro Anruf aus dem Festnetz: 20 ct,  
pro Anruf vom Handy: max. 60 ct

Tierärztlicher Notdienst
In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.

Apotheken-Notdienst

Samstag, 29.09.2018:
Stadt-Apotheke Hockenheim, Heidelberger Str. 11, 
Tel. 06205 – 4277
Sonntag, 30.09.2018:
Luisen-Apotheke Plankstadt, Luisenstr. 26, 
Tel. 06202 – 4727
Sonnen-Apotheke Reilingen, Kolpingstr. 2, 
Tel. 06205 – 4303
Montag, 01.10.2018:
Enderle-Apotheke Ketsch, Schwetzinger Str. 47,
Tel. 06202 – 69420
Dienstag, 02.10.2018:
Markt-Apotheke Ketsch, Bahnhofsanlage 7, 
Tel. 06202 – 61920
Mittwoch, 03.10.2018:
Wasserturm-Apotheke Hockenheim, Karlsruher Str. 25, 
Tel. 06205 – 4542
Donnerstag, 04.10.2018:
Neue Apotheke Ketsch, Eppelheimer Str. 1, 
Tel. 06202 – 68900

Freitag, 05.10.2018:
Linden-Apotheke Hockenheim, Schwetzinger Str. 18, 
Tel.  06205 – 15544

Samstag, 06.10.2018
Markgrafen-Apotheke Schwetzingen, Markgrafenstr. 2 / 2, 
Tel. 06202 – 270040

Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr
Apotheken-Notdienstfinder (bundesweit):
Handy: 22 8 33 (max. 69 ct/Min/SMS)
Festnetz: 0800 00 22 8 33 (kostenlos), Internet: www.aponet.de
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Liebe Anwohner und Festbesucher, 
 
auch  in  diesem  Jahr  wird  anlässlich  der  Brühler  Kerwe  ein  Straßenfest  stattfinden. 
Mittelpunkt des festlichen Treibens wird während der drei Tage die Friedrich­Ebert­Straße 
und  der  gesamte  Messplatz  sein.  Die  Durchführung  des  Festes  obliegt  dem  privaten 
Unternehmer  Willy  Krusig,  im  Zusammenwirken  mit  der  Verwaltung  bzw.  den 
Kerweborscht. 
 
Die Öffnungszeiten werden wie folgt festgelegt: 
 
Samstag,   den 06. Oktober 2018  14.00 ­ 24.00 Uhr 
Sonntag,   den 07. Oktober 2018  11.00 ­ 22.00 Uhr   
Montag,   den 08. Oktober 2018  11.00 ­ 22.00 Uhr  
 
Ab Freitag, den 05.10.2018, 06.00 Uhr bis Dienstag, den 09.10.2018, 12.00 Uhr  ist die 
Friedrich­Ebert­Straße gesperrt. 
 
Da bereits am Freitag mit dem Aufbau begonnen werden muss, bitten wir Sie,  
ab  07.00  Uhr  keine  Fahrzeuge  in  der  Friedrich­Ebert­Straße  und  auf  dem  hinteren 
Messplatz zu parken. (hinterer Messplatz ab Donnerstag 04.10.2018 ab 7:00 Uhr gesperrt) 
Widerrechtlich geparkte Fahrzeuge werden kostenpflichtig abgeschleppt!  
 
Wir sind bemüht, die Einfahrtsbereiche der Grundstücke, soweit als möglich freizuhalten, 
damit eine Zufahrt in dringenden Fällen gewährleistet ist. 
 
Die unvermeidlichen Unannehmlichkeiten, die durch den Aufbau entstehen, bitten wir  im 
Vorfeld zu entschuldigen.  
 
Die Entleerung der Mülleimer der Anwohner erfolgt turnusgemäß durch die AVR. 
 
Ein  „herzliches Dankeschön“  gilt  allen  Anwohnern,  da  durch  Ihr  Verständnis  die 
Durchführung einer solchen Traditionsveranstaltung erst ermöglicht wird. 
 
Wir hoffen,  dass das 34. Straßenfest  anlässlich  der Brühler Kerwe genauso erfolgreich 
verläuft, wie in den Jahren zuvor! 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
  und 
Bürgermeister 
 

  

 

34. Brühler Straßenkerwe – Hinweis auf die 
Polizeiverordnung vom 21. Mai 2012
Innerhalb des Geltungsbereiches				  
Mannheimer Str. bis Ecke Friedrichstraße, Friedrichstraße bis Ecke 
Bahnhofstraße, Bahnhofstraße/Friedensstr. bis Ecke Heiligenhag, 
Heiligenhag bis Ecke Schwetzinger Str., Schwetzinger Str. bis Ecke 
Mannheimer Str., ist es auf den öffentlich zugänglichen Flächen 
außerhalb konzessionierte Freisitzflächen verboten:
Alkoholische Getränke jeglicher Art mitzuführen, wenn aufgrund 
der konkreten Umstände die Absicht erkennbar ist, diese im 
Geltungsbereich der Verordnung konsumieren zu wollen, und 
mitgeführte alkoholische Getränke jeglicher Art zu konsumieren.
Dieses Verbot gilt an Kerwe-Samstag von 14:00-02:00 Uhr
Kerwe-Sonn- und  Montag von 14:00-01:00 Uhr
Ordnungswidrigkeiten können durch die Polizei mit einer Geld-
buße belegt werden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Energieberatung im Rathaus fällt vom 20.09. 
bis einschließlich 04.10.2018 aus
Normalerweise können sich die Brühler Bürgerinnen und Bürger 
donnerstags von 15.00 Uhr – 17.00 Uhr im Rathaus, Zimmer 217, 
über die energetische Sanierung von Wohngebäuden informie-
ren. In dieser Zeit steht ein qualifizierter Energieberater für eine 
kostenlose Erstberatung zur Verfügung.
Vom 20.09.- 04.10.2018 findet jedoch keine Energieberatung 
statt.
Der Energieberater steht erst ab dem 11.10.2018 wieder zu den 
gewohnten Zeiten zur Verfügung.

Altersjubilare
01.10.   Frau Helgard Widder-Kurz geb. Budde 	 80 Jahre
02.10.   Herr Walter Böhl 	 75 Jahre
03.10.   Herr Harald Fuchs 	 80 Jahre
04.10.   Frau Lina Kühn geb. Münch 	 90 Jahre
05.10.   Frau Elfrun Büchner geb. Witzke 	 85 Jahre
06.10.   Frau Karin Niemeier geb. Langlotz 	 75 Jahre
06.10.   Frau Lydie Sykora geb. Straub 	 95 Jahre
Wir gratulieren recht herzlich!

Ende des amtlichen Teils
Für den Inhalt der in den nachfolgenden Rubriken abge­
druckten Beiträge sind die jeweils einsendenden Institu­
tionen, Parteien, Vereine und Organisationen zuständig. Die 
Gemeinde übernimmt für die Richtigkeit des Inhalts keine 
Verantwortung.

Öffentliche Einrichtungen

Netzwerk erinnert erfolgreich an 			
Welt-Alzheimertag
Zu einer erfolgreichen Aktion mit viel Breitenwirkung wurde der 
Info-Stand des Brühler Netzwerks für alte und kranke Menschen 
bei Edeka Embach vor wenigen Tagen. Viele Menschen blieben 
stehen, um sich bei den im Netzwerk verbundenen Brühler Orga-
nisationen über diese „neue“ Geißel der Menschheit zu informie-
ren; immerhin sind 1,7 Millionen Menschen in Deutschland von 
Demenz betroffen und in über 80 Prozent der Fälle ist Alzheimer 
die Ursache.
Der Brühler Pro-Seniore-Residenzberater Carsten Sauder hat sich 
zum Spezialisten entwickelt: Er hat konkrete Forderungen, wie 
diese existentielle Änderung der Lebenssituation der Betroffe-
nen und ihrer Angehörigen besser verarbeitet werden kann:
„Es ist sowohl eine psychosoziale als auch eine psychotherapeu-
tische Betreuung der Betroffenen und deren Angehörigen not-
wendig. Ein einfaches Beratungsgespräch hilft da nicht weiter“.
Sauder plädiert für einen inklusiven Ansatz, so dass die erkrank-
ten Menschen nicht am Rande stehen. In Brühl geschehe das 
ansatzweise mit dem Netzwerk, wenn etwa Nachbarschaftshilfe, 
Café Vergissmeinnicht, Frauenselbsthilfe nach Krebs, Behinder-
tenbeauftragter, Heime und letztendlich auch die Hospizgemein-
schaft zusammenwirken. Den bisherigen Erfolg der gemeinsa-
men Arbeit bestätigt auch Bürgermeister Dr. Ralf Göck: „Hier in 
unserem Netzwerk sind alle Facetten der Betreuung vertreten. 
Die verschiedenen Stellen arbeiten eng zusammen, so dass das 
Angebot ganz individuell auf den Patienten angepasst werden 
kann“. Das sehe man auch an der guten Beteiligung beim Info-
Stand, dankte der Bürgermeister allen beteiligten Gruppen.
Natürlich hat auch Göck noch weitere Ziele: „Wir wollen weiter-
machen. Es soll z. B. mehr betreute Wohnungen in der Gemeinde 
geben, so kann die Unterstützung so früh wie möglich beginnen. 
Und wir brauchen mehr Pflegeplätze, insbesondere im kurzfris-
tigen Bereich und mehr Tagespflege.“ Dann werde frühzeitig 
erkannt, „wenn es losgeht“.
Aber auch im eigenen Haus gebe es Möglichkeiten, wie das 
Leben dort sicher und angenehm gestaltet werden kann. Aktuell 
werden immerhin über 70 Prozent der Demenzkranken häus-
lich versorgt. Hier können Wohnberatungen weiterhelfen. Ale-
xandra Fischer vom B+O-Seniorenzentrum gibt Einblick in die 
Arbeit: „Das häusliche Umfeld kann so verändert werden, dass 
die Betroffenen länger dort wohnen können, etwa über eine 
Licht- und Farbgestaltung an der Haustür, wenn diese nicht mehr 
gefunden wird.“ Dann sind die Angehörigen allerdings gefordert.
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So auch der Opa von Pascal Wasow. Enkel Pascal, hauptamtlich 
ebenfalls bei B&O tätig, berichtete, wie sich das Leben mit des-
sen Demenz verändert. „Normale Gespräche sind noch möglich, 
tiefgründige wiederum nicht. 
Es gibt verschiedene Extreme. Andere werden boshaft, Opa wird 
lustig und sehr offen. Er kann die nötige Distanz nicht mehr wah-
ren. Am wichtigsten ist das Fördern und Fordern. Durch kleine 
Aufgaben versuchen wir ihm Selbstbewusstsein zu geben.“
Um die Angehörigen zu entlasten, gibt es in der Gemeinde auch 

das Café Vergissmeinnicht. Freitags von 14.30 bis 17.30 Uhr wird 
in der Betreuungsgruppe Spiel, Spaß, Kreativität und vieles mehr 
angeboten. Bürgermeister Dr. Ralf Göck, der sich auch über 
die Anwesenheit von Pfarrerin Almut Hundhausen-Hübsch, dem 
Landtagsabgeordneten Manfred Kern und dem Bundestagsab-
geordneten Jens Brandenburg freute, wies auch auf die vielen 
Betreuungsangebote in der Gemeinde hin: „Kommen Sie zu den 
Veranstaltungen für Senioren, nutzen Sie unser Seniorenbüro im 
Rathaus!“

Das Brühler „Netzwerk für ältere und kranke Menschen“ und einige Gäste beim Infostand anlässlich des Welt-Alzheimertages
� Foto: Gemeinde Brühl

Am kommenden Donnerstag, 4. Oktober, geht es im Brühler 
Rathaus um die wertvollen Natur- und Kulturlandschaften in den 
Rheinauen. Sie sind ein beliebtes Naherholungsgebiet im Bal-
lungsraum Rhein-Neckar, in dem man mit und ohne Hund spa-
zieren geht, joggt und mit dem Rad oder dem Pferd unterwegs 
ist, an den Baggerseen angelt und im Altrhein paddelt. 
Sie sind mit ihrem Mosaik aus Wiesen, Auwäldern, Feldgehölzen, 
Uferbereichen und offenen Wasserflächen Heimat für eine Viel-
zahl von seltenen Tieren und Pflanzen. Ihre Nutzung ist wegen 
des Natur- und Landschaftsschutzes teilweise eingeschränkt. 
Sie werden seit alters her landwirtschaftlich genutzt, wodurch 
diese reizvolle und abwechslungs- und artenreiche Landschaft 
erst entstanden ist. Nur die weitere landwirtschaftliche Nutzung 
garantiert den Erhalt dieser wertvollen Landschaft. Und sie sind 
Jagd-, Angel- und Hegerevier.
Die vielfältige Nutzung des Gebiets führt unweigerlich auch zu 
Interessenskonflikten unter den Nutzern. Naturschützer, Land-
wirte, Jäger, Angler, Reiter, Spaziergänger und Hundebesitzer 
sind oft unterschiedlicher Meinung, wenn es darum geht, wie 
man sich in den Rheinauen verhalten sollte. 
Insbesondere bei Hochwasser z. B. trifft man immer wieder auf 
Personen, die sich trotz der Absperrungen im Gebiet aufhalten 
und dadurch nicht nur sich, sondern auch Wildtiere in Gefahr 
bringen.
Die Gemeindeverwaltung Brühl möchte, dass alle Gruppen, die 
in den Rheinauen unterwegs sind, diese weiterhin in gutem Mit-
einander nutzen können. Sie lädt daher alle interessierten Bür-
gerinnen und Bürger, die in den Auen unterwegs sind, zu einem 
Treffen ein, an dem die unterschiedlichen Interessen erläutert 
und Wahrnehmungen ausgetauscht werden sollen.

Das Ziel dabei ist, ein einvernehmliches Miteinander aller Grup-
pierungen zu erreichen, die die Rheinauen bei Brühl in irgend-
einer Art nutzen oder diese alte Natur- und Kulturlandschaft 
erhalten wollen.

Dieses Treffen findet statt am:

Donnerstag, 4. Oktober 2018
um 18:30 Uhr

im Sitzungssaal des Rathauses in Brühl, Hauptstraße 1.

Alle an den Rheinauen interessierten Menschen sind zu diesem 
Treffen herzlich willkommen!

 
� Foto: Gemeinde Brühl

„Für ein gutes Miteinander in den Brühler Rheinauen!“ 
am kommenden Donnerstag, 4. Oktober im Rathaus-Sitzungssaal

*  *  *  *  *
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Freibad Brühl

Freibad Brühl -Saisonbilanz 2018-
Über 100.000 Besucher im Freibad Brühl
Den besten Besuch seit 15 Jahren dürfen die Verantwortlichen 
des Brühler Freibades vermelden. Insgesamt waren es über 
104.000 Gäste, die in der parkähnlichen Anlage Abkühlung, Erho-
lung oder einfach nur ein paar vergnügliche Stunden suchten.
Dank des „Super-Sommers 2018“ kamen hier wohl die meisten 
„auf ihre Kosten“, insbesondere die Saison- und Jahreskartenbe-
sitzer sprechen von über 100 Besuchen, eine in der Tat „rentable“ 
Sache im Verhältnis zu den Einzeleintrittspreisen.
Bei allen Gästen möchten sich Bäderteam und Verantwortliche 
des Bäderbetriebes für ihr Kommen herzlich bedanken.
Gut angenommen wurden auch die Events, die das Bäderteam 
um Betriebsleiter Patrick Berndt organisierte, und den Gästen 
und Teilnehmern ihren Tag im Freibad dadurch nochmals auf-
werteten. Ob „Rock im Bad mit Hoaggelfisch“, „Anplagd im Bad“, 
„Meerjungfrauen-Schwimmen“, Wasserrutschen-Meisterschaft 
oder Vorleseaktionen im Kleinkinderbereich, bei allen Veranstal-
tungen waren die jeweiligen Zielgruppen mit Begeisterung und 
Spaß dabei.
Den Bediensteten des Bades gebührt in diesem Zusammenhang 
ebenfalls ein besonderes Dankeschön für die über die gesamte 
Saison geleistete, oft schweißtreibende Arbeit.
„Bester Monat“ der diesjährigen Freibadsaison war zweifelsfrei 
der Juli, als 40.077 Personen den Eingangsbereich passierten. 
Kein Wunder, war es in diesem Zeitraum fast unerträglich heiß 
und lediglich ein Sprung ins kalte Nass sorgte für kurzzeitige 
Erfrischung.
Somit darf der Juli als Wegbereiter angesehen werden, dass die 
gerne „als Indiz für einen guten Freibad-Sommer“ bezeichnete 
100.000er Grenze erstmals seit dem Jahr 2006 wieder überschrit-
ten wurde. Der damals gern verwendete Begriff vom „Sommer-
märchen“ dürfte heute noch bei vielen schöne Erinnerungen 
hervorrufen.
Dass die Verantwortlichen ob des schönen Spätsommers ent-
schieden, die Freibadsaison bis weit in den September zu verlän-
gern, darf als gelungener Abschluss einer überaus erfolgreichen 
Freibadsaison angesehen werden, immerhin 5.000 Besucher 
„gingen mit“.
Bald geht es für das Bäderteam der Gemeinde im über die Som-
mermonate hinweg modernisierten Hallenbad weiter. Dort wird 
zurzeit der Umkleidebereich erneuert. 
Die Verantwortlichen gehen trotz Verzögerung der zweiten 
Sanierungsphase davon aus, dass ab 1. November der öffentliche 
Badebetrieb zu den üblichen Zeiten: dienstags und freitags von 
07:30 bis 12:30 Uhr und von 16:00 bis 20:30 Uhr sowie samstags 
von 13:00 bis 17:00 Uhr und sonntags von 09:00 bis 13:00 Uhr 
aufgenommen werden kann. Der Eröffnungstermin wird noch 
festgelegt und dann gemeldet.
Über zahlreichen Besuch, dann auch im Hallenbad, freut sich das 
Bäderteam!

 
 

 
€). 

    

    
Rathaus)  Mehr Info’s unter: www.freibad.bruehl-baden.de oder auch auf facebook 

 
- u. Sportzentrum  

 

50 X 16 Meter mit einer schnellen Bahn für sportliches Schwimmen 

zwei 1,0m Brett, 2,5m Plattform, 3,0m Brett, 5,0m Plattform 

Wasserrutsche 67 m lang, Wasserfall, Massagedüsen 

mit Kinderspielplatz und Kinder WC Haus  

 Foto: Gemeinde Brühl

Haus der Kinder

 

HAUS der KINDER der GEMEINDE BRÜHL 
Nibelungenstraße 12 – 68782 Brühl     Tel.:06202/72882 

 

 

EINLADUNG zum 
Sortierten Flohmarkt 

„Alles rund ums Kind“ 
 

mit Herbst- und Winterkleidung, 
Spielsachen, Babyausstattung, Kindersitzen,  
Fahrzeugen, Schwangerschaftskleidung usw. 

Die Kleidung ist nach Größe  
auf einzelnen Tischen übersichtlich sortiert. 

 

Wann: am Samstag, den 13. Oktober 2018 
von 14 – 16 Uhr 

ab 13:30 Uhr Einlass für Schwangere 
 

Wo: im Haus der Kinder 
Nibelungenstraße 12 – 68782 Brühl 

 

Begrüßungssekt, solange der Vorrat reicht 
Kaffee- & Kuchenverkauf zum Mitnehmen 

 
Taschenabgabe – Sie erhalten Tüten für den Einkauf! 

 
Organisation: Elternbeirat & Kitateam 

 

Kath. Kindergarten St. Bernhard

 Organisiert vom Elternbeirat des kath. Kindergartens St. Bernhard 
 

KinderKinderKinderKindersachensachensachensachenflohmarktflohmarktflohmarktflohmarkt    
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Samstag  29.09.2018   15:00 - 17:00 Uhr 
 
im kath. Pfarrzentrum Hauptstraße 17 in Brühl  
 
Verkauf: Kaffee, Kuchen, Waffeln  

und Brezeln   
 
Kuchen auch zum Mitnehmen – ab 14:30 Uhr! 
________________________________________ 
 
Info und Tischreservierung bei : 
Valerie Gamer Tel. 0176 96216157  oder vau.ef@gmx.de 
 
Standgebühr: 10 € oder 5 € + Helferdienst / Kleiderständer 2 € 
Zahlung bitte innerhalb einer Woche nach Anmeldung!  
 
Aufbau: ab 14:00 Uhr  
Tische stehen zur Verfügung, Kleiderständer müssen mitgebracht werden! 



Amtsblatt der Gemeinde Brühl · 28. September 2018 · Nr. 39�   |  17

Sonnenschein-Kindergarten 

 

Hort Schillerschule

Sonnenschein Hort erhält die neue Zertifikation für RIT
Am 24. September überreichte Reflexintegrationstrainerin Manu-
ela Schwab aus Brühl im Beisein der Kinder des Sonnenschein 
Hortes, Hauptamtsleiter Christian Stohl und Sachgebietsleiter 
Benjamin Weber das neue Zertifikat zur Anwendung der „Original 
RIT-Reflexintegration“ des Institutes Sieber & Paasch aus Mün-
chen für das Hortjahr 2018/19.
Alle Mitarbeiter des Hortes bestanden Anfang September die 
neue Prüfung der Module 1-8 und das theoretische Wissen. 
Somit ist der Sonnenschein Hort wieder eine zertifizierte Einrich-
tung für Reflexintegration.
Auch in diesem Hortjahr haben sich 80 % unserer Kinder für das 
RIT-Programm angemeldet. Um allen Kindern gerecht zu werden, 
findet unser RIT mittlerweile in 3 aufeinanderfolgenden Gruppen 
statt. Sie trainieren täglich ca. 10 Minuten eine der acht Übungen 
des effizienten Programms das von ansprechender leiser Musik 
untermalt wird.
Begeistert und voller Anerkennung lobte Herr Stohl das Team 
Sonnenschein Hort für seine gute Leistung und seinen Einsatz.
Was ist RIT und warum praktiziert der Sonnenschein Hort dieses 
Programm?
In Deutschland ist RIT noch relativ neu. In Schweden, wo es 
entwickelt wurde, wird es schon länger eingesetzt. Der Arzt Dr. 
Harald Blomberg habe die positive Auswirkung der Übungen 
entdeckt.
Bei dem Münchner Weiterbildungsinstitut Sieber & Paasch hat 
Frau Schwab ihre Ausbildung gemacht. Dieses Institut hat das 
RIT-Programm in Deutschland weiterentwickelt.
Immer mehr Schulkinder fallen wegen Konzentrationsschwierig-
keiten, Aggressivität, Problemen beim Sprechen oder der Koordi-
nation von Bewegungen auf.

Durch RIT können nicht vorhandene Reflexe nachträglich erlernt 
und integriert werden.
Durch dieses Programm fördert der Sonnenschein Hort seine 
Kinder u. a. bei eventueller Lese- und Rechtschreibschwäche, 
Unkonzentriertheit, Unruhe oder auch motorische Probleme 
werden wieder ins Lot gebracht.
RIT kann mit seinem gezielten Unterstützungsprogramm ein 
neuronales Nachreifen ermöglichen.
Die Reflexbewegungen dieses Programms bewirken die optima-
le Verknüpfung der Gehirnareale, damit deren Funktionen voll 
genutzt werden können.
Seit Beginn des neuen Schuljahres wird das RIT Programm im 
Hort wieder aufgenommen. Täglich zehn Minuten, kurz vor der 
Hausaufgabenbetreuung, die tatsächlich etwas bringen, so die 
Aussage der Erzieher. Die Kinder arbeiten konzentrierter und 
ruhiger an ihren Hausaufgaben.
Ein dickes „DANKESCHÖN“ von der Hortleitung Anne Fonje an 
ihre engagierten Mitarbeiter und Manuela Schwab!

 
� Foto: Sonnenschein Hort

Asylkreis

Asyl in Brühl
Das nächste Treffen in der Begegnungsstätte CAFE KONTAKT 
findet am Donnerstag, den 4. Oktober von 16 bis 18 Uhr statt, 
wie immer im evangelischen Gemeindezentrum, Hockenheimer 
Straße.
Zu Kaffee und Kuchen sind alle Flüchtlinge sowie interessierte 
Bürgerinnen und Bürger herzlich eingeladen.
Für alle, die an einer ehrenamtlichen Mitarbeit beim Asylkreis 
interessiert sind, gibt es weitere Informationen unter 		
www.asylinbruehl.de
JZ

 
Nutzer von Artikelstar müssen  
die Rechte an Bild/Text besitzen!

Bitte verwenden Sie niemals ungefragt geistiges Eigentum Dritter.  
Auch von mündlichen Zusagen raten wir ab. Auf der sicheren Seite 
sind Sie, wenn Sie sich vorab die Rechte für „Zweitverwertungen“, 
egal ob Text oder Bild, vom Urheber schriftlich einholen. Für alle 
Medien, in denen die Inhalte erscheinen sollen.

TIPPS für unsere Autoren

Tipp
Nr. 7
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Bücherei

Der Herbst ist da! 
    Buchausstellung in der Gemeindebücherei 
 
Herbstzeit ist Wanderzeit: durch buntes Laub entlang der Berg­oder Weinstraße­ wir haben die 
Wanderführer dazu. 
Herbstzeit ist Erntezeit: Wohin mit dem Obst­ und Gemüsesegen? In der Bücherei finden Sie Ratgeber zum 
Thema Backen, Kochen und Einmachen. 
Herbstzeit ist Pilzzeit: Sammeln und suchen­ unsere Ratgeber sorgen dafür, dass Sie keinen Giftigen 
erwischen. 
Herbstzeit ist Bastelzeit: Kastanien, Laub und Nüsse fantasievoll verarbeiten­ holen Sie sich Anregungen 
dazu aus unseren Bastelbüchern 
Herbstzeit ist Drachenzeit: Lenkdrachen, Kastendrachen, Flachdrachen­ Anleitungen zum Bauen und Fliegen aus 
unseren Bastelbüchern. 
Herbstzeit ist Lesezeit: Die dicken Schmöker der Herbstneuerscheinungen warten auf Sie! 
 
Gemeindebücherei Brühl, Ormessonstr. 3    Öffnungszeiten Gemeindebücherei Brühl 
Tel.: 702983      FAX: 702984      Mo, Mi, Fr.    10­12 u.14­18 Uhr     
E­Mail:         buecherei@bruehl­baden.de    Di + Do           geschlossen 
Internet: www.gemeindebuecherei.bruehl­baden.de           und    www.metropol­card.net 
Medien zum Download: www.metropol.bib.de 
 
Das Theater Sturmvogel präsentiert: 
 
Mein Freund Charlie 
Interaktives Kindertheater 
mit echtem Hund            (Foto: Charlie 2jpg) 
für Kinder ab 4 Jahren  
 

Di., 20.November, 15 Uhr 
      Festhalle Brühl 
 
 
Theaterstück über die Macht der Phantasie und als Höhepunkt: einem echten Hund! 
Mit Liedern zum Mitmachen und Mitsingen. Die kleine Kim ist eine Träumerin. Sie erfindet 
sich den unsichtbaren Hund Charlie, der sie von nun an begleitet und beschützt. 

 
„Ein echtes Highlight für die kleine Zuschauer“ GEA 

 
** ausgezeichnet mit der Silbermedaille der Kindertheaterwoche 
                               Rechberghausen 2017 **       

 
Die Veranstaltung wird unterstützt vom Regierungspräsidium Karlsruhe, Staatliche Fachstelle für 
das öffentliche Bibliothekswesen 
 
Eintritt: 6 €, TK 7 € 
Vorverkauf: Rathauspforte, Hauptstraße 1, Tel.: 2003­0 oder 
https://bruehl­baden.reservix.de 
Beim Onlinekauf fallen VVK­Gebühren an 
 
 
 
 

Foto: Gemeinde Brühl
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Volkshochschule Bezirk Schwetzingen e.V.

VHS-Kurse vom 08.10.-13.10.
Gesunder Rat für Haut und Haar
Körperpflege für Herren
3 x montags, ab 08.10., 19-20.30 Uhr in der Marion-Dönhoff-
Realschule in Brühl
Betreuungsrecht und Vorsorgevollmacht
Montag, 08.10., 18-20 Uhr Vortrag in der Pro Seniore Residenz 
Brühl
Eintritt frei
Keine Angst vor dem PC und Internet – Teil 1
EDV-Grundwissen für Ältere
4 x montags, ab 08.10., 14.30-16.45 Uhr in der VHS
Finanzbuchführung 1
14 x montags, ab 08.10., 17.45-20.45 Uhr in der VHS
Infotag Frau und Beruf
Ihre Chancen im Rhein-Neckar-Kreis
Eine Veranstaltung in Kooperation mit der Kontaktstelle Frau und 
Beruf Mannheim – Rhein-Neckar-Odenwald, der Volkshochschu-
le Schwetzingen, der Beauftragten für Chancengleichheit am 
Arbeitsmarkt der Agentur für Arbeit Heidelberg und der Beauf-
tragten für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt des Jobcenters 
Rhein-Neckar-Kreis.
Montag, 08.10., 9-13 Uhr in der VHS
Eintritt frei
Eltern sind auch nur Menschen
Achtsamkeit und Selbstmitgefühl zwischen Säbelzahntiger 
und Smartphone
Dienstag, 09.10., 18.30-21 Uhr in der VHS
Vipassana-Meditation
10 x dienstags, ab 09.10., 20-21.30 Uhr in der VHS
Aloe vera – Kaiserin der Heilpflanzen
Dienstag, 09.10., 19.30-21 Uhr in der VHS
„Tea and talk at six“
Unter der Betreuung und Anleitung unserer Englisch-Dozentin-
nen haben die Teilnehmer die Möglichkeit, in angenehmer Atmo-
sphäre miteinander ungezwungen auf Englisch ins Gespräch zu 
kommen. Gemäß dem Motto bieten wir Ihnen zu allen Terminen 
Tee und Gebäck an.
Zur besseren Planung wird um eine verbindliche Anmeldung 
gebeten!
Dienstag, 09.10., 18-19.30 Uhr in der VHS
Umgang mit dem Apple-iPad – Teil 1
3 x dienstags, ab 09.10., 9.30-11 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 08. Oktober
Bloggen mit WordPress
3 x dienstags, ab 09.10., 18-20.15 Uhr in der VHS
Kennen Sie Neuschwetzingen?
Vortrag beim VHS-Treff
Mittwoch, 10.10., 15-16.30 Uhr in der VHS
Wertermittlung von Immobilien
2 x mittwochs, ab 10.10., 18.30-20.45 Uhr in der VHS
Beleidigte Leberwurst
Mittwoch, 10.10., 19-20.30 Uhr in der VHS
Tai-Chi / Qi-Gong Grundkurs
10 x mittwochs, ab 10.10., 20.30-21.30 Uhr
Life Kinetik
Gehirn-Training durch Bewegung
6 x mittwochs, ab 10.10., 19.15-20.15 Uhr in der Turnhalle, 
Schwetzinger Straße in Ketsch
Gesund und fit durch einen ausgeglichenen Säure-Basen-
Haushalt
Mittwoch, 10.10., 19.30-21.45 Uhr in der VHS

Deutsch als Fremdsprache für Fortgeschrittene
Mittelstufe B2.1
Für Teilnehmer/innen mit Vorkenntnissen
20 x mittwochs ab 03.10.2018, 18-21.15 Uhr in der Schimper-
Gemeinschaftsschule
Altgriechisch
Grundstufe A1
Für Teilnehmer/innen mit geringen Vorkenntnissen
12 x mittwochs, ab 10.10., 18-19.30 Uhr in der VHS
Windows 10 – Einsteiger/innen
3 x mittwochs, ab 10.10., 15-17.15 Uhr in der VHS
Die Bewährungshilfe
Ein gesellschaftlicher Auftrag
Eine Veranstaltung in Kooperation mit der Bewährungs- und 
Gerichtshilfe Baden-Württemberg und dem Amtsgericht Schwet-
zingen
Donnerstag, 11.10., 19-20.30 Uhr in der VHS
Eintritt frei
Wechseljahre
Frau sein – Frau bleiben
Arzt-Patienten-Forum in Zusammenarbeit mit der KVBW 
(Kassenärztliche Vereinigung Baden-Württemberg)
Donnerstag, 11.10., 19-20.30 Uhr im Palais Hirsch
Abendkasse
Selbst gemachtes Brot – köstliche Aufstriche
Donnerstag, 11.10., 18-21.30 Uhr in der Schimper-Gemein-
schaftsschule
Das Kräuter- und Gewürz-Poesie-Seminar
Teil 1 – Feines und gesundes Grün aus dem regionalen 	
Kräutergarten
Donnerstag, 11.10., 18-20 Uhr in der Marion-Dönhoff-Realschule 
in Brühl
Neugriechisch 1
Grundstufe A1
Für Teilnehmer/innen ohne Vorkenntnisse
12 x donnerstags, ab 11.10., 20-21.30 Uhr in der Schimper-
Gemeinschaftsschule
Feste, Fröste und Reliquien
Neuere Forschungsbefunde zum St. Urbantag
Vortrag
Während die klassischen, traditionellen Feste der Rebleute und 
Weingewerbetreibenden zum St. Urbantag hierzulande eher 
zurückgegangen sind, erleben sie etwa in Ungarn eine nachhal-
tige Renaissance. Der Vortrag will vor allem diesem im deutsch-
sprachigen Publikationskreis kaum bekannten Phänomen nach-
gehen, zumal es insbesondere auch in Gemeinden beobachtet 
wird, in denen Nachfahren von bäuerlichen Einwanderern aus 
Südwestdeutschland wohnten und wohnen.
Freitag, 12.10., 19-20.30 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 10. Oktober
Einführung in die Klangschalentherapie nach Peter Hess
Vortrag mit Übungen
Freitag, 12.10., 18.30-21.30 Uhr in der VHS
Make up für die Frau ab 30
Schön in den Herbst
Freitag, 12.10., 17.30-20.30 Uhr in der VHS
Pressesprecher und Außenminister
Gut kommunizieren unter Stress
Samstag, 13.10., 10-16 Uhr in der VHS
Traditionelles Bogenschießen
Grundkurs
Für Teilnehmer/innen ab 16 Jahren
Samstag, 13.10., 9-14 Uhr auf der Bogenwiese, Wieblinger Str. 93 
in Plankstadt
Jin Shin Jyutsu®
Workshop
Samstag, 13.10., 14-17 Uhr in der VHS
Malkurs für Trauernde
4 x samstags, ab 13.10., 15-19.30 Uhr in der VHS
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Ferienprogramm

Ferienfreizeit bei den Schachfreunden Brühl

 
Die Brühler Jugend bei den Schachfreunden� Foto: Klaus Drobel

Es ist inzwischen eine Tradition, dass die Schachfreunde am 
letzten Freitag der Sommerferien die Brühler Jugend zu einem 
Freizeitprogramm einladen. Wohl wegen des schönen Wetters 
nahmen daran in diesem Jahr nur 10 Jungen und 5 Mädchen teil.

Die bereits geübteren 10 Spieler spielten ein Turnier, wobei jeder 
gegen jeden antreten durfte. In einer zweiten Gruppe konnten 
sich die noch nicht so ganz sicheren Spieler die Regeln erklären 
lassen und einige Partien untereinander oder gegen die Betreuer 
spielen. Auch wurden hier Tipps und Tricks von den Mitgliedern 
der Schachfreunde gegeben und Zugfolgen gezeigt. Auch hier 
wurde fleißig Schach gespielt.

In der Turniergruppe konnten sich die etwas versierteren Spieler 
bei einem Schachturnier messen. Hier wurde eifrig nachgedacht 
wie man dem Gegner die Figuren schlagen und somit Material 
gewinnen, oder noch besser gleich seinen König schachmatt 
setzen konnte. 

Ungewohnt war für einige der Jugendlichen, dass beim Schach 
gewonnenes Material nicht allein zum Sieg ausreicht sondern 
auch die Stellung einen wichtigen Beitrag zum Sieg geben kann. 
Es stellte sich heraus, dass Mattsetzen gar nicht so einfach ist, 
auch wenn man bereits viele Figuren des Gegners gewonnen 
hat. So endeten einige Partien trotz überlegenen Materials remis.

Gegen 14 Uhr wurden die letzten Partien entschieden und die 
Sieger standen fest. Maksim Sklyarenko, übrigens ein Mitglied 
der Brühler Schachjugend, konnte alle seine Spiele gewinnen 
und wurde Turniersieger. Den 2. Platz teilten sich Robin Albert 
und Clemens Schaut, die ebenfalls mit nur zwei Verlustpartien 
ein sehr gutes Turnier spielten. Vierter wurde Anton Krämer.

Die Sieger des Turniers erhielten eine Siegerurkunde mit ihrer 
Platzierung und als Preis eine Ausgabe der „Rochade Kids“. Aber 
auch alle anderen Teilnehmer erhielten zur Erinnerung eine 
Urkunde.

Natürlich war auch für Speis und Trank gesorgt. Es gab, wie in 
jedem Jahr, die Mittagsverpflegung mit leckeren Würstchen und 
Brötchen. Gegen 15 Uhr endete die Veranstaltung. Alle Teilneh-
mer und Helfer stellten fest, dass die Zeit beim Schachspiel recht 
schnell vergangen war.

Natürlich hoffen die Schachfreunde, dass der eine oder andere 
mit der nächsten Partie nicht lange warten möchte und den Weg 
zu den Schachfreunden findet. Diese bieten freitags ab 18.30 Uhr 
im evangelischen Gemeindezentrum Training für interessierte 
Jugendliche an.

Die Schachfreunde treffen sich zum königlichen Spiel
Ort: Evangelisches Gemeindezentrum, Hockenheimer Straße
Die Erwachsenen:
Jeden Freitag – außer an Feiertagen: ab 20.00 Uhr.
Die Schachjugend:
Jeden Freitag – außer an Feiertagen und in den Schulferien: ab 
18.30 Uhr.
Blitzturnier ist an jedem 1. Freitag des Monats
Schnellturnier ist an jedem 2. Freitag des Monats
Hierzu sind Gäste herzlich willkommen.

Ein Tag beim DRK OV Brühl
Am 27.08.2018 durften wir im Rahmen des alljährlichen Ferien-
programmes 20 Kinder zwischen 8 und 13 Jahren in unserem 
Ortsverein begrüßen.
Um 10 Uhr begann unser Tag mit einer kleinen Vorstellungs-
runde der zehn Helfer aus unserem Ortsverein. Danach startete 
unser Ferienprogramm. An verschiedenen Stationen konnten 
die Kinder in Gruppen alles rund um die Erste Hilfe erlernen. 
Die teilnehmenden Kinder sind nun in der Lage, einen Notruf 
abzusetzen, verschiedene Verbände zu wickeln und die stabile 
Seitenlage zu machen.
Um 12 Uhr stärkten sich die kleinen Helfer mit Getränken und 
selbstbelegten Sandwiches. Danach bekamen die Kinder noch 
unseren KTW (= Krankentransportwagen) gezeigt und erklärt.
Zum Abschluss des Tages konnten alle bei einem Quiz zeigen, 
was sie sich im Laufe des Tages Neues angeeignet hatten. Um 
14:30 Uhr gingen alle Beteiligten stolz und zufrieden nach Hause.
Jugendrotkreuz
Ortsverein Brühl
MB

Mitteilungen  
anderer  Behörden

Betreuungsbehörde informiert über 
„Vorsorgevollmacht & Co.“
Infoveranstaltung am 9. Oktober in Plankstadt
Geraten Menschen plötzlich durch Unfall oder Krankheit in die 
Situation, ihre Interessen nicht mehr selbstbestimmt wahrneh-
men und verwirklichen zu können, müssen andere diese Ver-
antwortung übernehmen. Selbst nahe Angehörige sind hierzu 
gesetzlich nicht befugt – dies gilt bereits ab dem 18. Lebensjahr.
Über die Möglichkeiten der selbstbestimmten Vorsorge in Form 
einer Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung oder Patienten-
verfügung können sich Interessierte am Dienstag, 9. Oktober 
2018, in Plankstadt informieren. Die Veranstaltung, zu der die 
Betreuungsbehörde im Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis die 
Bevölkerung herzlich einlädt, findet um 17:30 Uhr im Gemeinde-
zentrum in der Schwetzinger Str. 29/31 statt.
Als Ansprechpartner zur Beantwortung individueller Fragen 
steht der Leiter der Betreuungsbehörde, Tillmann Schönig, vor 
Ort zur Verfügung.
Der Eintritt ist frei; es wird allerdings um vorherige Anmeldung 
unter der Telefonnummer 06221 522-2170 oder per E-Mail an 
nicole.falk@rhein-neckar-kreis.de gebeten.

„Auch Superhelden können verunglücken“
Kampagne der Unfallkasse Baden-Württemberg
Haushaltshilfen müssen gesetzlich unfallversichert werden
Stuttgart 01.10.2018
Viele Menschen haben jemanden, der wahrlich Heldenhaftes in 
ihrem Alltag leistet: Ihre Haushaltshilfe. Aber was, wenn dieser 
Haushaltshilfe bei ihrer Arbeit ein Unfall passiert?
Am 01.10.2018 startet die Superhelden-Kampagne der Unfallkas-
se Baden-Württemberg, der gesetzlichen Unfallversicherung im 
Land. Diese richtet sich an alle Haushaltführende in Baden-Würt-
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temberg, die eine Haushaltshilfe beschäftigen. An vielen Bahn-
höfen, in Tageszeitungen und Magazinen in Baden-Württemberg 
wird ab dem 1.10. auf die Notwendigkeit der gesetzlichen Unfall-
versicherung für Haushaltshilfen aufmerksam gemacht.
Ist eine Haushaltshilfe nicht angemeldet, ist der Arbeitgeber 
– in diesem Fall der Haushaltsführende – der Verantwortliche, 
denn die Anmeldung zur Unfallversicherung muss in diesem Fall 
nicht durch den Beschäftigten, sondern durch den Arbeitgeber, 
also den Haushaltsführenden, vorgenommen werden. Denn nur 
wenn die Haushaltshilfe angemeldet ist, sind sowohl die Haus-
haltshilfe als auch ihr Arbeitgeber bei einem Unfall auf der recht-
lich sicheren Seite.
Unter den Begriff Haushaltshilfe fallen zum Beispiel auch Reini-
gungskräfte, Babysitter, Küchenhilfen, Gartenhilfen sowie Kin-
der- und Erwachsenenbetreuer. Für den Beschäftigten ist die 
gesetzliche Unfallversicherung beitragskostenfrei, die Kosten 
werden vom Arbeitgeber – dem Haushaltsführenden – getragen. 
Auf diese Weise ist der private Arbeitgeber im Schadensfall von 
seiner Leistungspflicht entbunden, die Kosten für die medizi-
nische Behandlung sowie weitere Leistungen, die durch einen 
Unfall entstehen, übernimmt die gesetzliche Unfallversicherung. 
Ohne Anmeldung kann für den Haushaltsvorstand, wenn die 
Haushaltshilfe verunfallt, ein Bußgeld im vierstelligen Bereich 
fällig werden.
Weitere Informationen und Anmeldung unter www.ukbw.de/
haushaltshilfe oder: UKBW-Service-Center: 0711-9321-0

AVR

Informationen zur Abfallwirtschaft für Brühl
Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick Oktober 2018
2Rad-Behälter und Glasbox:
Restmüll	 Biomüll	 Grüne Tonne plus	 Glasbox
4.!/17./31.	 9./23.	 10./24.			   17.
Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel. 07261/931-310) werden 
abgeholt:
Sperrmüll/Altholz	 Grünschnitt	 Alttextilien/Schuhe
6.!/19.	 10./24.	 10./24.
Bei fett markiertem Datum handelt es sich um einen vom Regel-
abfuhrtag abweichenden Abfuhrtermin.
NEU: Elektrogeräte/Schrott: Keine Veröffentlichung der Abfuhr-
termine mehr. Der Abholtermin wird Ihnen nach der Anmeldung 
schriftlich mitgeteilt.

Kirchliche Nachrichten

Pfarramt, Kirchenstr. 15, Telefon: 7601820, Fax: 7601025
www.kath-bruehl-ketsch.de, pfarramt.bruehl@kath-bruehl-ketsch.de

Katholische Seelsorgeeinheit Brühl-Ketsch 
Hl. Schutzengel Brühl, St. Michael Brühl-Rohrhof

Öffnungszeiten Kath. Pfarrbüro:
Mo, Mi, Fr von 9-12 Uhr
Di von 14-16 Uhr
Do von 15-17 Uhr
29.09., Samstag - Gabriel, Raffael u. Michael, Erzengel
14:00	 St. Michael	� Trauung von Kathrin Nowainski und 

Rico Heinze
18:00	 St. Michael	 Hl. Messe (Pfr. Sauer) – 			 
			   Caritassonntag
30.09., SONNTAG - 26. Sonntag im Jahreskreis
			   Num 11, 25-29; Jak 5, 1-6; Mk 9,
			   38-43.45.47-48
10:00	 St. Sebastian	 Hl. Messe (Pfr. Sauer) – 			 
			   Caritassonntag

01.10., Montag - Hl. Theresia v. Kinde Jesu, 		
Kirchenlehrerin (1897)
17:30	 Hl. Schutzengel	 Betstunde der Frauengemeinschaft 
			   Brühl
			   Wir beten den Freudenreichen 
			   Rosenkranz
02.10., Dienstag - Hl. Schutzengel
18:00	 St. Sebastian	 Hl. Messe (Pfr. Sauer)
04.10., Donnerstag - Hl. Franziskus v. Assisi (1226)
09:00	 St. Michael	 Hl. Messe (Pfr. Sauer)
10:45	 B&O Sen. Heim	 Rosenkranz: Musik und Meditation 
			   (Herr Mehrer)
05.10., Freitag - Herz-Jesu-Freitag
17:30	 Hl. Schutzengel	 Rosenkranzgebet
18:00	 Hl. Schutzengel	 Hl. Messe (Pfr. Sauer)
06.10., Samstag
18:00	 St. Sebastian	 Hl. Messe – Erntedank (Pfr. Sauer)
			   Aufnahme neuer Ministranten
07.10., SONNTAG - 27. Sonntag im Jahreskreis
			   Gen 2,18-24; Hebr 2,9-11; Mk 10,2-16
10:00	 Hl. Schutzengel	 Hl. Messe mit Taufe von Theo Wagner
			   - Erntedank -
			   mitgestaltet vom Kinderchor

Pastoralkonzeption – ein spannendes Werk 		
für die Kirchengemeinde
Sitzung des Kath. Pfarrgemeinderates im Pfarrheim Ketsch
Mit seiner September-Sitzung nahm der kath. Pfarrgemeinderat 
Brühl-Ketsch seine Arbeit nach den Sommerferien wieder auf.
„Wo ist Jesus in Deinem Alltag – wie würde Er handeln – ent-
scheiden“. Den geistlichen Impuls zum Einstieg gestaltete Sonja 
Fickeisen mit der Frage, welchen Platz Jesus im Alltag jedes ein-
zelnen hat.
Zur Verabschiedung des Rechnungsergebnisses 2017 – erster 
Top der Tagesordnung – war eigens Herr Stolz, Chef der Verrech-
nungsstelle Heidelberg gekommen. Sein Part war die Erläute-
rung der Schlussbilanz mit positivem Ergebnis der Gewinn-/ und 
Verlust-Rechnung. Die einheitliche Zustimmung der Räte zur 
Verteilung des Überschusses war natürlich gewiss.

Getragen in den Händen der Kirchengemeinde ...
Der nächste wichtige Schritt war die endgültige Verabschie-
dung der Pastoralkonzeption, die in vielen Monaten aus vielen 
Ideen und Stimmen aus der Kirchengemeinde formuliert wurde. 
Jetzt soll sie in den Gruppen und in der Öffentlichkeit bekannt 
gemacht werden. Ideen dazu wurden gesammelt. Es kommt der 
Pfarrbrief in Frage, die verschiedenen Formen der Presse, ein 
eigens dazu gestalteter Gottesdienst, eine besondere graphische 
Ausarbeitung – die Kirchengemeinde darf gespannt sein auf die-
ses gut leserliche und zu verstehende Werk!

Fronleichnam 2019
Das Fronleichnamsfest 2019 wird in der Kirchengemeinde – 
gemäß schöner Wechselseitigkeit – in Brühl gefeiert. Die 125-jäh-
rige Grundsteinlegung der Schutzengelkirche soll dabei mit ein-
bezogen und gewürdigt werden. Ideen zur Gestaltung liegen 
bereits vor und lassen Herzen mit Liebe zur Tradition höher 
schlagen. Ein Festgottesdienst mit anschließender kleiner Pro-
zession und Altar unter freiem Himmel – Glaube und Kirche nach 
draußen tragen, wie es besonders der Fronleichnamstag will! 
Natürlich soll auch das leibliche Wohl nicht zu kurz kommen….
Gerne stimmten die Räte diesem Vorhaben zu.

Inhaltliche und strukturelle Arbeit des PGR ...
… thematisierte Gemeindereferentin Sigrun Gaa-deMur – vor 
allem mit Blick in die Zukunft. Die Räte waren sich einig, die 
nächste Klausur im März 2019 dafür zu verwenden.
Interessante Termine bringt der Oktober mit sich – Podiumsdis-
kussion zum Thema „Selbstbestimmt sterben“ im Pfarrzentrum 
Brühl am 9.10., ein Abend mit dem Münchner Pfarrer Schießler 
am 13.10. in Hockenheim, Kirchweih mit Kerwetheater im Pfarr-
heim Ketsch – Pfarrbrief und Presse werden zeitnah genauer 
davon künden. M.F.
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Abschluss des 35. Hungermarschs in Brühl
Ein Fest der Freude und der Dankbarkeit
Über 48.000 € Gesamtspenden
So voll wie am vergangenen Montag war der große Raum des 
Brühler Pfarramts wohl noch nie. Fast alle Verantwortlichen aus 
den fünf Gemeinden waren gekommen, und niemand störte 
sich an der Enge. Die jährliche Feier stand an, der „Erntedank“, 
die Aufteilung der den Sammlern anvertrauten Spenden. Schon 
am 17. Jun, dem Hungermarschtag, hatte die Höhe der „festen 
Versprechen“ Hoffnungen geweckt, aber nicht dass man einen 
neuen Rekord einfahren würde. Umso größer war die Freude, als 
Waltraud Scherer die Schatzmeisterin, die Endsumme verkünde-
te und gerührt allen Sammlern und Spendern dankte.
Doch zunächst dankte man ihr selbst für den so erfreulichen 
Datenberg, den sie bewältigt hatte und nun übersichtlich prä-
sentierte. Aber niemand der mitgewirkt hatte, wurde vergessen: 
die beiden Frauengemeinschaften Brühls mit Vroni Pister und 
Elsbeth Franz, die für das „Solidaritätsmahl“ gesorgt hatten, die 
Kolpingfamilie mit Gerhard Zirnstein für die Stellwände die Ver-
sorgung mit dem Saft der Baumschule Schneider, der Kinderchor 
Gabi Zorns … Aller wurde gedacht.
Ganz wichtig war den Verantwortlichen auch, an die Partner zu 
erinnern, die vor Ort verwirklichen, „was wir alle wollen“ und den 
Geist der Mitverantwortung für die Eine Welt weitergeben. Die 
Kinderrechtsorganisation KIRA, die in Bénin gegen Gewalt an 
Kindern, Ausbeutung und Misshandlung kämpft, das St. Francis 
Center bei Johannesburg, das Aidskranken beisteht, das Partner-
schaftskomitee von Dourtenga, das Schulen baut, die Benedikti-
ner und die „Schwestern vom kostbaren Blut“ in Tansania für ihre 
Bildungsarbeit und nicht zuletzt die Caritas in Karansebesch/
Rumänien, die Armen beisteht.
Was aber wäre ein Treffen ohne die nächsten Termine: Schwetzin-
gen lädt am 10./11. November zu einem Flohmarkt ein, Ketsch zu 
einem Missionsbasar am 24. – 26. November und am 18. Februar 
2019 zum vortreffen für den 36. Hungermarsch am 30. Juni.
Die Konten bleiben geöffnet. 
Pfarrgemeinde Schwetzingen „Hungermarsch“: 
Sparkasse Heidelberg, 
IBAN: DE 57 672 500 200 024 300005; 
Volksbank Kur- und Rheinpfalz, 
IBAN: DE 62 547 900 000 000 800 007.
sr

LANDES
JUGEND

SAAR

FÖRDERVEREIN 

Veranstalter: Sponsoren:

TAILORMADE
Werbeverteilung & Veranstaltungen

www.tailormade-agentur.de

Kleine
Sekunde
10 Jahre 
LandesJugendChor Saar

www.ljc-saar.de

Samstag, 
6. Oktober, 
19 Uhr 
Schutzengelkirche, 
Brühl

Leitung: Kerstin Behnke
mit Werken u. a. von  
Britten und Nystedt
Partnerchor: Konzertchor Mannheim

Eintritt frei –

 Spenden 
erbeten

Pfarramt Brühl, Kirchenstr. 1, Telefon: 71232, Fax: 780421
E-Mail: evbruehl@evkirche-bruehl-baden.de
Besuchen Sie unsere Homepage: www.evkirche-bruehl-baden.de

Das Pfarrbüro ist besetzt:
Mo., Di., Mi. 9.00 – 11.30 Uhr; Do. 10.00 – 11.30 Uhr;
Fr. 8.30 – 10.00 Uhr

Evangelische Kirchengemeinde Brühl

Termine mit Pfarrerin Hundhausen-Hübsch 
(Tel. 9479529) nach Vereinbarung.
Samstag, 29.09.
11:00 Uhr  Taufgottesdienst in der Kirche (Pfri. i.R. Bothe)
14:00 Uhr   Festgottesdienst zur Goldenen Hochzeit der Ehe-

leute Renate und Hans-Jürgen Orth in der Kirche 
 (Hundhausen)
15:00 Uhr  Gemeindezentrum: Aufbau Gemeindefest
Sonntag, 30.09. – 18. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr   Familiengottesdienst zum Gemeindefest im 

Gemeindezentrum (Hundhausen / alle Chöre)
Montag, 01.10.
10:00 Uhr  Krabbelgruppe im Gemeindezentrum
19:30 Uhr  Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum
Dienstag, 02.10.
12:30 Uhr   Kirchlicher Pflegedienst Kurpfalz im Gemeinde-

zentrum (bis 14:30 Uhr)
14:30 Uhr   Frauenrunde: Besuch des Heimatmuseums Brühl, 

Treffpunkt vor dem Museum in der Kirchenstraße
19:00 Uhr   Männerkreis im Pfarrhaus Brühl: Bibelarbeit zum 

Männersonntag (K.-H. Bothe)
Donnerstag, 04.10.
10:00 Uhr  Krabbelgruppe im Gemeindezentrum
16:00 Uhr  Cafe Kontakt im Gemeindezentrum
Freitag, 05.10.
14:30 Uhr  Kaffee Vergißmeinnicht im Gemeindezentrum
17:00 Uhr  Jungschar für 7-12-jährige in der Kirchenstr. 5
Samstag, 06.10.
11:00 Uhr  Taufgottesdienst im Gemeindezentrum
Sonntag, 07.10. – Erntedank
10:00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl in der Kirche (Demal)

Gemeindefest
Am Sonntag, den 30.09.2018 findet unser diesjähriges Gemein-
defest statt. Das Motto „Da kann ja jeder kommen!“ spricht nicht 
nur von einer Möglichkeit, sondern ist ausdrücklich als Einladung 
gedacht, die jedem und jeder gilt. Hoffentlich fühlen Sie sich 
angesprochen – Sie sind herzlich willkommen!
Unser Fest beginnt um 10 Uhr wie immer mit einem Gottes-
dienst: Er ist für alle Generationen geplant – vom Kindergar-
tenkind über die KonfirmandInnen bis zu den SeniorInnen. Bei 
schönem Wetter wird es danach Sitzplätze genug geben, so 
dass es zum frisch gekochten Mittagessen, bei Kaffee (aus fairem 
Handel) und Kuchen – ja sogar bei Torten – aus Brühler Hausbä-
ckereien gemütliche Stunden werden. Den ganzen Tag über bis 
hin zum Abend-Imbiss sind alle eingeladen, dazuzukommen und 
mitzufeiern.
Dafür benötigen wir natürlich viele helfende Hände, ganz beson-
ders am Samstag zum Aufbau um 15 Uhr. Aber auch am Sonntag 
sind Helferinnen und Helfer willkommen. Wenn Sie Zeit und Lust 
haben, mitzumachen, dann melden Sie sich einfach unter Tel. 
71232 im Pfarrbüro oder unter Tel. 71881 bei Christa Mueller-
poths.
Auch über Ihre Kuchenspenden, Kartoffelsalatspenden sowie 
Salatspenden freuen wir uns. Sie können sonntags vor dem Got-
tesdienst ab 9 Uhr im Gemeindezentrum abgegeben werden.
Weil wir auch in diesem Jahr eine Tombola veranstalten wollen, 
benötigen wir auch dafür Ihre Unterstützung. Damit wir für den 
Losverkauf mit attraktiven Preisen winken können, nehmen wir 
gerne Ihre Sach- und Geld-Spenden entgegen. Geben Sie sie 
bitte im Pfarrbüro in der Kirchenstr. 1 ab oder rufen Sie an.



Amtsblatt der Gemeinde Brühl · 28. September 2018 · Nr. 39  | 23

Ein herzliches Dankeschön schon jetzt an alle, die auf diese Weise 
mithelfen, das Fest zu etwas Besonderem werden zu lassen!
Ihr Kirchengemeinderat mit Pfarrerin Hundhausen-Hübsch
Herbstwanderung 03.10.2018
Kleine Kalmit und Gleiszellen
09.00   Abfahrt am evang. Gemeindezentrum 
 in Fahrgemeinschaften zur Kl. Kalmit, 
 über Landau und Arzheim.
10.00  Wanderung zur Kapelle auf der Kl. Kalmit
 ca. 1 km.
11.00  Fahrt zur Burg Landeck bei Klingenmünster
 dann Burgbesichtigung
12.00  Mittagessen in der Burgschänke
13.30  Fahrt nach Gleiszellen, Winzergasse
14.00  Muskatellerrundweg durch die Weinberge
 ca. 3 km.
15.30  Kaffeetrinken danach Heimfahrt
- Änderungen möglich -
Bei schlechtem Wetter fällt die Wanderung aus.
Anmeldung bis 30.09. erforderlich bei Schübel Tel. 74839

Erntedank
Zum Schmücken des Erntedank-Altars in der Brühler Kirche 
benötigen wir in diesem Jahr Gemüse- und Obstspenden aus 
der Gemeinde. Wer hat schöne Äpfel, Zucchini, Kürbisse, Kohl-
köpfe und andere Gartengewächse, die sich eignen. Bitte bei 
Frau Christa Muellerpoths (Tel. 71881) melden oder ganz einfach 
am Freitag, den 5. Oktober um 17:00 Uhr an der Sakristeitür der 
Kirche abgeben – in jedem Fall herzlichen Dank!
Kleidersammlung für Bethel
Die Kleidersammlung für Bethel wird vom 16. bis 21. Oktober 
2018 durchgeführt. Abgabestelle ist das Evang. Gemeindezen-
trum in der Hockenheimer Str. 3. Kleidersäcke erhalten Sie im 
Pfarrhaus Brühl, in der Kirche und im Gemeindezentrum sowie in 
den Kindergärten. 
Bitte keine Kleidersäcke vor dem angegebenen Zeitraum abge-
ben – uns fehlen die nötigen Lagermöglichkeiten!!!

Die Evangelische Erwachsenenbildung Rhein-Neckar-Süd 
und die Evangelische Kirchengemeinde Brühl
laden herzlich ein zum Seminar mit dem Thema:
Ein Weg zur Achtsamkeit des Herzens
- einen Ort der Ruhe und Gelassenheit in mir finden -
Dieses Seminar wird Frau Ursel Spieß leiten.
Sie ist spirituelle Begleiterin in den Bereichen Eutonie, Kontemp-
lation, Meditation mit Gruppen und Einzelpersonen
Wann:  3. November 2018, von 10.00 bis 14.00 Uhr
Ort:  Evangelischen Gemeindezentrum, 
 Hockenheimer Straße 3, Brühl
Mit einfachen Übungen und Wortimpulsen wird Frau Spieß zum 
Innehalten, zur Wahrnehmung des eigenen Körpers und zur 
Meditation einladen und hinführen.
Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung, warme Socken und eine 
Decke.
Das Seminar ist kostenlos, über Spenden freuen wir uns.
Anmelden für dieses Seminar können Sie sich im Evang. Pfarramt 
oder bei der Mittwochsandacht um 19 Uhr in der Evang. Kirche, 
Kirchenstraße 3.

Kirchenweinprobe mit Käse
Vom kühlen Secco über Chardonnay hin zum eleganten Cuveé 
Ursus Magnus.
„Der Wein erfreue des Menschen Herz“ – so heißt es in Psalm 104.
Diese biblische Weisheit hat über die Jahrhunderte hinweg 
Bestand.
Zur nunmehr dritten Verkostung des Brühler Kirchenweins lädt 
die Evangelische Kirchengemeinde am Samstag, 3. November 
2018 um 19 Uhr ins Gemeindezentrum ein.
Unser ehemaliger Gemeinde- und „Wein-Pfarrer“ Andreas Maier 
wird durch die Probe führen.

Außerdem findet zu diesem Anlass die Preisverleihung unserer 
Schätzfrage aus dem Frühjahrs-Gemeindebrief statt. Es war zu 
erraten, wie viele Flaschen Wein wir seit 2006 umgesetzt haben. 
Die Zahl und die 3 Gewinner bleiben natürlich bis dahin eine 
Überraschung!
Anmeldungen werden ab sofort vom Pfarrbüro, Telefon 
06202/71232 oder per E-Mail an
bruehl@kbz.ekiba.de angenommen.    
Die Kostenbeteiligung beträgt 20 Euro pro Person.

 N a c h b a r s c h a f t s h i l f e  
Einrichtung der ev. und kath. Kirchengemeinden Brühl 

Tel.: 78 02 21 
Hockenheimer Straße 3 

Leitungsteam: D. Gaisbauer, E. Lentz, E. Rinderknecht 

Landeskirchliche Gemeinschaft Brühl

Sonntag, 30. September
10.00 Uhr  Gottesdienst
 Gemeindefest der Evangelischen 
 Kirchengemeinde
 Evangelisches Gemeindezentrum

Sonntag, 07. Oktober
11.00 Uhr  Familiengottesdienst
 Predigt: Otto Lang
 Evangelisches Gemeindezentrum

Parteien

CDU Brühl-Rohrhof

Traditionelle Feierstunde zum Tag der Deutschen Einheit
In Frieden und Freiheit wurde am 3. Oktober 1990 die Einheit 
Deutschlands Wirklichkeit. Der Brühler CDU-Gemeindeverband 
pflanzte damals zur Erinnerung und zum Dank der Wiederverei-
nigung eine Linde vor der katholischen Schutzengelkirche. Seit-
her laden die Brühler Christdemokraten jedes Jahr am 3. Oktober 
auf den Vorplatz der Kirche ein, um gemeinsam an dieses histo-
rische Ereignis zu erinnern und ihrem Dank dafür Ausdruck zu 
verleihen. Die Feierstunde beginnt in diesem Jahr am Mittwoch, 
3. Oktober 2018, um 10.00 Uhr und findet bei Regen im Foyer des 
katholischen Pfarrzentrums statt. Die Festrede hält der General-
sekretär der CDU Baden-Württemberg, Manuel Hagel MdL, die 
musikalische Gestaltung erfolgt durch die Brühler Bläserakade-
mie. Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen.
Kenneth Gund
1. Vorsitzender

Bitte schreiben Sie Ihre Texte als Fließtext!

Verwenden Sie nur Zeilenumbrüche, wenn Sie auch im
Amtsblatt an dieser Stelle einen Zeilenumbruch haben 
wollen. Ansonsten verwenden Sie bitte nur am Absatz‑
ende „Enter“ oder „Return“.

TIPPS für unsere Autoren

Tipp
Nr. 6
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Kulturelles

VERANSTALTUNGSKALENDER 2018 
OKTOBER/NOVEMBER/DEZEMBER 

OKTOBER 
 

Samstag, 06.10. bis 
Montag, 08.10. 

Sa 15:00 – 24:00 Uhr und 
So & Mo 11:00 – 22:00 Uhr  Messplatz, Fr.–Ebert–Str. 

34. Brühler Straßenkerwe 
Gemeinde Brühl / FA Krusig 
 
Sonntag, 07.10.  13:00 – 18:00 Uhr  Geschäfte in Brühl 
Verkaufsoffener Sonntag 
Gewerbeverein Brühl und Rohrhof e.V. 
 
Mittwoch, 10.10.  19:00 Uhr  Pfarrzentrum Brühl 
Vortrag von RA Bernd Kieser zu Vorsorgevollmacht und Testament 
Kolpingfamilie Brühl 
 
Samstag, 13.10. und 
Sonntag, 14.10. 

14:00 – 19:00 Uhr 
11:00 – 18:00 Uhr 

Villa Meixner 

Ausstellung Dekorative Malerei / Herbstmarkt – EINTRITT FREI 
Gemeinde Brühl 
 
Mittwoch, 17.10.  14:30 Uhr  Kath. Pfarrzentrum 
Herbstfest 
Kath. Altenwerk Brühl/Rohrhof 
 
Donnerstag, 18.10.  19:00 Uhr  Kath. Pfarrzentrum 
Vortrag von D. Schlupp „Ein Glas Wein für die Gesundheit? Gewürzt mit viel Humor!“ 
Kath. Frauengemeinschaft Brühl 
 
Donnerstag, 18.10.    20:00 Uhr  Festhalle 
Jörg Knör – „Filou! Reloaded“  
Eintritt: € 19,00 bis € 25,00 (AK + € 3,00) ­ Einzelplatznummerierung ­ bei Onlinekauf fallen Servicegebühren an 
Gemeinde Brühl 
 
Samstag, 20.10.  17:00 Uhr  Neugasse 44 
Eröffnung Görler­Museum 
Verein für Heimat­ und Brauchtumspflege Brühl/Rohrhof e.V. 
 
Samstag, 20.10.  19:00 Uhr  St. Michael 
Konzert In Takt 
Ev. Kirchengemeinde 
 
Sonntag, 21.10.  ab 14:00 Uhr  Festhalle 
Musikschule Klangfabrik – „Tag der Musik“ in Kooperation mit der Gemeinde Brühl 
Klangfabrik & Gemeinde Brühl 
 
Dienstag, 23.10.  19:00 Uhr  Festhalle 
9. Filmfestival der Generationen „Man lernt nie aus“ 
Eintritt frei 
Gesundheitsforum Brühl 
 
Donnerstag, 25.10.  20:00 Uhr  Festhalle 
„Matterhörner der Welt“ Hans Kammerlander 
Eintritt: € 19,00 bis € 25,00 (AK + € 3,00) ­ Einzelplatznummerierung ­ bei Onlinekauf fallen Servicegebühren an 
Gemeinde Brühl 
 
Mittwoch, 31.10.  19:00 Uhr  Ev. Kirche 
Gottesdienst zum Reformationstag 
Ev. Kirchengemeinde 
 
Samstag, 03.11.    Gemeindezentrum 
Weinprobe mit Pfarrer Andreas Maier 
Ev. Kirchengemeinde 
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VERANSTALTUNGSKALENDER 2018 
OKTOBER/NOVEMBER/DEZEMBER 

NOVEMBER 
 

Mittwoch, 07.11.    14:00 Uhr  Kath. Kirche/Pfarrzentrum 
Gottesdienst mit anschl. Dampfnudelessen und Bingo 
Kath. Altenwerk Brühl/Rohrhof 
 
Donnerstag, 08.11.  20:00 Uhr  Festhalle 
Schöne Mannheims – „Ungebremst“ 
Eintritt: € 19,00 bis € 22,00 (AK + € 3,00) ­ Einzelplatznummerierung ­ bei Onlinekauf fallen Servicegebühren an 
Gemeinde Brühl 
 
Freitag, 09.11.  19:30 Uhr  Villa Meixner 
Ausstellungseröffnung „Hinter das Offensichtliche geblickt“ 
von Mark Blunck bis 02.12. 
Gemeinde Brühl 
 
Samstag, 10.11.  17:00 Uhr  Schutzengelkirche Brühl 
Konzert in der Kirche „Klänge der Freude“ 
Chorgemeinschaft Brühl Baden e.V. 
 
Freitag, 09.11.  20:11 Uhr  SV Rohrhof 
Kampagnen Eröffnung 
CV Rohrhöfer Göggel e.V. 
 
Sonntag, 11.11.  11:11 Uhr  Goggelbrunnen 
Kampagnen Eröffnung 
KV Kollerkrotten Brühl e.V. & CV Rohrhöfer Göggel e.V. 
 
Sonntag, 11.11.  17:30 Uhr  Pfarrzentrum Brühl 
St. Martinsumzug 
Kolpingfamilie Brühl 
 
Mittwoch, 14.11.  19:00 Uhr  Schutzengelkirche Brühl 
Wortgottesdienst 
Kolpingfamilie Brühl 
 
Mittwoch, 14.11.  19:00 Uhr  Festhalle 
20. Brühler Gesundheitsforum „Ganz Frau sein ­ ganz Mann sein“ 
Eintritt: € 10,00 (AK + € 2,00) – freie Platzwahl ­ bei Onlinekauf fallen Servicegebühren an 
Gesundheitsforum Brühl 
 
Freitag, 16.11.  19:00 Uhr  Festhalle 
Neubürgerempfang 
Gemeinde Brühl 
 
Samstag, 17.11.  19:31 Uhr  Festhalle 
Inthronisation 
Kollerkrotten Brühl e.V. 
 
Sonntag, 18.11.  11:30 Uhr  Friedhof Rohrhof 
Volkstrauertag 
Gemeinde Brühl 
 
Dienstag, 20.11.  15:00 Uhr  Festhalle 
„Mein Freund Charlie“ Theater Sturmvogel (für Kinder ab 4 Jahren) 
Eintritt: € 6,00 (TK + € 1,00) – freie Platzwahl ­ bei Onlinekauf fallen Servicegebühren an 
Gemeindebücherei Brühl 
 
Dienstag, 20.11.  19:00 Uhr  Villa Meixner 
Schülerkonzert der Jugendmusikschule 
Eintritt frei 
Jugendmusikschule Brühl 
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VERANSTALTUNGSKALENDER 2018 
OKTOBER/NOVEMBER/DEZEMBER 

NOVEMBER 
 

Mittwoch, 21.11.  19:00 Uhr  Ev. Kirchengemeinde 
Ökumen. Buß­ und Bettagsgottesdienst 
Ev. Kirche 
 
Freitag, 23.11.  19:00 Uhr  Festhalle 
Ehrungsabend, Königsfeier 
Sportschützenkreis 9 
 
Samstag, 24.11.  13:00 Uhr  Kindergartensaal St. Michael 
Adventsmarkt 
Kath. Frauengemeinschaft Rohrhof 
 
Samstag, 24.11.  17:00 Uhr  Festhalle 
Jubiläumskonzert 
Fine Art Music 
 
Sonntag, 25.11.  10:00 Uhr  Ev. Gemeindezentrum 
Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit Totengedenken 
Ev. Kirchengemeinde 
 
Mittwoch, 28.11.  14:30 Uhr  Kath. Pfarrzentrum 
Diavortrag 
Kath. Altenwerk Brühl/Rohrhof 
 
Donnerstag, 29.11.  17:00 ­ 21:00 Uhr  Geschäft in Brühl und Rohrhof 
Candlelight Shopping 
Gewerbeverein Brühl/Rohrhof e.V. 
 

DEZEMBER 
 

Samstag, 01.12.  17:00 Uhr  Ev. Gemeindezentrum  
Konzert der Chöre am Vorabend zum 1. Advent 
Ev. Kirchengemeinde 
 
Sonntag, 02.12.   ab 10:00 Uhr  Kath. Pfarrzentrum, Brühl 
Adventsbasar 
Kath. Frauengemeinschaft 
 
Mittwoch, 05.12.  19:00 Uhr  Pfarrzentrum Brühl 
Briefmarkenaktion 
Kolpingfamilie Brühl 
 
Donnerstag, 06.12.  14:30 Uhr  Ev. Gemeindezentrum 
Seniorenadventsfeier 
Ev. Kirchengemeinde 
 
Donnerstag, 06.12.  20:00 Uhr  Villa Meixner 
Heinz Gröning „Verschollen im Weihnachtsstollen“ 
Eintritt: € 20,00 (AK + € 2,00) ­ Einzelplatznummerierung ­ bei Onlinekauf fallen Servicegebühren an 
Gemeinde Brühl 
 
Freitag, 07.12.  14:00 Uhr  Sporthalle Schillerschule  
Weihnachtsfeier der Altersjubilare 
Gemeinde Brühl 
 

Samstag, 08.12.  14:00 Uhr  Festhalle  
Vorweihnachtsfeier 
Sozialverbund VdK Brühl 
 
Samstag, 08.12.  14:30 Uhr  Pfarrzentrum Brühl 
Kolpinggedenktag 
Kolpingfamilie Brühl 
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VERANSTALTUNGSKALENDER 2018 
OKTOBER/NOVEMBER/DEZEMBER 

DEZEMBER 
 

Samstag, 08.12.  15:00 Uhr  Kindergartensaal St. Michael 
Adventsfeier 
Kath. Frauengemeinschaft Rohrhof 
 
Samstag, 08.12.  20:00 Uhr  Halle S.V. Rohrhof 
Winterfeier Verein 
Sportverein Rohrhof 1921 e.V. 
 
Sonntag, 09.12.  15:00 Uhr  Halle S.V. Rohrhof 
Winterfeier Jugend des S.V. Rohrhof 
Sportverein Rohrhof 1921 e.V. Jgd.­Abtlg. 
 
Montag, 10.12.  18:00 Uhr  Festhalle 
Besinnliche Singstunde 
Frauensingkreis Brühl 
 
Mittwoch, 12.12.  14:30 Uhr  Kath. Pfarrzentrum 
Adventsfeier 
Kath. Altenwerk Brühl / Rohrhof 
 
Mittwoch, 12.12.  15:00 Uhr  TV Clubhaus 
Vorweihnachtliche Feier der Frauenselbsthilfe nach Krebs 
FSK Brühl­Schwetzingen 
 
Mittwoch, 12.12.  20:00 Uhr  Festhalle 
„De Edle Wilde“ – Christian „Chako“ Habekost ­ Zusatzveranstaltung 
Eintritt: € 22,00 bis € 28,00 (AK + € 3,00) ­ Einzelplatznummerierung ­ bei Onlinekauf fallen Servicegebühren an 
Gemeinde Brühl 
 
Donnerstag, 13.12.  20:00 Uhr  Festhalle 
„De Edle Wilde“ – Christian „Chako“ Habekost  ­ Ausverkauft 
Gemeinde Brühl   
 
Freitag, 14.12.2018  19:00 Uhr  Rathausgalerie 
Ausstellungseröffnung „Faszination­Kunst“ 
von Helga Lang bis Sommer 2019 
Gemeinde Brühl 
     
Samstag, 15.12.   9:00 – 17:00 Uhr   Parkplatz Bahnhofstraße 
Weihnachtsbaumverkauf Thomas Fautz 
FA Fautz 
 
Sonntag, 16.12  17:00 Uhr  Schutzengelkirche Brühl 
Konzert des Bläserkreises zum 3. Advent 
Ev. Kirchengemeinde 
 
Samstag, 22.12. und  
Sonntag, 23.12. 

14:00 – 19:00 Uhr  
11:00 – 19:00 Uhr 

Villa Meixner 

24. Brühler Weihnachtsmarkt 
Gemeinde Brühl 
 
Samstag, 22.12. und  
Sonntag, 23.12. 

9:00 – 19:00 Uhr  
9:00 – 19:00 Uhr 

Parkplatz Bahnhofstraße 

Weihnachtsbaumverkauf Thomas Fautz 
FA Fautz 
 
Montag, 24.12.  17:00 Uhr  Friedhof Brühl 
Weihnachtssingen 
Chorgemeinschaft Brühl Baden e.V. 
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Vereine

Jahrgänge

Jahrgang 1939
Wir treffen uns am kommenden Dienstag, den 02. Oktober 2018, 
um 14.30 Uhr im TV-Clubhaus Brühl, Wiesenplätz 2 zu einem 
gemütlichen Beisammensein.

Freiwillige Feuerwehr Brühl

Unser Kerwe-Essen, mit Damen ist am Montag, den 8. Oktober 
um 19.00h im Gasthaus Dalmatia in Rohrhof, Gartenstraße.
Bitte um Rückmeldung
Die Feuerwehr Informiert: Notruf richtig absetzen
Bitte wählen Sie für Feuerwehr und Rettungsdienst die 112 
und für die Polizei die 110. 
Bitte melden Sie folgende wichtigen Angaben:
-- Wo ist es passiert? Ortsangabe – Ort, Stadtteil, Straße, Haus-

nummer und ergänzende Angaben. Sie sind am Unfallort 
fremd? Fragen sie Ortsansässige/Passanten und bitten um 
Hilfe bei der Ortsbestimmung. Hier gilt: Je genauer die Ortsan-
gabe, desto weniger Zeit verbringen die Einsatzkräfte mit dem 
Suchen nach der Einsatzstelle.

-- Was ist passiert? Umschreiben Sie das Ereignis bitte in kurzen 
prägnanten Stichworten, z.B. Verkehrsunfall, bewusstlose Per-
son, Sturz von einer Leiter, Feuer, Explosion etc.

-- Wie viele Verletzte/Erkrankte? Bitte teilen Sie uns möglichst 
genau die Anzahl der Verletzten/Erkrankten mit, bei größeren 
Unfällen reicht eine wohl überlegte Schätzung aus. Bitte über- 
oder untertreiben Sie nicht.

-- Welche Art der Verletzung/Erkrankung? Bitte nennen Sie 
uns auch die Art der Verletzung oder Erkrankung, damit evtl. 
weitere geeignete Einsatzmittel gleich mitentsandt werden 
können.

-- Wer meldet das Ereignis? Nennen Sie uns bitte Ihren Namen 
und eine Rückrufnummer für Nachfragen und falls möglich 
bleiben Sie in Reichweite dieses Apparates. Erwarten Sie unse-
re Einsatzkräfte zwecks gezielter Einweisung. Erste Hilfe und 
Eigenschutz gehen aber in jedem Fall vor.

Deutsches Rotes Kreuz Ortsverein Brühl

Lebensretter gesucht – ohne Blutspenden geht es nicht
- Oft genug ist eine Rettung nur durch eine Blutübertragung 
möglich
Blut wird nicht nur für Notfall-Operationen benötigt sondern 
auch beispielsweise im Rahmen einer Geburt. Allein 19 Prozent 
aller Blutpräparate in Deutschland werden jedoch für Patienten 
mit einer Krebserkrankung benötigt. Viele Operationen und auch 
Transplantationen sind nur möglich, wenn ausreichend Blutprä-
parate vorhanden sind. Oft genug ist eine Rettung nur durch eine 
Blutübertragung möglich. Für einen Spender ist es nur ein klei-
ner Aufwand. Einige Menschen vergessen diese Spende jedoch 
niemals: der Empfänger, dem durch die Blutspende das Leben 
gerettet werden konnte und seine Angehörigen und Freunde.
Um die Versorgung auch weiterhin gewährleisten zu können, 
bittet der DRK-Blutspendedienst um eine Blutspende am
Montag, dem 01.10.2018
von 15:00 Uhr bis 19:00 Uhr
DRK-Ortsverein, Mannheimer Landstraße 13
68782 Brühl
Jede Spende zählt. Blut spenden kann jeder Gesunde vom 18. bis 
zum 73. Geburtstag.

Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 64 Jahre sein. Damit die 
Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor der Entnahme eine 
ärztliche Untersuchung. Die eigentliche Blutspende dauert nur 
wenige Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung und anschlie-
ßendem Imbiss sollten Spender eine gute Stunde Zeit einplanen. 
Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten kann. Bitte zur Blut-
spende den Personalausweis mitbringen.
Wir freuen uns auf Sie.
Deutsches Rotes Kreuz Ortsverein Brühl
ME

Katholische Frauengemeinschaft Brühl

Vortrag Pfarrer Bertsch zum Thema: 
Himmel, Hölle, Fegefeuer
Der Titel der Gemeinschaftsmesse „Barmherzigkeit, Kern der 
christlichen Botschaft, war wie geschaffen als Überleitung zum 
anschließenden Vortrag der katholische Frauengemeinschaft 
Brühl im vollbesetzten Pfarrzentrum. Pfarrer Bertsch beleuchtete 
das spannende Thema: „Himmel, Hölle, Fegefeuer“ aus seiner 
und aus theologischer Sicht. Gerda Gaisbauer, die Vorsitzende, 
begrüßte auch 2 Männer die sich eingefunden hatten. Kommen-
tar des Pfarrers Erwin Bertsch dazu: „Na, da bin ich wenigstens 
nicht ganz alleine.“ So, etwas aufgelockert, näherte man sich 
diesem doch etwas sperrigen Thema.
Das Bild schlechthin über den Himmel, die Hölle, oder das Fege-
feuer gibt es nicht. Unser Denken ist an Raum und Zeit gebun-
den; alle Bilder, die uns Angst machen taugen nichts, denn sie 
widersprechen den biblischen Vorstellungen. Alle diese Begriffe 
sind eher im übertragenden Sinne zu verstehen, so zum Beispiel 
die „ewige Verdammnis“, die einen festen Platz in der Lehre Jesu 
hat, sie ist als ewige Abwendung von Gott zu verstehen. Der 
Schlüssel zu allem ist die Liebe Gottes, somit ist die Hölle das 
absolute Gegenteil, also die Ferne Gottes. Allein unser Leben und 
Handeln im Hier und Jetzt ist relevant für die Ewigkeit.
Schwieriger wird das Thema Fegefeuer, auch Purgatorium „Reini-
gungsort“ genannt. Darunter zu verstehen ist die Läuterung, die 
heute nur noch nach der römisch-katholischen Lehre eine Seele 
nach dem Tod erfährt, sofern sie nicht als heilig unmittelbar in 
den Himmel aufgenommen wird. Es ist kein Ort, sondern ein 
persönlicher Zustand.
Die ewige Vollendung wartet auf den Gläubigen dann im Him-
mel, wo es kein Leid, keine Tränen, keinen Tod mehr geben wird. 
Alle Wunder, die Jesus wirkte sind Zeichen wie das Reich Gottes 
aussehen wird. Nach diesen Ausführungen setzte ein reger Dia-
log ein. Es zeigte wie das Thema alle berührt und aufgewühlt 
hatte. Es wurde angedacht in Zukunft so eine Art theologische 
„Nachhilfestunde“ einzurichten. Mit dieser Aussicht endete die-
ser spannende Abend. Es steht zu hoffen, dass noch viele folgen 
mögen. gkh

Pfalzwanderung der Frauen 2018
Am Donnerstag, den 4. Oktober 2018, ist es mal wieder so 
weit: Die Frauen der Kath. Frauengemeinschaft Brühl begeben 
sich auf ihren alljährlichen Wanderausflug in den herbstlichen 
Pfälzerwald. Der Bus startet vom gewohnten Treffpunkt auf dem 
Brühler Messplatz um 11:00 Uhr, an den Haltestellen Schreieck 
(OMV-Tankstelle) und Rohrhof / Brühler Straße kann zugestiegen 
werden. 
Die Fahrt führt uns über Neustadt nach Gimmeldingen. Von dort 
aus wandern wir auf einem bequemen Weg immer am Mußbach 
entlang über Talmühle, Looganlage und Benjental zum Ziel unse-
rer Wanderung, dem beliebten Forsthaus Silbertal, wo uns der 
Bus nach unserem Aufenthalt wieder zur Rückfahrt aufnimmt. 
Die reine Wegstrecke beträgt ca. 6 km, die mit Umtrunkpause in 
ca. 2 Stunden ohne Eile zu bewältigen sind. 
Wie immer ist gutes Schuhwerk und der Witterung angepasste 
Kleidung sehr zu empfehlen. Gabi Jordan, Tel. 06202/75988 
(AB) freut sich über zahlreiche Anmeldungen.
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Katholische Frauengemeinschaft Rohrhof

Jubiläum der kfd Rohrhof
„Feste soll man feiern wie sie fallen“ – dieser Satz ist dieses Jahr 
Programm für die katholische Frauengemeinschaft Rohrhof. Und 
so feiert sie gleich zweimal im Oktober ihr 45-jähriges Bestehen 
mit einem Gottesdienst.
Der erste Gottesdienst ist die Gemeinschaftsmesse am Donners-
tag, den 25. Oktober 2018. Dieser beginnt um 18:30 Uhr in St. 
Michael mit anschließender kleiner Feier für die Mitglieder im 
Kindergartensaal. Den Vorabendgottesdienst am Samstag, den 
27. Oktober 18 gestalten ebenfalls die Frauen der kfd Rohrhof. 
Als Besonderheit hier wird die Messe von „Deluxe-Delaxe“ musi-
kalisch begleitet und die ganze Pfarrgemeinde ist herzlich einge-
laden, dieses Jubiläum im Gottesdienst mitzufeiern. fr
Kfd Rohrhof auf Achse
Was ist ewige Liebe? Wie gelingt eine lebenslange Partnerschaft? 
Mit diesen Fragen beschäftigten sich die Teilnehmerinnen der 
„kfd Rohrhof auf Achse“-Tour im Kirchenkino. Gezeigt wurde 
der Dokumentarfilm der Samdereli Schwestern „Die Nacht der 
Nächte“, in dem vier Paare aus unterschiedlichen Kulturkreisen, 
die schon über 50 Jahren zusammen sind, zu Wort kommen. Das 
indische Paar hatte mit der Kastenproblematik zu kämpfen, da 
er einen höheren Kaste angehört als sie. Gegen den erbitterten 
Widerstand seiner Familie haben sie schließlich doch geheiratet, 
indem sie heimlich das Aufgebot bestellt haben, um jedem Ein-
spruch gegen die Ehe aus dem Weg zu gehen. 
Das japanische Paar dagegen wurde zwangsverheiratet und hat 
sich erst am Tag der Heirat das erste Mal getroffen. Von Liebe war 
diese Verbindung nicht geprägt, sondern von Arbeit und Auf-
opferung. Erst durch die Geburt des ersten Kindes kamen zarte 
Gefühle füreinander auf. Das deutsche Paar hatte sich klassisch 
kennen- und lieben gelernt. Aber auch diese beiden mussten 
sich erst aneinander gewöhnen. Das vierte Paar schließlich waren 
zwei schwule Männer aus den USA. Sie hatten gegen Vorurteile 
und Ablehnung zu kämpfen, bekannten sich aber offen zuein-
ander.
Alle vier Paare hatten eines gemeinsam: Sie waren humorvoll, 
brachten Respekt und Achtung dem Partner entgegen und lie-
ßen sich gegenseitig Freiräume. In der anschließenden Diskussi-
on waren das auch für Astrid Schrankl von der Ehe- und Lebens-
beratung in Mannheim die Parameter für eine gelingende Ehe. 
Der äußerst amüsante Film lieferte durch seinen Tiefgang noch 
jede Menge Gesprächsstoff für die Damen der „kfd Rohrhof auf 
Achse“-Tour. fr

Kolpingsfamilie

Traditioneller Pfälzer Abend der Kolpingsfamilie
Während in den vergangenen Jahren der traditionelle Pfälzer 
Abend der Kolpingfamilie Brühl wetterbedingt immer leicht 
herbstlich geprägt war und die Gäste eher die sonnigen Plätze 
im Pfarrgarten suchten, war es in diesem Jahr ganz anders. Da 
waren von den zahlreichen Besuchern mehr die im Schatten 
stehenden Bänke gefragt.
Eine Anzahl Gäste war bei hochsommerlichen Temperaturen, 
teils kurzbehost, der Einladung von Gerhard Zirnstein und sei-
nem Team, einheitlich gekleidet mit schwarzem Kolping-T-Shirt, 
gefolgt, um ein paar stimmungsvolle, gemeinsame Stunden bei 
diesmal strahlendem Sonnenschein zu genießen. Der gut gekühl-
te neue Wein und die angebotenen herzhaften Speisen machten 
dann doch die Hitze zur Nebensache, und ließen erkennen, zu 
welchem Anlass man an diesem Tag zusammengekommen war. 
Die Kolpingfamilie wollte mit der beliebten, gern besuchten Ver-
anstaltung Tradition und Zusammengehörigkeitsgefühl erneut 
erkennen lassen und dies auch deutlich nach außen tragen. Das 
war ihr wohl an dem Mittwoch letzter Woche auch gelungen.
Vorstandsmitglied Veronika Pfister hatte es beim diesjährigen 
Pfälzer Abend wieder besonders gut mit den teilnehmenden 
Personen gemeint und zu ihrer leckeren Kürbissuppe und den 

gereichten Wurstspezialitäten selbstgebackenes Brot serviert, 
dazu weißen Käs‘ und leckeres Griebenschmalz – so richtig def-
tig eben.
Köstlich gestärkt und gesättigt konnte es dann zum geselligen 
Teil übergehen, als Gertrud Fassl ihre Gitarre auspackte und alle 
Anwesenden zum Mitsingen munterer Lieder aufforderte. Das 
wiederum animierte Franz Zorn zu einem heftig beklatschten 
Solo bekannter und gern gehörter Weinlieder.
Der Pfälzer Abend, der schon am Nachmittag begann aber doch 
bis in den späteren Abend im kerzenbeleuchteten Pfarrgarten 
andauerte, wurde so mal wieder seinem Namen mehr als gerecht.

Verein für Heimat- und Brauchtumspflege 
Brühl/Rohrhof e.V.

Die Ausstellung „Poesiealben“ im Heimatmuseum erfreut sich 
weiterhin guten Zuspruchs aus der Region. So besuchten am 
vergangenen Mittwoch, 19. d. M., die Frauen des HKK Oftersheim 
die Ausstellung, durch die sie Winfrid Höhn leitete. Er erläuterte 
ihnen die Ausstellungsstücke aus drei Jahrhunderten, immer-
hin stammt das älteste Stück aus dem Jahr 1799. Die Führung 
begann im Raum für Sonderausstellungen, wo thematisch pas-
send zu anderen Exponaten, Postkarten, Briefe und Poesieal-
ben aus der Zeit des Ersten Weltkrieges präsentiert werden. Im 
benachbarten Raum sind Poesiealben aus den 1930er bis 1980er 
Jahren ausgestellt, viele davon Leihgaben von Brühler bzw. Rohr-
hofer Einwohnern. Einige der Besucherinnen hatten ihre eigenen 
Poesiealben oder die ihrer Mütter und Großmütter mitgebracht, 
und so ergab sich ein reger Gedankenaustausch. Die interessan-
testen Stücke befinden sich allerdings in der Vitrine zwischen 
den beiden Räumen. Die seltenen Sammlerstücke zeigen Verse 
auf dünnen Holzfächern oder gesammelte Verse in sorgfältig 
bemalten Holzkästchen. Viel Aufmerksamkeit fanden auch die 
Stickereien auf Kissen, Wandbehängen und Geschirrtüchern, mit 
denen man bis in die 1950er Jahre Küchen und Wohnzimmer zu 
verschönern pflegte.
Die Sammlung ist am Samstag, 3. November. von 15:00 bis 17:00 
Uhr der Öffentlichkeit letztmals zugänglich. Leider muss sie aus 
organisatorischen Gründen danach aufgelöst werden. Merken 
Sie sich bitte den Termin vor. Für Gruppen finden wir eventuell 
noch einen Termin im Oktober – bitte nehmen Sie im Bedarfsfall 
Kontakt mit Herrn Höhn (Tel. 06202 / 7 23 88) auf.
Der Verein freut sich auch weiterhin auf Besucher des Museum im 
allgemeinen und der Poesiealben insbesondere.
Kro

Brühler Künstler Forum

Treffen
Am Samstag, den 29.09.2018 um 15.00 Uhr treffen sich die Mit-
glieder des Forums Rohrhofer und Brühler Künstler in der Galerie 
Strobel, Römerstraße 3.
Die einzelnen Künstler stellen ihre neuen Arbeiten vor, an denen 
sich bestimmt ein interessanter Diskurs entwickeln dürfte.
Einige Metallarbeiten von Winfried Rauscher wie die Vogelgrup-
pe und die beiden Tornados sind erst kürzlich im Außenbereich 
der Galerie positioniert worden. Ebenfalls gibt es an der Pergola 
neue Bildmotive auf wetterfestem Untergrund. Der Außenbe-
reich der Galerie ist auch ohne spezielle Veranstaltung für die 
Öffentlichkeit zugänglich.
Forum Rohrhofer-Brühler Künstler

Brühler Bläserakademie

Kerwe 2018 im Traditionszelt
Jeden Abend Livemusik! Kuchenspenden willkommen!
KUCHENBÄCKER gesucht! Bitte unter 0176-29451942 bei Frau 
Geiß melden!
SPENDEN bitte bis 14 Uhr am Zelt abgeben!
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Unser Angebot:
Getränke: Pils, Weizenbier (beides auch alkoholfrei), Weine, Sekt, 
Schnäpse, Kaffee, Softdrinks
Speisen:
Täglich: Schwäbisch Hällischer Landschwein-Braten mit haus-
gemachtem Kartoffelsalat und Landbrot, Brezeln,
ab 15 Uhr hausgemachte Torten und Kuchen
Sonntagmittag: ab 11 Uhr Weißwurst mit Brezel
Montagmittag: ab 11 Uhr Wellfleisch, Kraut und Brot
Livemusik:
Samstag 1.10. 21 – 24 Uhr Party mit der Brühler Newcomer-Band 
Marshall Gang
Sonntag 2.10. 12.00 – 13.00 Uhr Platzkonzert mit dem Jugend-
blasorchester
19.00 – 21.45 Uhr Brühler Abend mit dem sinfonischen Blasor-
chester
Montag 3.10. 19.00 – 21.45 Uhr Kultparty mit den Shakerboys

Frauensingkreis Brühl

Familienausflug

 
Auf diesen von Menschenhand geschaffenen Weinlagen lesen die 
Winzer Weine, wie den Riesling, Silvaner oder Grauburgunder, die 
auf der ganzen Welt geschätzt sind
� Foto: Frauensingkreis

Zu einem Ausflug der besonderen Art hatte der FSK seine Mit-
glieder mit Angehörigen und Freunden eingeladen. Mit dem Bus 
war die Fahrt nach St. Goar angenehm und kurzweilig.
Die Organisatorin Bärbel Wellenreuther begrüßte die Teilneh-
mer und informierte über den Tagesablauf. Mit ihr zusammen 
wünschte auch im Namen der Vorstandschaft Monika Gredel 
einen schönen erlebnisreichen Tag mit viel Spaß und beson-
deren Eindrücken. In der Stadt der Gastlichkeit wie St. Goar 
genannt wird, waren wir direkt im Herzen des UNESCO Welter-
bes Oberes Mittelrheintal, einer Region, die geprägt ist durch 
Weinbau, Schifffahrt und Tourismus angekommen. Im Restaurant 
Zur Krone mit seinen Rheinländischen Spezialitäten wie z.B. der 
Rheinische Sauerbraten mit Rosinen und Spätzle wurde nicht nur 
der Magen, sondern auch die Sinne verwöhnt. Der Duft und das 
besondere Gewürzaroma ließ sogar die Zunge schnalzen. 
Der Spaziergang danach durch die schnuckligen Gassen kam 
dann genau richtig. Wie das Leben so spielt nach einer üppigen 
Mahlzeit meldet sich ein menschliches Bedürfnis und siehe da, 
es gab ein ,,Schissergässchen“. Bis in die 80er Jahre die öffent-
liche Bedürfnisanstalt der Stadt. Die Gasse für die Männer und 
hinter einer Tür die Toilette für die Frauen. Die Lotsen früher 
welche die Schiffe begleiteten, hatten nicht viel Zeit in St. Goar 
,,Eilige Geschäfte“ zu erledigen und setzten sich einfach blank an 
die Uferböschung auch Rampe genannt. Deswegen wurde den 
Einwohnern von St. Goar der Spitzname ,,Rampenschisser“ ver-
liehen. Der letzte „Rampenschisser“ sitzt in Gestalt einer lebens-
echten Puppe hinter einer Glastür im „Schissergässchen“ und 
freut sich, viele Touristen zu einem herzlichen Lachen anzuregen. 

Kaum vom Lachkrampf erholt wartete die Bingen-Rüdesheimer 
Schifffahrtgesellschaft mit einem ihrer schönsten Schiffe auf die 
Gruppe aus Brühl. Die Strecke von St. Goar bis Bingen bietet mit 
dem Loreleyfelsen auch eine einzigartige Natur- und Kultur-
landschaft. Ein spannendes Stelldichein von 21 Burgen, Ruinen, 
Schlössern, Weinbergen und und romantischen Orten.
Wer möchte da nicht eine Zeitreise zurück in die Geschichten 
der Ritter und Burgfräuleins unternehmen? Leider bleibt uns das 
verwehrt. Aber den Riesling, Silvaner und Grauburgunder den 
können wir genießen und den Winzern danken für ihre von Men-
schenhand geschaffenen Weinlagen. Die Entdecker-Tour endet 
in Bingen. Vielen Dank im Namen aller Teilnehmer an Bärbel 
Wellenreuther die einen Familienausflug der besonderen Art 
organisiert und begleitet hatte. 
Das Wetter war perfekt und alle hatten viel Spaß miteinander. 
Beim Loreley-Lied, das der Kapitän unterwegs anspielte, wurde 
kräftig mitgesungen und dem Chor alle Ehren gemacht. Vielen 
Dank auch an uns alle, die zu diesem wundervollen Tag beige-
tragen haben. Nach einem kurzen Aufenthalt zum Bummeln am 
Rhein entlang, wartete der Bus, der uns nach einer reibungslosen 
Fahrt wohlbehalten in Brühl aussteigen ließ.
AHe

Die Rohrhofer Göggel e.V.

Aktivenversammlung
Die nächste Aktivenversammlung findet am Donnerstag, 
04.10.18 um 20:00 Uhr im Sportpavillon des FV Brühl, Am 
Schrankenbuckel statt. – Thema wird u.a. das Brühler Kerw und 
die Vorbereitung für die Kampagne 2018/2019 sein. Alle Elferrä-
te und Elferrätinnen, und die Aktiven der Goggelzunft werden 
gebeten an der Sitzung teilzunehmen.

Senat der Rohrhöfer Göggel – bei Poesie und Piano
Mit dem Fazit, einen interessanten, sehr unterhaltsamen und 
belustigenden Nachmittag erlebt zu haben, waren die Mitglieder 
des Senates vom Karnevalverein: „die Rohrhöfer Göggel“ vom 
neu gegründeten Brühl-Rohrhofer Künstlerforum in die Kunstga-
lerie Strobel eingeladen.
Zuerst waren die neuesten Kunstwerke von den Mitgliedern, 
Winfried Rauscher, Cony Welcker, Heinz Classen und Wolfram 
Gothe nebst vielen Gemälden, Fotoarbeiten und Skulpturen in 
und um das Haus in der Römerstraße 3 zu bestaunen.
Dann spielte Anton Strobel im ersten musikalisch-poetischen 
Teil gekonnt auf dem Klavier bekannte Stücke wie Anatevka und
Smile. Wolfram Gothe rezitierte auswendig Gedichte von Mühler, 
Busch, Villon, Ringelnatz und Scheerbart.
Nach der Führung durch die Kunstgalerie wurden wir mit Gothes 
köstlicher Himbeersahnerolle und duftendem Kaffee verwöhnt.
Mit weiteren musikalischen Klängen von Anton Strobel wie My 
Fair Lady und Caravan und Wolfram Gothes Gedichten von Eugen
Roth, Volker Kriegel und eigenen Stücken, erlebten wir mit viel 
Applaus und mehreren Lachsalven die Premiere von Gothes neu-
estem Gedicht: „Im Brühler Schwimmbad!“
Zum Abschluss durfte der Klassiker: „Der Tomatenfisch“ natürlich 
nicht fehlen.
Somit dankte der Vorsitzende des Göggel-Senates Bruno Freirich 
den Akteuren für diese gelungene Veranstaltung in diesem ori-
ginellen Rahmen und freute sich mit allen Gästen was doch im 
Brühler Aktionsprogramm für ein großartiges Potential schlum-
mert.
Bruno Freirich

Buffalo‘s Country-Club Brühl e.V. 

Howdy Buffalo`s
Der „Indian Summer“, am Samstag ist es so weit. Alle Buffalo`s 
und angemeldeten Freundschaftsvereine sind eingeladen mit 
uns das 20-jährige Jubiläum gebührend zu feiern. 



Das Landwirtschaftliche Haupt-
fest (LWH) in Stuttgart feiert Ge-
burtstag: 200 Jahre nach der

Gründung durch König Wilhelm I. von
Württemberg und seiner Premiere am
28. September 1818 – einen Tag nach
des Königs Geburtstag - folgt vom 29.
September bis 7. Oktober 2018 die 100.
Auflage auf dem Cannstatter Wasen.

Das ist schon ein besonderes Jubiläum
für Stuttgart und den Landesbauernver-
band in Baden-Württemberg e. V. (LBV).
Gemeinsam werden Ministerpräsident
Winfried Kretschmann, Oberbürger-
meister Fritz Kuhn und LBV-Präsident
Joachim Rukwied das Jubiläums-LWH
am Samstag, 29. September, eröffnen.
Unter dem Motto „LANDWIRTSCHAFT
erLEBEN“ dreht sich neun Tage lang auf
dem Cannstatter Wasen in Stuttgart al-
les um Tiere, Technik, Natur, Ernährung
und Verbraucherthemen.

PREMIUM-
PARTNER

UNTERSTÜTZT
VOM

MEDIEN-
PARTNER

600 Tiere, Technik, Natur und Ernährung
9 Messehallen inkl. einer großen

Verbraucherausstellung um die Themen Haus, Garten,
Hobby, Gesundheit, Wellness und Genuss

6 Tierzelte, großes Freigelände

LWH-Spezial
100. LANDWIRTSCHAFTLICHES

HAUPTFEST

29.09. - 07.10. | Cannstatter Wasen
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Stuttgarts größter und
vielfältigster Bauernhof
feiert großes Jubiläum
Die Fruchtsäule ist das Erntedanksymbol, das immer im Herbst weithin sichtbar auf dem Cannstatter

Wasen steht. Das hat Tradition, denn schon beim ersten „Landwirthschaftlichen Fest zu Kannstadt“

vor 200 Jahren zierte eine hochaufragende Säule das Festgelände. Landwirtschaft und Erntedank –

das gehört einfach zusammen.

Vom 29. September bis 7. Oktober 2018 öffnet
das Landwirtschaftliche Hauptfest (LWH)
zum100.Mal seine Pforten auf demCann-
statter Wasen in Stuttgart. Baden-Würt-
tembergs größter Bauernhof kann auf
eine 200-jährige Geschichte zurückbli-
cken. Dieses Jubiläum möchten wir ge-
meinsam mit Ihnen feiern! Unter dem
Motto „LANDWIRTSCHAFT erLEBEN!“
dreht sich neun Tage lang alles rund um
Tiere, Technik, Natur, Ernährung, Mensch,

Haus und Garten. Erleben Sie die hei-
mische Landwirtschaft auf einer
Fläche von 130.000 Quadratme-
tern. Mehr als 600 Aussteller sor-

gen für einen vielfältigen Einblick in die moderne baden-
württembergische Land- und Forstwirtschaft. Dabei kommt
der Genuss regionaler Leckereien und Spezialitäten nicht zu
kurz. Neben Maschinenvorführungen und Tierschauen kön-
nen Sie rund 600 Tiere – Pferde, Rinder, Schweine, Ziegen und
Schafe sowie Geflügel hautnah erleben.

Besuchen Sie uns in Halle 1 und informieren Sie sich über die
vielseitigen Leistungen unserer Bauernfamilien und der ge-
samten Agrarwirtschaft.

Joachim Rukwied | Präsident des Landesbauernverbandes
in Baden-Württemberg e. V.

das Landwirtschaftliche Hauptfest (LWH)
zum100.Mal seine Pforten auf demCann-
statter Wasen in Stuttgart. Baden-Würt-
tembergs größter Bauernhof kann auf
eine 200-jährige Geschichte zurückbli-
cken. Dieses Jubiläum möchten wir ge-
meinsam mit Ihnen feiern! Unter dem
Motto „LANDWIRTSCHAFT erLEBEN!“
dreht sich neun Tage lang alles rund um
Tiere, Technik, Natur, Ernährung, Mensch,

Haus und Garten. Erleben Sie die hei-

G r u ßwo r t | J o a c h i m R u k w i e d

Größter Bauernhof im Land
feiert Jubiläum
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Mehr als 600 Aussteller bieten
vom 29. September bis 7. Ok-
tober 2018 auf dem Cannstat-

ter Wasen einen vielfältigen Einblick in
die Welt der Landwirtschaft. Es ist ein
besonderes Jahr für Stuttgart, denn das
Landwirtschaftliche Hauptfest feiert Ju-
biläum! Nach der Gründung 1818 durch
KönigWilhelm I. vonWürttemberg, folgt
nun die 100. Auflage des traditionsrei-
chen Agrarfestes, das einen vielfältigen
Einblick in die moderne Landwirtschaft
bietet.
Unter demMotto„LANDWIRTSCHAFT

erLEBEN“ erwartet die Besucher der
größten Fachmesse für Land-, Forst- und
Ernährungswirtschaft in Süddeutsch-
land ein attraktives und umfangreiches
Ausstellungsprogramm. Neun Tage
dreht sich auf dem Cannstatter Wasen
auf einer Fläche von 130.000 Quadrat-
metern alles um Tiere, Ernährung, Natur
und Technik und bietet Fachbesuchern,
Verbrauchern oder Schulklassen die
Möglichkeit, Landwirtschaft zu verste-
hen und mit allen Sinnen zu begreifen.
Informativ, kulinarisch und unterhalt-

sam – Stuttgarts größter Bauernhof lädt
ein und feiert zum Geburtstag eine gro-
ße LWH-Jubiläumsparty. Am 6. Oktober
geben die Blasmusiker von „LaBrassBan-
da“ im Gastronomiezelt ein Konzert –
das wird ein Geburtstagsständchen der
besonderen Art.

Halle 1: Jubiläumsfläche und Kino

Der Landesbauernverband in Baden-
Württemberg e. V. (LBV) und dasMiniste-

rium für Ländlichen Raum und Verbrau-
cherschutz präsentieren sich traditionell
in der neu gestalteten Halle 1 mit einer
Jubiläumsfläche und einem Kino mit ei-
nemFilmüberdieGeschichtedes LWH. Er
zeigt, wie ein Monarch schon zur damali-
gen Zeit zu einem Reformer werden
kann, denn gemeinsam mit seiner Frau
Katharina hat König Wilhelm I. die Land-
wirtschaft stark beeinflusst. Hier können
sich Besucher über die heimische Land-
wirtschaft von der Nutztierhaltung bis
hin zum Acker-, Obst- und Weinbau in-
formieren. Ein Besuch der Studiobühne
in Halle 1 ist sicher ebenso empfehlens-
wert. Die vielfältigen Programmpunkte
oder ein Blick hinter die Kulissen der
Gläsernen Redaktion von BWagrar könn-
te den einen oder anderen Gast überra-
schen.

Hightech imMilchviehstall!

Den Laufstall für Milchkühe, ausgestattet
mitmodernsterTechnik sollte jeder LWH-
Besucher gesehen haben. In diesem
Milchviehstall mit knapp 30 Kühen wird
die Bodenreinigung von einem Spalten-
roboter übernommen und die Tiere be-
kommen ihr Futter computergesteuert
serviert. Ja, mit diesem Stall hat die Kuh
die Selbstbestimmung zurückerlangt. Sie
bestimmt jetzt selbst, wann sie vom
Melkroboter gemolken werden möchte.
Ein ganz besonderes Zusammenspiel
zwischen Tier, Mensch und Technik. Ein
weiterer Themenschwerpunkt wird beim
100. LWHmit der Sonderschau „Moderne
Schweinehaltung“ gesetzt.

Un s e r T i p p

LWH-
Highlights
Lassen Sie sich überraschen. Das
LWH feiert Geburtstag und bietet
bei seiner 100. Auflage ganz be-
sondere Attraktionen. EinigeHigh-
lights für die großen und kleinen
Besucher:
� Neugestaltete Halle 1 mit eigener

Jubiläumsfläche
� LWH-Kino präsentiert die 200-jäh-

rige Geschichte des LWH – infor-
mativ und unterhaltsam

� Große LWH-Jubiläumsparty mit
den Blasmusikern von „LaBrass-
Banda“ am 06.10.2018

� Moderner Milchviehstall mit Melk-
roboter

� Sonderschau „Moderne Schweine-
haltung“

� Neues Riesenaquarium mit rund
40.000 Liter Wasser und heimi-
schen Fischen aus der Region

� Pferdesport pur u.a. mit dem
Haupt- und Landgestüt Marbach
und täglichen Vorführungen im
Reitstadion

� Grünes Klassenzimmer – Schul-
unterricht einmal anders

� Kinderbetreuung„Stutengärtle“
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W i l l k omme n i n H a l l e 1

Bauern treffen
Der Landesbauernverband in

Baden-Württemberg e. V. vertritt

als Berufsverband rund 36.000

landwirtschaftliche Betriebe aus

dem Ländle und ist Veranstalter

des 100. Landwirtschaftlichen

Hauptfestes. Gemeinsammit dem

Ministerium für Ländlichen Raum

und Verbraucherschutz und

weiteren Partnern präsentiert er

sich in Halle 1.

Verbraucher wie Fachbesucher
sind eingeladen sich über die
baden-württembergische Land-

wirtschaft von der Nutztierhaltung bis
hin zum Acker- und Obstbau zu infor-
mieren undmit Fachleuten ins Gespräch
zu kommen. Der Stand des Landesbau-
ernverbandes und seiner Tochterunter-
nehmen bietet ein umfangreiches Bera-
tungsangebot an und lädt zum
Verweilen ein. Für kurzweilige Unterhal-
tung sorgt eine interaktive Fotobox, an
der sich alle Besucher ein spaßiges Erin-
nerungsfoto ausdrucken lassen können.
Erstmals präsentiert sich der Verein infor-
mation.medien.agrar (i.m.a e. V.) ge-
meinsammit dem Lernort Bauernhof als
Aussteller auf dem Landwirtschaftlichen
Hauptfest. Kernanliegendes über 70 Jah-
re alten Vereins ist es, Verbraucher über

die Bedeutung der heutigen Landwirt-
schaft zu informieren. Eine besondere
Zielgruppe sind Schüler und Lehrer, für
die der i.m.a e. V. Unterrichtsmaterialien
entwickelt und weitgehend kostenlos
zur Verfügung stellt.
Wie bereits zum 99. LWH im Jahr 2014

wird es auch zum 100. LWH eine tages-
aktuelle Messezeitung geben, die in der
Gläsernen Redaktion von BWagrar in der
Halle 1 entsteht.

Auch in diesem Jahr präsentiert der Lan-
desbauernverband in Halle 1 die besten
Bilder des Fotowettbewerbs 2018 unter
dem Motto „LANDWIRTSCHAFT erLE-
BEN“. Die Preisverleihung der Plätze 1
bis 25 findet am Eröffnungstag, dem 29.
September, um 14 Uhr auf der Bühne in
Halle 1 statt.

Bühnenprogramm hat viel zu
bieten

Auf der Bühne in Halle 1 findet täglich
zwischen 10.00 und 16.30 Uhr ein attrak-
tives Programm statt, das sowohl Fach-
als auch Verbraucherthemen aufgreift.

DenTieren ganz nah sein

In den Klein- und Großtierzelten können
rund 600 Tiere bestaunt werden. Hier
haben Tierfreunde die Möglichkeit Pfer-
de und Rinder, Schafe, Schweine und
Ziegen einen Besuch abzustatten. Eine
ganz besondere Attraktion im Jubilä-
umsjahr wird sicher das neue 40.000 Li-
ter fassende Riesenaquarium werden,
das mit seinen Einblicken in die Unter-
wasserwelt und die Fischvielfalt Jung
und Alt begeistern wird. Ein „must do“
für jeden Pferdeliebhaber ist ein Besuch
des Reitstadions. Es beeindrucktmit täg-
lichen Vorführungen rund um die Pfer-
dezucht und den Pferdesport.

Innovationen in der Landtechnik

Leistungsstarke Landmaschinen sind für
einemultifunktionale Landwirtschaft un-
verzichtbar. Von der Bodenbearbeitung
über die Saat bis zur Ernte, das LWHbietet
dieMöglichkeit,moderne landwirtschaft-
liche Maschinen und Geräte hautnah er-
leben zu können. DasMaschinenvorführ-
gelände ist dabei zu einer Attraktion
geworden. Das zeigen die vielen Besu-
cher auf der Tribüne, von der man einen
perfekten Blick auf die Aktionsfläche hat.

Lernen und„Stutengärtle“

Auch dieses Jahr ist das Unterrichtspro-
jekt der Förderungsgesellschaft für die
baden-württembergischen Landesgar-
tenschauen beim LWHdabei. Im„Grünen
Klassenzimmer“ haben Schulklassen mit
ihren Lehrern die Möglichkeit, alles rund
um die Themen Landwirtschaft, Ernäh-
rungundUmwelt zu erfahren.Hier lernen
die Schüler spielerisch, wie man melkt,
dieMilchqualität prüft,was Bioenergie ist
oder wie sich Pflanzen vermehren.
Für Familien bietet das LWH im „Stu-

tengärtle“ täglich von 9 bis 18 Uhr für
Kinder von fünf bis zwölf Jahren eine
kostenlose Kinderbetreuung an. Spiele-
risch wird dem Nachwuchs das Motto
„LANDWIRTSCHAFT erLEBEN!“ näher-
gebracht. Das Angebot ist vielfältig und
reicht von Geschicklichkeitsspielen und
Holz- oder Tonarbeiten bis zur tierge-
stützten Pädagogik.

Information
undUnterhaltung“
„
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Zur Mittagszeit zwischen 11.30 und
13.30 Uhr gibt es jeden Tag ein Mittags-
magazin, moderiert von TV-Moderato-
rin Melanie Britz. Ein besonderes High-
lightwird in diesem Jahr die Prämierung
des besten Käsekuchens durch den
Milchwirtschaftlichen Verein sein, der im
Vorfeld des Landwirtschaftlichen
Hauptfestes zu einem Käsekuchen-
Wettbewerb aufgerufen hat. Die Prä-
mierung findet am Donnerstag, den 4.
Oktober, um 12 Uhr statt.

Essen und Trinken hält Leib und
Seele zusammen

Getreu diesem Motto hat die Halle 1
auch kulinarisch einiges zu bieten. Hell-
monds-Gastronomie und Heilings-Gas-
tronomie bieten den Besuchern des
LWH leckere regionale Speisen an, die im
großzügig gestalteten Bewirtungsbe-
reich genossen werden können. Zahlrei-
cheweitere Aussteller wie die Eismeiste-
rei Kreß und die Heimatsmühle runden
das gastronomische Angebot in der
Halle 1 ab. Die Genossenschaftskellerei
Heilbronn-Erlenbach-Weinsberg und
der Verband der Klein- und Obstbrenner
Nord-Württemberg präsentieren edle
Tropfen.

Ministerium für Ländlichen Raum
und Verbraucherschutz

Das Landwirtschaftliche Hauptfest wird
maßgeblich unterstützt vom Ministeri-
um für Ländlichen Raum und Verbrau-
cherschutz, das sich ebenfalls in Halle 1
mit seinen Fachreferaten und Landesan-
stalten präsentiert. Die Universität Ho-
henheim, die in diesem Jahr ebenfalls
ihr 200-jähriges Bestehen feiert, und die
Hochschule Nürtingen stehen zur Bera-
tung zur Verfügung und informieren
über ihr vielseitiges Studienprogramm.
Zum200-jährigen Bestehen des Land-

wirtschaftlichen Hauptfestes hat der
Landesbauernverband einen 12-minüti-
gen Film produzieren lassen. In einem
eigens dafür gebauten Kino vor der Hal-
le 1 können kleine und große Besucher
in die Historie des LWH eintauchen und
Spannendes aus der Zeit von König Wil-
helm und Königin Katharina erfahren.

Ida Hartmann/LBV

G r o ß e s A n g e b o t

„Was geht ab“ auf dem LWH?
Auf dem 100. LWH gibt es viel zu sehen und zu erleben.
Nachfolgend ein kurzer Terminüberblick:

29.09.2018
LWH-Eröffnungsfeier undTraditions-
morgen im Gastronomiezelt um 10 Uhr

02.10.2018
Tag der Landfrauen und Bäuerinnen-
tag im Gastronomiezelt
Tag der Ausbildung und Berufsberater

03.10.2018
Regionaltag Ludwigsburg in der Halle
der Regionen

04.10.2018
Bauerntag imGastronomiezelt

06.10.2018
Themenschwerpunkt-Tag Pferd
Tag der Landjugend
LWH-Jubiläumsparty mit „LaBrass-
Banda“ im Gastronomiezelt

Täglich
Fach- und Verbraucherprogramm
in der Halle 1
Tägliches Unterhaltungsprogramm
in der Halle der Regionen
Vorführungen im Tierzelt und
im Reitstadion
Maschinenvorführungen der DEULA
präsentiert von der BayWa AG
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V i e l e Ve r b r a u c h e r a n g e b o t e i n d e n H a l l e n 4 - 9

Kommen, sehen,
erleben und genießen

Das Landwirtschaftliche Hauptfest
hat sich im Laufe der Jahrzehnte

verändert. Hauptschwerpunkt bleibt na-
türlich die moderne Landwirtschaft und
die Entwicklung in den Bereichen Tech-
nik, Agrarwirtschaft und -wissenschaft.
Immer stärker in den Fokus rücken aber
mehr undmehr dieVerbraucherthemen.
So sind die Hallen 5 bis 9 beliebtes Ziel

von Familien mit einem umfangreichen
Angebot. Dabei dreht sich alles um
Haus, Heim, Garten, Wellness und Ge-
nuss. Egal ob Terrassenüberdachungen,
moderne Heizungsanlagen, Solar Pa-
nels, Kamine oder Torsysteme – Hausbe-
sitzer informieren sich gerne über neue
Entwicklungen und wie sie ihr Haus
schöner oder energieeffizienter machen

können. Während die Hobbygärtner
sich über Pflanzen, Blumen, Saatgut und
Pflanzenschutzmittel informieren kön-
nen, finden die Hobbyköche jede Men-
ge moderne Küchengeräte, Pfannen,
Gewürze und auch innovative Gemüse-
schnitzgeräte. In den Hallen 5 bis 9 fin-
det man Angebote über Reisen, Kosme-
tik und Massagegeräte. Zudem kann
ausgiebig probiert werden – Wurstspe-
zialitäten, Käse, Sekt, Wein, Bier oder
auch Mineralwasser sind im Angebot.

Halle der Regionen (Halle 4)

In der Halle 4 auf dem LWH-Gelände prä-
sentieren sich inzwischen schon traditio-
nell verschiedene Regionen und Betrie-

be aus Baden-Württemberg.Mit dabei ist
unter anderem die Deutsche Bodensee
TourismusGmbH, derTourismusverband
Kraichgau-Stromberg, das Landratsamt
Ludwigsburg, der Oberschwäbische Pil-
gerweg, der Rems-Murr-Kreis oder die
Tourismusgesellschaft Bad Liebenzell.
Auf der Bühne dürfen sich die Besucher
täglich von 10.30 bis 17.00 Uhr auf ein
regionales Unterhaltungsprogramm
rund um Land und Leute, mit Musik und
Tanz, Produkten, Ernährungsthemen
und vielem mehr freuen. Am 3. Oktober
2018, dem Tag der deutschen Einheit,
präsentiert sich die Region Ludwigsburg
mit einem eigenen Regionaltag in der
Halle 4. Kommen, sehen, erlebenundge-
nießen lautet hier das Motto…
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M i t B a h n u n d B u s z um C a n n s t a t t e r Wa s e n

„UMSTEIGEN“ IST ANGESAGT
200 Jahre Cannstatter Volksfest und 100.
LWH – es ist ein Doppeljubiläum der be-
sonderen Art, das im NeckarPark Stutt-
gart in diesem Jahr gefeiert wird. Die
Vorfreude ist enorm und der Besucher-
andrang sicher groß. Im Hinblick auf die
Verkehrssituation bitten Organisatoren,
Veranstalter und die Sicherheitsbehör-
den die Besucher, mit Bussen und Bah-
nen anzureisen.

Es wird ein „heißer Herbst“ rund umden
Cannstatter Wasen Ende September.
Zwei Jubiläums-Feste und dazu noch
Konzerte, Shows in der Schleyer-Halle
und der Porsche-Arena sowie ein VfB-
Heimspiel am29. September gegen Bre-
men – es herrscht mächtig Betrieb rund
um das LWH.

Bedingt durch die Baumaßnahmen auf
demehemaligenGüterbahnhof-Areal in
Bad Cannstatt gibt es kaum Parkmög-
lichkeiten – deshalb heißt das Zauber-

wort „Umsteigen“. „Alle LWH- und Volks-
festbesucher sollten ihr Auto zu Hause
stehen lassen und mit dem öffentlichen
Nahverkehr zum Wasen kommen“, ap-
pelliert Andreas Kroll, Geschäftsführer
der in.Stuttgart Veranstaltungsgesell-
schaft. Entspannt anreisen und sicher
heimkommen – so macht der Besuch
dann auch richtig Spaß.

Die Stadtbahn-Volksfestlinie U11 fährt
vom Hauptbahnhof (Arnulf-Klett-Platz)
über den Berliner Platz, Rotebühlplatz,
Charlottenplatz direkt zum Cannstatter
Wasen und zurück zum Bahnhof. Eine
weitere Möglichkeit bieten die S-Bah-
nen. Die S1, S2 und S3 fahren direkt zum
Bahnhof Bad Cannstatt.

Besucher, die von außerhalb mit dem
Auto anreisen, werden gebeten, die aus-
geschilderten Park+Ride-Plätze zu nut-
zen. Ganz wichtig: Die Eintrittskarten
zum LWH sind Kombitickets und gelten

für die 2. Klasse. Damit haben die Besu-
cher freie Fahrt im gesamten VVS-Ver-
bundgebiet. Und noch ein Ticket-Tipp:
Zum Volksfest bieten sich das Tages-Ti-
cket (eine oder fünf Personen), das 4-er-
Ticket oder das Baden-Württemberg-
Ticket an. www.vvs.de

Au f z um LWH

TICKETS
Auf geht’s zum 100. Landwirtschaftlichen Hauptfest. Das Ausstellungsgelände auf
dem Cannstatter Wasen öffnet seine Pforten am Samstag, 29. Oktober und ist bis 7.
Oktober täglich von 9 bis 18 Uhr geöffnet. Der Zugang zum LWH kann von der Tal-
straße aus erfolgen oder direkt am Übergang vom Cannstatter Volksfest. Dort steht
wieder die Leonardo daVinci-Brücke, die aus heimischen Hölzern aus dem Schwarz-
wald erstellt wird und erstmals 2010 aufgebaut wurde. Rund 200.000 Besucher ka-
men 2014 auf das Ausstellungsgelände und die rund 600Aussteller, Veranstalter und
Organisatoren sind optimistisch, dass das 100. LWH wieder ein Erfolg wird.

Eintrittspreise
inkl. VVS-Kombiticket
Normalpreis ......................................14,00 €
Ermäßigt mit Ausweis: Schüler, Studen-
ten, Personen im FSJ oder BFD, Rentner,
Behinderte/Rollstuhlfahrer (freier Ein-
tritt für Begleitperson von Behinderten
mit „B“ im Ausweis)........................ 10,50 €
Kinder (6 – 14 Jahre) und
Schulklassen.........................................5,50 €
(unter 6 Jahren ist der Eintritt und die
VVS-Fahrt kostenfrei)
Familien ..............................................29,00 €
Dauerkarte ........................................60,00 €

Eintrittspreise ab 15.00 Uhr
(nur an der Tageskasse erhältlich)
Nachmittagsticket Normalpreis... 6,50 €
Nachmittagsticket Kinder (6 – 14 Jahre)
und Schulklassen .............................. 4,00 €
(ohne VVS-Berechtigung)

Eintrittskarten zum 100. LWH gibt es bei
allen Easy Ticket Service Vorverkaufs-
stellen, unter 0711 2 555 555 oder unter
www.easyticket.de.

Gruppentickets
(nur telefonisch 0711 2 555 555 oder
untergruppen@easyticket.debuchbar)
Schulklasse unter Führung einer Lehr-
kraft inkl. VVS..................................... 5,50 €
(2 Karten inkl. VVS für Lehrer pro Klasse
inkl.)
ab 20 Personen inkl. VVS ............. 10,50€
Busgruppe ohne VVS.................... 10,00 €
Kindergartengruppe mit Kinder unter 6
Jahren haben freien Eintritt
(2 Karten inkl. VVS für Erzieher/innen pro
Gruppe sind bei Anmeldung inkl.)
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D e r We g d e r M i l c h

Kühe in der Stadt
Eine Kuhherde aus Hohenlohe wird neun Tage lang den Alltag eines Milchviehbetriebes mitten in die

Stadt bringen. Von der 20 Meter langen Besucherplattform aus ist das Leben der 26 Milchkühe zwischen

Futtertrog, Liegebett, Kratzbürste und Melkroboter live zu beobachten.

Noch hat Christoph Braun die vier-
beinigen Kandidatinnen für die
Reise nach Stuttgart nicht aus-

gesucht. Der Landwirtschaftsmeister
aus Gailenkirchen im Landkreis Schwä-
bisch Hall stellt auf dem Landwirtschaft-
lichen Hauptfest 2018 die 26 Bewohne-
rinnen des modernen Milchviehstalls.
Nach demAussehen oder der Rassewird
er auf jeden Fall nicht gehen. Wichtiger
ist, dass die Kühe unkompliziert und ro-
bust sind, sagt Braun EndeAugust. Denn
der Trubel auf dem Cannstatter Wasen
ist doch was anderes als der Stallalltag
Zuhause mit Blick ins Grüne.
Nach den positiven Erfahrungen vom

Hauptfest 2014 sieht der Landwirt dem
Umzug eines Teils seiner Tiere allerdings
gelassen entgegen. Insgesamt hält er in
Gailenkirchen 120 Kühe und Rinder. „Ich
war überrascht, wie schnell sie sich ge-
wöhnt hatten“, berichtet er. Schon in der
ersten Nacht fanden alle Kühe den Weg

zum Melkroboter. In den folgenden
neun Tagen nahmen sie dann relaxt die
Besucherscharen hin, die ihnen beim
Fressen, Wiederkäuen, Schlafen und
Melken zuschauten.
Der auf dem Wasen aufgebaute Stall

zeigt Eins-zu-Eins das Geschehen in der
modernen Milchviehhaltung. Die ge-
samte Ausstattung findet sich so auch in
vielen Milchviehbetrieben im Land. Mit
dem Blick in den Stall, im Gespräch mit
Experten vor Ort und einem breiten In-

formationsangebot zum Thema Milch-
vieh bekommt der Besucher in der Son-
derschau einen umfassenden Einblick in
die baden-württembergische Milch-
viehhaltung.Mit neun Stationen können
die Besucher den „Weg der Milch“ ver-
folgen, von der Fütterung über das Mel-

ken bis hin zur Milchverarbeitung. Die
im Stall erzeugte Milch wird pasteuri-
siert und kann vor Ort probiert werden.
Der Stall demonstriert das enge Zu-

sammenspiel von Landwirt, Tier und
Technik. Die 26Milchkühe bewegen sich
frei im Boxenlaufstall mit komfortablen
Liegeboxen und Melkroboter. Die auto-
matische Futtervorlage und der selbst-
laufende Reinigungsroboter für den
Spaltenboden zeigen weitere techni-
sche Möglichkeiten der Arbeitserleich-
terung und Automatisierung. Die im
Stall gewonnenen Daten werden direkt
in das Stallbüro am Stand des Landwirt-
schaftlichen Zentrums Baden-Württem-
berg übermittelt.
Noch mehr Kühe sind im Großtierzelt

zu sehen. Die Rinderunion Baden-Würt-
temberg und ihreMitglieder zeigen dort
neben Milchkühen der Rassen Fleck-
vieh, Braunvieh und Holstein Vertreter
gefährdete Rinderrassenwie Vorderwäl-
der, Hinterwälder und Limpurger.Weiter
sind die Fleischrinderrassen Angus, Cha-
rolais, Limousin, Galloway und Highland
ausgestellt. Gudrun Koeck, BWagrar

Tier und
Technik “

„

TIPP
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Ferkel zum
Anfassen

Mo d e r n e S c hwe i n e h a l t u n g

Wohlsein für Sauen und Ferkel
„Schau mal, wie süß!“ Wenn zehn rosa Ferkel im Galopp um ihre Mutter her­
umflitzen, sind die Buchten im Schweinezelt schnell von Besuchern umringt.
Doch, oh Schreck, jetzt lässt sich die Sau auf die Seite fallen. Hoffentlichwar da
nicht ein Ferkel im Weg. Einmal unter den 200 bis 300 Kilogramm schweren
Körper der Mutter geraten, hätte der Nachwuchs keine Chance. Diesmal ist
zum Glück alles gut gegangen. „Wegen der Erdrückungsgefahr für die Ferkel
werden Sauenwährend der Säugephase bislang in Ferkelschutzkörben gehal­
ten“, erklärt Marco Eberle vom Landesbauernverband. Damit werden auf der
einen Seite Ferkelleben gerettet, auf der anderen Seite ist die Bewegung der
Sau eingeschränkt. Die Sonderschau Schweinehaltung zeigt, dassmit alterna­
tiven Ideen Tierwohl für Muttersau und Ferkel geboten werden kann. Der Lan­
desbauernverband hat gemeinsammit dem Landwirtschaftsministerium, der
Landesanstalt für Schweinezucht in Boxberg, dem Schweinezuchtverband
Baden­Württemberg, der in.Stuttgart und der Stallbaufirma Schauer die Son­
derschau erarbeitet. Die ausgestellten Stallbuchten bieten den Sauen auch
rund umdie Geburt sowiewährend der Säugezeitmehr Bewegungsfreiheit. Für
Fragen zur Funktion der Buchtenelemente stehen Experten der LSZ Boxberg
und der Firma Schauer bereit. „Wir freuen uns auf die Diskussionmit den Besu­
chern über die Perspektiven und künftigen Anforderungen einer tiergerechten
Schweinehaltung“, betont Marco Eberle. Der „Ferkelgarten“ und die „Kleine
Ferkelschule“ laden zum direkten Kontakt mit dem Schweinenachwuchs ein.

“
„

15 % Nachlassfür LWH-Besucher*
* am Easyticket-Stand in Halle 5für Donnerstag Abend und Sonntag
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A b d em 28 . S e p t emb e r w i r d a u f d em C a n n s t a t t e r Wa s e n g e f e i e r t

Das Volksfest feiert
Geburtstag

Es ist ein Doppeljubiläum der

besonderen Art: 200 Jahre

Cannstatter Volksfest und 100.

Landwirtschaftliches Haupt-

fest. Gefeiert wird auf dem

Cannstatter Wasen und im

Jubiläumsjahr mit einem

Historischen Volksfest auf dem

Stuttgarter Schlossplatz.

Landwirthschaftliches Fest zu Kann-
stadt“ – so hieß das Volksfest bei
seiner Premiere 1818. Und dieser

Name kam nicht von ungefähr. Als vor

mehr als 200 Jahren der Vulkan Tambora
– auf der indonesischen Insel Sumbawa
gelegen – bei einem Ausbruch so viel
Schutt und Asche in die Atmosphäre
schleuderte, dass sich eine Art Schleier
um die Erde legte, führte dies zu Klima-
veränderungen in weiten Teilen Euro-
pas. Nach dem Sommer ohne Sonne
1817 haben König Wilhelm I. und seine
Frau Katharina den Grundstein für die
Festtradition in Bad Cannstatt gelegt.
Der Monarch entpuppte sich dabei als
weitsichtiger Reformer, denn er hat sei-
nem damals an Hunger leidendem Volk
neuen Mut und der damals am Boden
liegenden Landwirtschaft neue Impulse
gegeben.

Das erste Cannstatter Volksfest

Im darauffolgenden Jahr, am 28. Sep-
tember 1818, einen Tag nach des Königs
36. Geburtstag, war es dann soweit: Das
Cannstatter Volksfest fand erstmals
statt. Und seit damals ist derWasen auch
der Austragungsort für die große Fest-
lichkeit. Bereits beim ersten Volksfest
gab es eine hoch aufragende Säule, die
mit vielen Früchten, Getreide und Ge-
müse geschmückt war. So erinnert die-
ses Symbol an den Ursprung des Volks-
festes als landwirtschaftliches Fest. Die
erste Fruchtsäule war von König Wil-
helm I. gestiftet und vom damaligen
württembergischen Hofbaumeister Ni-

Volksfest-Öffnungszeiten
Montag bis Donnerstag............................................................................... 12 bis 23 Uhr
Freitag und vor Feiertagen..........................................................................12 bis 24 Uhr
Samstag .............................................................................................................11 bis 24 Uhr
Sonntag und an Feiertagen .......................................................................11 bis 23 Uhr
Eröffnungstag, 28. September ..................................................................15 bis 24 Uhr
Tag der deutschen Einheit, 3. Oktober ...................................................11 bis 23 Uhr

wasen.de · facebook.com/wasen.de · instagram.com/cannstatterwasen
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Historisches Volksfest
Gaukler, Quacksalber, Feuerspu-
cker, die berühmte Seiltänzerfa-
milie „Geschwister Weisheit“, der
„Original Floh-Circus“ der Schau-
stellerfamilie Robert Birk und vie-
le traditionsreiche Fahrgeschäfte
– vom 26. September bis 3. Okto-
ber 2018 wird mit einem Histori-
schen Volksfest auf dem Schloss-
platz an die Gründung des größten
Festes des Landes vor 200 Jahren
erinnert.

„Kommen Sie näher, kommen Sie
ran“ – in der Illusionsschaubude er-
warten die Gäste Darbietungen wie
die „Frau ohne Kopf“, die „Dame oh-
ne Unterleib“ oder die „Schwebende
Jungfrau“. Ebenso mit von der Partie
ist der berühmte „Vogel Jockel“ mit
seinemPlättchen zur Vogelstimmen-
Imitation. Es gibt viel zu sehen und
zu erleben: Vom „Kasperle“ über die
„Nostalgische Schießbude“ bis zur
Schiffschaukel machen zahlreiche
Fahrgeschäfte das Historische Volks-
fest zu einem perfekten Ausflugsziel
für die ganze Familie.

Was wäre ein solches Jubiläum ohne
Festzeltstimmung, kulinarische Le-
ckerbissen und ein Festbier? Im Tradi-
tionszelt im Ehrenhof des Neuen
Schlosses erwartet die Gäste nicht
nur ein authentisches Musikpro-
gramm, sondern traditionelle Fest-
platz-Speisen. Festwirt Marcel Benz
und sein Team verwöhnen sie unter
anderem mit einer geschäumten
Sauerampfer-Suppe, dem schwäbi-
schen Traditionsgericht Gaisburger
Marsch oder Bratwurst mit Sauer-
kraut. Zudem brauen die beiden
Stuttgarter Brauereien Dinkelacker
und Stuttgarter Hofbräu gemeinsam

ein spezielles Jubiläumsbier, das nur
auf dem Schlossplatz ausgeschenkt
wird. Für die Weintrinker gibt es vom
CollegiumWirtemberg einen speziel-
len Jubiläumscuvée mit liebevoll ge-
staltetem Etikett.

Das Jubiläum soll auch dazu dienen,
der Bevölkerung die Entstehungsge-
schichte sowie die Entwicklung des
„Landwirtschafthlichen Festes zu
Kannstadt“ näher zu bringen. Rund
um die Jubiläumssäule rückt eine
Ausstellung die Landwirtschaftsge-
schichte des Landes, vom Ausbruch
des Vulkans Tambora 1815 bis in die
Mitte des 20. Jahrhunderts, in den
Mittelpunkt.

Historisches Volksfest in Stuttgart
26. September bis 3. Oktober 2018,
Schlossplatz
Täglich 11 bis 22 Uhr
www.historisches-volksfest.de
facebook.com/historischesvolksfest

KommenSie näher,
kommenSie ran“

„
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kolaus Friedrich von Thouret entworfen
und erbaut worden.

Heimatfest mit
internationalem Flair

Seit 200 Jahren erfreut sich das Volksfest
großerBeliebtheit und lockt jedes Jahr zur
Herbstzeit rund vier Millionen Besucher
aus Nah und Fern in die Landeshaupt-
stadt. Knapp 300 Schausteller, Festwirte
und Marktkaufleute werden die Gäste in
diesem Jahr auf dem 173. Cannstatter
Volksfest verwöhnen. Mit dabei sind eine
Doppelloopingachterbahn („Teststre-
cke“), die Wildwasserbahn („Poseidon“),
ein 80 Meter hohes Kettenkarussell („The
Flyer“) oder der Freifallturm („The Hang-
over“) – um nur einige Attraktionen zu
nennen. Premiere feiert die „Villa Wahn-
sinn“, ein Laufgeschäftmit vielenEffekten,
das auf zwei Etagenmit einem Spiegella-
byrinth, einer Wackelbrücke, einer Spiral-
rutscheundvielenweiterenHindernissen
undTäuschungen aufwartet.

Schwäbische Gemütlichkeit,
Partystimmung, Familienerlebnis

Feiern, Schwätzen oder einfach Genie-
ßen –dank seiner siebenBierzelte, einem
Weinzelt, der Almhütte sowie unzähligen
Biergärten und Imbissen mit insgesamt
mehr als 30.000 Sitzplätzen bietet der
Wasen seinen Besuchern ein vielfältiges
gastronomisches Angebot. Ob fetzige
Partyhits oder Volksmusik, leckeres Gö-
ckele – wie der Schwabe das Brat-Hähn-
chen nennt – oder Scampi-Spieße: Die
Festwirte halten für jeden Geschmack
das Beste bereit. Und wer es weniger
herzhaft liebt, für den haben die Süßwa-
renstände so einiges zu bieten.
Ein Erlebnis für die ganze Familie ist

immer der Volksfestumzug am Sonntag,
der anlässlich des Doppeljubiläums als
„GroßerHistorischer Festzug“ sicher noch
prächtiger sein wird. Brauereigespanne,
bunteTrachtengruppenundMusikkapel-
len, historischeGruppenundBürgerweh-
ren aus dem ganzen Land ziehen vom
Cannstatter Kursaal bis zumWasen. Eben-
falls fest zumProgrammgehört dieVolks-
festwettfahrt der Heißluftballone am 13.
Oktober sowiedasgroßeMusikfeuerwerk
am Schlusstag, welches das Finale des
Volksfestes einläutet. www.wasen.de

Historisches Volksfest

Festes des Landes vor 200 Jahren
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J u b i l ä um s - P a r t n e r B u n d e s g a r t e n s c h a u

PARTNER DES 100. LWH
Auf dem 100. Landwirtschaftlichen
Hauptfest (LWH) in Stuttgart vom
29. September bis 7. Oktober 2018
präsentiert sich die Bundesgarten-

schau Heilbronn
2019 als Jubiläums-
Partner in Halle 1.
Sie begrüßt die
Besucher auf der mit
Quitten- und Apfel-
bäumen undWasser-
fall attraktiv gestal-
teten Jubiläumsflä-
che zum 100. LWH.

Die BUGAHeilbronn 2019wagtmit ihrer
Kombination aus Garten- und Stadtaus-
stellung ein neues Format. Unter dem
Motto „Blühendes Leben.“ gehen große
Gartenkunst und hochwertige urbane
Architektur eine Symbiose ein. Garten-
und Blumenvielfalt sowie Park- und Au-
enlandschaften am Wasser verbinden

sich mit einem Ensemble kompakt ge-
bauter Häuser, die den Grundstein für
das neue Stadtquartier Neckarbogen
legen.
Die Bundesgartenschau Heilbronn ist
eine BUGA der Vielfalt. Farbenprächtige
Blumenschauen entführen wöchentlich
neu in florale Welten. Themengärten
baden-württembergischer Regionen
geben Ideen für die eigene Gartenge-
staltung. 18 Gartenkabinette in einem
temporären Energiewald aus Pappeln
erzählen vom Gärtnern, von geneti-
schen Schätzen, Bienen, Pilzen oder
dem Heilbronner Salz. Der Neckar als
Quelle für das blühende Leben in Heil-
bronn rückt durch neu geschaffene
Uferparks wieder ins Bewusstsein der
Menschen. 5000 Veranstaltungen mit
Musik, Vorträgen, Mitmach-Aktionen,
Sport und Spiel bieten an 173 Tagen BU-
GA ein unterhaltsames Programm für
alle Besucher.
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Mobil und smart
über das Land-

wirtschaftliche
Hauptfest – mit der

LWH-App! Aktuelle News
und vieles mehr. Jetzt kos-
tenlos downloaden unter
www.lwh-stuttgart.de/app
oder direkt im App Store/
Play Store.

MESSE-
APP

Jubiläums-Partner des
100. Landwirtschaftlichen Hauptfests
Besuchen Sie uns in Halle 1.



Amtsblatt der Gemeinde Brühl · 28. September 2018 · Nr. 39�   |  31

Ferner ist der „Indian Summer“ bei den Ureinwohnern in den Ver-
einigten Staaten von Amerika, dass sie Abschied vom Sommer 
nehmen. Auch das möchten wir an diesem Abend tun.
Der Auftritt der Buffalo`s Dancer an der Brühler Kerwe, am 7. 
Oktober findet so gegen 14:45 Uhr statt.
Bitte informiert euch um immer auf dem neuesten Stand zu sein.
Keep it country
Schriftführer

Square Dance Club Nawiegehtdas.de

Square Dance lernen bei den Nawiegehtdas.de
Um Square Dance zu lernen benötigt man keine besonderen 
Vorkenntnisse. Man sollte gut zu Fuß sein und während des 
Laufens zuhören können. Die einzelnen Square-Dance-Figuren 
lernt man in einem Kurs. Ein Kurs beginnt in der Regel mit einem 
Schnupperabend, bei dem man bereits mit einfachen Figuren 
ausprobieren kann, wie sich Square Dance anfühlt. 
Zu jedem Tanz finden sich die Tänzer zu neuen Paaren und 
Squares zusammen. Man benötigt also keinen festen Tanzpartner 
und kann daher auch an einem Square-Dance-Kurs teilnehmen, 
ohne einen Partner mitzubringen. Der Kurs, in dem man die 68 
Figuren lernt, dauert etwa 30-35 Übungsabende. 
Die Ansagen und Figurennamen beim Square Dance sind inter-
national gleich und auf Englisch. Die Schrittfolge der jeweiligen 
Figur wird in der Landessprache, bei uns auf Deutsch erklärt. 
Grundlegende Englischkenntnisse sind also von Vorteil, aber 
nicht zwingend notwendig.

Was ist das Besondere?
Square Dance ist ein Tanz nach Ansage des Callers. Man muss 
sich keine Choreografien merken oder während des Tanzens 
überlegen. Es ist erstaunlich, wie eine Gruppe von vier Paaren, 
oftmals sich völlig fremde Personen, so schnell zu einer Einheit 
werden und gemeinsam viel Spaß haben. 
Die Musik, zu der man Square Dance tanzen kann, ist sehr vielsei-
tig und umfasst nicht nur Countrysongs, sondern auch Schlager, 
Rock-Oldies sowie aktuelle Popsongs. 
Es wird weltweit nach den gleichen Regeln getanzt und alle 
Ansagen sind auf Englisch. Daher kann man andere Clubs und 
Tanzveranstaltungen auf der ganzen Welt besuchen.

Square Dance ist …
Spannend: Als Tänzer weiß man nicht, welche Tanzfigur als 
Nächstes angesagt wird.
Abwechslungsreich: Die Choreografien sind immer wieder 
anders.
Herausfordernd: Die Tänzer müssen mitdenken und die Tanzfi-
guren auf die aktuelle Formation anwenden.
International: Die Tanzfiguren sind überall einheitlich und 
ermöglichen eine weltweite Teilnahme an Tanzveranstaltungen.

Wo findet der Kurs statt?
In Brühl im Eventhouse Weber (ehemals Sportcenter), Luftschiff-
ring 6. Am 11.10. und am 18.10. finden unsere Schnupperabende, 
jeweils von 20:00-22:00 Uhr, statt. Der „neue“ Kurs startet dann 
am 25.10.2018.
Wir freuen uns schon darauf viele interessierte Gästen an den 
Schnupperabenden begrüßen zu dürfen. Vorab Informationen 
können Sie unter www.nawiegehtdas.de oder bei Karin und 
Rolf Krayer, Tel.: 06202/77750 AB erhalten.

Wassersportverein Brühl 1933 e.V.

Vereinsabpaddeln
Am Sonntag, den 14. Oktober 2018, findet das Vereinsabpaddeln 
des WSV Brühl 1933 e.V. an den Neckar statt. Bitte in die auslie-
gende Anmeldeliste eintragen.

Sportgemeinde Brühl

Schützen
SG Brühl 1907 e.V. erzielt Volltreffer mit neuem Festkonzept 
„SunGoesDown“

 
Im Bild stehend von links nach rechts: Reinhard Baumann, Andreas 
Vock, Hans-Josef Lakatos, Fritz Meckler, Dr. Ralf Göck, Jochen Unge-
rer, Bernd Kieser, Roland Schnepf� Foto: E.K.

Mehr als zweihundert Gäste fanden sich bereits zur Eröffnung des 
neu konzipierten Vereinsfestes „SunGoesDown“ auf dem Vereins-
gelände ein und machten sich in den loungeartigen herbstlich 
geschmückten Bereichen unter den Zeltdächern gemütlich. Der 
Wettergott war der SG Brühl hold und in der hälftigverdeckten 
Abendsonne konnte der 2. Vorsitzende Reinhard Baumann, allen 
voran Bürgermeister Dr. Ralf Göck, den Kreisschützenmeister 
Hans-Josef Lakatos, Hauptsponsor Fritz Meckler, Jochen Ungerer, 
im Rathaus für Kultur zuständig sowie die Ratsmitglieder Bernd 
Kieser und Roland Schnepf begrüßen. Die Gemeinderäte Chris-
tian Mildenberger, Hans Zelt sowie Peter Frank stießen wenig 
später hinzu. Reinhard Baumann unterstrich zu Beginn seiner 
Ansprache den Stellenwert aller Brühler und Rohrhofer Vereine, 
die eine enorme gesellschaftliche Aufgabe übernehmen, die 
Mehrwerte schaffen die mit Geld nicht aufzuwiegen sind und 
somit zu einem einzigartigen lebendigen Gemeinwesen hier 
in der Gemeinde Brühl beitragen. Im gleichem Atemzug hob 
er aber auch das außergewöhnliche Engagement von Jochen 
Ungerer hervor, ohne dessen Unterstützung mit Rat und Tat das 
Fest nicht so hätte perfekt organisiert werden können. Pünktlich 
zum Sonnenuntergang um 19:24 Uhr ergriff der 1. Vorsitzende 
Andreas Vock das Wort und eröffnete offiziell das Vereinsfest. 
Gleich im Anschluss daran legte die Band „K’lydoscope“ um 
Martin Orth mächtig los und gewann im Handumdrehen die 
Gunst des Publikums durch ihren unverwechselbaren, typischen 
„K’lydoscope“-Sound. Die Band verstand es die Festbesucher 
auch mit langsamen Balladen und ruhigeren Songs sowie gefühl-
vollen Gittarrensoli zu verzaubern. Mit den Besten groovenden 
Stücken was die Rockpopmusik des 20. Jahrhunderts zu bieten 
hat, wurden die Menschen regelrecht „verzaubert“, alleine schon 
durch die Stimme von Martin Orth, brachte die Band viele Her-
zen regelrecht zum Schmelzen und gipfelte mit dem Song von 
Eric Clapton „ I feel wonderful tonight“. Einer von den vielen 
fachkundigen Gästen brachte es auf den Punkt: Er fühle sich wie 
auf dem „Stairway to heaven“ wie es so schön bei Led Zeppelin 
heißt. Zu diesen musikalischen Höchstleistungen reihten sich 
auf der gleichen Stufe, die angebotenen kulinarischen Köstlich-
keiten wie z.B. Kürbiscremesuppe „Herbstgenuss“ mit Garnelen-
spieß in Olivenöl gebacken, ein. Verantwortlich für das gesamte 
Speiseangebot auf höchstem Niveau zeichnete Vereinsmitglied 
Bernd Higel und sein Team. Parallel in der geöffneten „Bamboleo-
Schützen-Bar“ unter der großräumigen E.K.-Pergola, wurden den 
überwiegend jüngeren Festbesuchern zudem noch bis spät in 
die Nacht von Neu-Mitglied Patrick Rebennack, alias D.J. „Patte“ 
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und Neu-Mitglied Christian Cholewa mit Fetenkrachern aus der 
Konserve mächtig eingeheizt und man konnte sich bei Aperol-
Spritz bis hin zum „Zielwässerchen“ dem Malle-Feeling unmög-
lich entziehen noch konnte man aufgrund in der bis zum Rand 
proppenvollen Schützen-Bar umfallen. In der gleichen Nacht 
traf man die Entscheidung, am 21.09.2019 wieder mit „SunGoes-
Down“ Part II das Vereinsfest für alle Abteilungen einschließlich 
der „Bamboleo-Bar“ fortzuführen.
SG Brühl 1907 e.V.
Reinhard Baumann
2. Vorsitzender / Vereinsmanager – C des BSB-Nord

Turnverein Brühl 1912 e.V.

Abteilung Handball
Weibliche D-Jugend vor dem Saisonstart
Auch in der bevorstehenden Runde spielt unsere D-Jugend in 
der 1. Kreisliga. Nach dem tollen 3. Platz im Vorjahr hängen die 
Trauben 2018/19 mindestens genauso hoch. Trainer Nico Schäfer 
ist aber dennoch vorsichtig optimistisch. Seine Mädels haben 
eine gute Qualifikation gespielt und wollen jetzt, da es losgeht, 
an diese Leistungen anknüpfen. Das wird nicht einfach, schließ-
lich besteht der Kader aus zwölf Mädchen, je zur Hälfte aus dem 
jüngeren und älteren Jahrgang, jedoch ohne etatmäßige Torhü-
terin. Über deren Einsatz wird kurzfristig entschieden. Es wird 
spannend werden und das Zuschauen wird sich mit Sicherheit 
lohnen.
ako

 
D-Jugend, hinten. v.l.: Trainer Nico Schäfer, Katharina Ecker, Karoline 
Old, Kristina Zeko, Alina Ziljkic und Trainerin Denise Weiter.
Vorne. v.l.: Lejla Bogumil, Isabella Zobeley, Shahd Zakih, Florine 
Büchner, Alexa Engels und Theresa Pötschke.
Es fehlen: Luise Krüger und Elisa Silvester� Foto: ako

Gästesieg in Brühl
Weibl. D-Jugend, 1. Kreisliga: 
TV Brühl – MSG Leutershausen/Heddesheim/Saase  7:15 (3:8)
Die Gäste von der Bergstraße entpuppten sich als der erwartet 
starke Gegner und gewannen verdient mit 15:7. Die Höhe des 
Erfolges zeichnete sich bereits in den ersten zehn Minuten ab, als 
die MSG bereits uneinholbar mit 7:0 vorne lag. 
Die Brühlerinnen dagegen schienen den Start förmlich verschla-
fen zu haben, selbst eine erste Auszeit nach fünf Minuten nutzte 
wenig. Danach lief es für den TVB besser, denn bis zur Pause 
verkürzten sie auf 3:8.
Auch die zweite Hälfte war trotz einiger technischer Fehler vom 
Spielerischen her ganz ordentlich. An der 7:15-Niederlage gab es 
allerdings nichts zu rütteln.
TV Brühl: Engels; Pötschke (2), Büchner, Zobeley, Ziljkic (2), Zeko 
(2), Z. Shahd, Old (1),D. Shahd, Ecker, Bogumil.
ako

Brühler Kampfgeist wird belohnt
Badenliga Frauen: TV Brühl – TV Schriesheim     26:20 (10:12)
Gleich im ersten Heimspiel der Saison gelang den Brühlerin-
nen mit dem 26:20-Erfolg gegen den TV Schriesheim nicht nur 
der erste Sieg, sondern auch der Abbau von zwei Punkten auf 
dem Minussaldo. Bis der Sieg unter Dach und Fach war, bedurf-
te es allerdings einer wahren Kraftanstrengung. Bei den Gast-
geberinnen, die auf die lädierte Sophia Schneider verzichten 
mussten, hatte Trainer Franz-Josef Höly einige Umstellungen 
vorzunehmen. So agierte Kreisläuferin Anja Gross zunächst als 
Rechtsaußen, da die etatmäßige Vanessa Henn berufsbedingt 
erst mit dem Anpfiff in der ungeliebten BZ-Halle eintraf. Joceline 
Tomann begann als reine Defensivspielerin in der offensiv ausge-
richteten Abwehr. Die Gäste mit einer lupenreinen 6:0-Deckung 
ausgestattet, machten es den Brühlerinnen wie erwartet schwer, 
sich erfolgreich in Szene zu setzen. Auch die Abschluss- und 
Fehlerquote war zunächst ungewohnt hoch. Auf der anderen 
Seite machten es die routinierten Gäste ebenfalls nicht viel 
besser. Unter der Führung von Sabrina Matthes, die ihre Mit-
spielerinnen immer wieder gezielt einsetzte, war Schriesheim 
den Brühlerinnen oftmals den berühmten Schritt voraus, ohne 
sich ergebnismäßig abzusetzen (0:2. 4:6 und 6:8). Der TVB hielt 
sich oft durch Einzelaktionen immer im Spiel. Auffällig war die 
fast unerklärliche Schwäche bei den Strafwürfen, denn von ins-
gesamt zehn Siebenmetern wurden lediglich vier verwandelt, 
gewiss so etwas wie ein neuer Minusrekord. Da die Gäste in der 
ersten Hälfte sämtliche Würfe (vier) vom Punkt im Brühler Kas-
ten unterbrachten, wurde die Aufholjagd der Gastgeberinnen 
schon im Keim erstickt. Schriesheim lag kurz vor dem Pausenpfiff 
bereits bedrohlich mit 12:9 vorne, bevor Paula Lederer mit der 
Pausensirene wenigstens auf 10:12 verkürzte.
In den Pausenanalysen war den Brühler Anhängern sämtlich klar, 
dass eine weitere Niederlage bei unveränderten Kräfteverhältnis-
sen unausweichlich sein wird.
Der vom Heimpublikum erhoffte Umschwung ließ allerdings auf 
sich warten. Nach zehn gespielten Minuten betrug der Gästevor-
sprung wieder drei Tore (17:14). Franz-Josef Höly setzte weitere 
Zeichen. Virginie Zimmermann hütete jetzt das eigene Tor und 
Line Patzschke agierte als Rechtsaußen. Zunächst hielt die Brüh-
ler Keeperin den ersten Strafwurf vom Matthes (41. Minute) und 
mit Patzschke kam frischer Wind in die Offensivaktionen. Plötz-
lich funktionierte auch die auf 5:1-Version umgestellte Abwehr. 
Sie spielte aggressiver und immer ganz nahe an den Gegenspie-
lerinnen. Diese schienen dem eigenen hohen Tempo Tribut zol-
len zu müssen. Es klappte nicht mehr viel und was dennoch auf 
das Tor kam wurde eine sichere Beute von Virginie Zimmermann. 
Die unbändige Kampfkraft des TVB trug vorne wie hinten Früch-
te. Während die Spiel- und Wurfqualität auf Seiten der Gastgebe-
rinnen zunahm, gerieten die Gäste mehr als einmal ins Zeitspiel 
und Notwürfe waren keine adäquate Lösung. In der 48. Minute 
ging Brühl das allererste Mal in Führung (19:18). Line Patzschke 
erzielte die vorentscheidenden Tore zum 21:18. Schriesheim war 
geschlagen, weil spielerisch und kräftemäßig am Ende. Gegen 
Ende der Partie wurde der Brühler Vorsprung deutlicher, nach 60 
spannenden Minuten hieß es verdient 26:20 für den TVB.
Franz-Josef Höly: „Wir brauchten eine ganze Weile, bis wir zu 
unserem Spiel fanden. Die Wurfausbeute war nicht gut und die 
Schiedsrichter waren es gelinde ausgedrückt ebenfalls nicht. Sie 
haben uns kleinlich pfeifend durch ungerechtfertigte Hinausstel-
lungen aus dem Rhythmus gebracht. Aber meine Mannschaft hat 
das weggesteckt und kämpferisch alles gegeben, den Sieg mehr 
gewollt. Jetzt müssen wir noch ein Spiel gewinnen, um auf null 
zu kommen.“
TV Brühl: Lauerwald, Zimmermann; Li. Bühn (1), Röllinghoff (1/1), 
Gross (1), Siebenlist (2), Henn (2), Pristl (1), Renkert (4), P. Lederer 
(10/3), Tomann (1), Patzschke (3), Le. Bühn.
ako

TV Brühl: Damen 2 erstmals in der 1. Kreisliga
Die Aufstiegsfeierlichkeiten sind vorbei, vor den Damen des Vize-
meisters stehen wahrlich große Herausforderungen. Das erste 
Jahr in der obersten Kreisliga wird der Mannschaft alles abver-
langen. Es wird schwer werden, das weiß natürlich auch Trainerin 
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Melanie Tomann. Ziel kann nur der Klassenerhalt sein. Schon die 
Vorbereitung, die nicht störungsfrei, weil personell chronisch 
unterbesetzt, verlief, ließ erkennen, aus was es ankommen wird. 
Der Rückraum muss personell umgestaltet werden, um weiter 
erfolgreich zu sein, darauf legt Tomann großen Wert. Aber das 
Team ist motiviert und diszipliniert und wird alles geben. Neu auf 
der Brühler Bank ist übrigens ein bekanntes Gesicht. Nach dem 
Rückzug von Gael Zimmermann erfährt Melanie Tomann passge-
naue Unterstützung durch die erfahrene Heidi Franz.
ako

 
Hinten von links: Trainerin Melanie Tomann, Helena Hirsch, Mile-
na Kott, Franziska Bandl, Anna-Lena Schneider, Anne Lederer, Lena 
Korn, Tamara Franz und Co-Trainerin Heidi Franz.
Vorne von links: Lena Bühn, Eva Wacker, Denise Welter, Ann Cathrin 
Schmahl, Emilia Steinbach, Line Patzschke und Joceline Tomann.
Es fehlen: Kim Fischer, Isabelle Meisterling, Jule Patzschke, Julia van 
de Kamp und Viktoria Böhrer� Foto: TV Brühl

Überlegener Sieg zum Auftakt
Weibl. C-Jugend, 2. Bezirksliga: 
TV Brühl – TV Eschelbronn 	 29:7 (14:5)
Gleich im ersten Spiel zeigten sich die Brühler Mädels von ihrer 
besten Seite und bezwangen die Gäste aus Eschelbronn hoch- 
verdient mit 29:7. Sie hielten nur die Anfangsviertelstunde mit 
(4:4), bevor der TVB mit sechs Treffern in Folge schon früh für die 
Vorentscheidung sorgte. Bis zur Pause zogen die Brühlerinnen 
bis auf 14:5 davon.
Auch in der zweiten Hälfte das gleiche Bild. Brühl agierte um 
Klassen besser und den demoralisierten Gästen gelangen bis 
zum Abpfiff lediglich noch zwei weitere Tore. Das Endergebnis 
von 29:7 spiegelte die Kräfteverhältnisse korrekt wider.
TV Brühl: Pregartner, Krämer; K. Zeko (7), Norra, E. Böhrer (8/1), 
Damnik (2), Jeckel (2), Schöfl (4), Boch (6).
ako

Brühl holt sich die ersten Punkte
Weibl. B-Jugend, 2. Bezirksliga: 
TV Brühl – JSG Ilvesheim/Ladenburg 	 15:5 (7:3)
Das Spiel gegen Ilvesheim/ladenburg erwies sich als einseitige 
Angelegenheit, denn die Brühler Mädels waren die spielerisch 
überlegene Mannschaft und gewannen überzeugend mit 15:5. 
Die Gäste erzielten zwar den ersten Treffer, dann waren allerdings 
nur noch die Brühlerinnen am Zug. Bereits zur Pause hatten sie 
sich ein sicheres Torepolster zugelegt (7:3), das sie in der zweiten 
Hälfte weiter ausbauten. Der 15:5-Erfolg war am Ende auch in 
dieser Höhe verdient.
TV Brühl: Knodel; Matthesius, Ünlü, Jeckel (1), Damnik, Wanzek 
(2), E. Böhrer (3), Trautmann (5/1), A. Zeko (2), Strobel (2).
ako

Neckarau kein ernsthafter Gegner
Männer 4. Kreisliga: 
TV Brühl 3 – HC MA-Neckarau 2 	 37:7 (16:1)
Zu einer völlig einseitigen Partie entwickelte sich die Begegnung 
gegen die Mannheimer. Die traten in der ersten Halbzeit mit nur 
sechs Feldspielern an, bevor sie in Hälfte zwei wenigstens noch 
einen weiteren Spieler einzusetzen in der Lage waren. 

Das soll aber die gute Leistung der Brühler nicht schmälern, die 
ihrem Gegner in allen Belangen überlegen waren. Bezeichnend, 
dass den Gästen der Ausgleich zum 1:1 gelang, dies war aller-
dings der einzige Treffer in der ersten Halbzeit für den HC (16:1).
Die völlig überforderten Mannheimer erlebten auch in der zwei-
ten Hälfte ein spielerisches Desaster, denn die Hausherren woll-
ten anscheinend etwas für ihr Torverhältnis tun und erzielten 
weitere 21 Tore zum 37:7-Endstand.
TV Brühl: Zschiesche, See; Keppel (3/1), Schmitt (1), Thießen (6), 
Martin (3), Girrbach (4/2), Rist (3), Kürschner (2), Sillmann (2), Röß-
ler, Kinkel-Daum (7), Dobrotka, Knörr (6).
ako

Auftaktsieg nach Maß
Männer 2. Kreisliga: 
TV Brühl 2 – HC MA-Neckarau 	 30:15 (16:7)
Wenn das erste Saisonspiel klar gewonnen wird, kann getrost 
von einem gelungenen Auftakt sprechen. Spielerisch auf allen 
Positionen um Längen besser, überzeugten die Brühler beim 
ungefährdeten 30:15-Erfolg gegen die Mannheimer. Die TV-
Abwehr stand sehr sicher und im Angriff spielten sie schnell 
und variabel. Sie waren für den Gegner deshalb nur ganz schwer 
auszurechnen, das zeigt alleine schon ein Blick auf die Statistik, in 
der sich jeder Feldspieler der Hausherren in der Torschützenliste 
wiederfindet.
Nach zehn Minuten lag der TVB bereits mit fünf Toren in Front 
(7:2) und bis zur Pause legten sie weiter nach (16:7).
Auch nach dem Seitenwechsel das gleiche Bild. Brühl überzeugte 
spielerisch und schoss fast nach Belieben weitere Treffer. Der letz-
te, weil teuerste, in der Schlussminute durch Niklas Endres zum 
30:15-Endstand.
TV Brühl: Ausäderer, Schünemann; Zimmermann (1), P. Palme (6), 
Böhm (1), Endres (1), S. Kraft (3), Rebmann (1), Jakob (3), Löhr (2), 
Stiegler (1), Röger (2), Münkel (1), N. Schäfer (8/2).
ako

Handballvorschau
29.9.
12.30 Uhr weibl. B-Jugend, 2. Bezirksliga
TV Eschelbronn – TV Brühl
13.50 Uhr männl. B-Jugend, 1. Bezirksliga
JSG Schwarzbachtal – SG Brühl/Ketsch
20.00 Uhr weibl. A-Jugend, Badenliga
HG Oftersheim/Schwetzingen – TV Brühl
30.9.
09.30 Uhr männl. E-Jugend, 2. Kreisliga
JSG St. Leon/Reilingen – SG Brühl/Ketsch
14.00 Uhr 2. Kreisliga Männer
HSG St. Leon/Reilingen 2 –TV Brühl 2
16.00 Uhr 1. Kreisliga Damen
HSG Bergstraße 2 – TV Brühl 2
18.00 Uhr Landesliga Nord, Männer
TG Laudenbach – TV Brühl
18.00 Uhr Badenliga Damen
TSV Amicitia Viernheim – TV Brühl
03.10.
10.45 Uhr weibl. B-Jugend, 2. Bezirksliga (BZ-Halle)
TV Brühl – SC Wilhelmsfeld
12.20 Uhr weibl. A-Jugend, Badenliga (BZ-Halle)
TV Brühl – SG Stutensee-Weingarten
14.15 Uhr 4. Kreisliga Männer (BZ-Halle)
TV Brühl 3 – TV Hemsbach 3
16.00 Uhr 2. Kreisliga Männer (BZ-Halle)
TV Brühl 2 – TV Hemsbach 2
18.00 Uhr Landesliga Nord, Männer (BZ-Halle)
TV Brühl – TV Hemsbach

Tischtennis
Vereinsmeisterschaften 2018
Datum: 15.9.2018
Die diesjährigen Vereinsmeisterschaften standen in vielerlei Hin-
sicht unter einem schlechten Stern.
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Der Weggang von 5 Spitzenspielern, Urlaube, Krankheiten, Ein-
schulung führten zu einer geringen Beteiligung (14 Teilnehmer).
Die Moral der Teilnehmer war dafür trotzdem gut und man mach-
te aus einem Nachteil einen Vorteil. Es konnte in zwei großen 
Gruppen gespielt werden, wodurch jeder Spieler zu 6 Einzelspie-
len kam.
Es gab eine Reihe von sehr guten und spannenden Gruppenspie-
len, die einige Favoriten zittern ließen.
Am Ende setzen sich aber die 4 Gesetzten als Gruppensieger und 
-zweite durch.
Im Halbfinale trafen dann Achim Alandt auf Marc Jeutter und Ralf 
Schröder auf Kerstin Eberle. Alandt konnte Jeutter kräftig unter 
Druck setzen und gewann einen Satz. Am Ende setzte sich Jeut-
ter mit seiner Klasse durch. Ralf Schröder hatte ein sehr schweres 
Spiel gegen Kerstin Eberle, die ihre derzeit sehr gute Form auch 
in diesem Spiel unter Beweis stellen konnte. Nach einem 1:1 
in Sätzen hatte Schröder im 3. Satz eine Reihe von glücklichen 
Punkten (Netz und Kante), so dass dieser Satz für Eberle verloren 
ging. Diesen psychologischen Vorteil konnte Schröder im 4. Satz 
nutzen, um das Spiel für sich zu entscheiden.
Der 3. Platz wurde nicht ausgespielt, womit Kerstin Eberle und 
Achim Alandt sich diesen Platz teilen.
Im Finale begann Ralf Schröder sehr stürmisch, aber erfolglos, 
was es Marc Jeutter ermöglichte durch kluges und kontrolliertes 
Spiel den Satz sicher nach Hause zu bringen. Im 2. Satz lief es 
ähnlich und dieser ging ebenfalls knapp an Jeutter. Im 3. Satz 
konnte Schröder seine Trefferquote erhöhen und gewann diesen 
Satz. Der 4. Satz wurde von Jeutter bestimmt – mit dem Schwung 
des Vorsprungs und der zunehmenden Schwäche seines Geg-
ners übernahm er die Oberhand und gab den Sieg nicht mehr 
aus der Hand.
Wir gratulieren dem Vereinsmeister und den Platzierten recht 
herzlich!
In der Doppelkonkurrenz wurden wie jedes Jahr die Paarungen 
gelost. Es gingen nur 6 Doppel an den Start (weil bei 2 Spielern 
die Einzelkonkurrenz ihren Tribut gezollt hatte). Durch die gerin-
ge Anzahl hatte man sich entschlossen auch hier in einer Gruppe 
jeder gegen jeden zu spielen. Das bedeutete erneut 5 Doppel für 
jeden. Eine Herausforderung, die manch einer unterschätzt hatte 
und am Ende zu vielen erschöpften TT-Kameraden geführt hat.
Die Doppelkonkurrenz wurde von der favorisierten Paarung 
Achim Alandt / Michael Mendes gewonnen. Den zweiten Platz 
errangen Marc Jeutter und Peter Drbolav. Wir gratulieren auch 
hier dem Vereinsmeister und den Platzierten recht herzlich!
Allen Teilnehmern herzlichen Dank für die Beteiligung!
Traditionell wurde anschließend (und während) gegrillt, geges-
sen und getrunken. An dieser Stelle herzlichen Dank an Gerd 
Werner fürs Grillen, an Monika Werner für die Organisation und 
die Beschaffung des Grillgutes und an alle anderen, die Salate, 
Kuchen oder etwas anderes zum Gelingen des Grillfestes beige-
tragen haben. Besonders schön war es, dass auch Vereinsmitglie-
der, die aus terminlichen Gründen am Turnier nicht teilnehmen 
konnten, trotzdem zum gemütlichen Teil gekommen sind und 
somit auch ein Zeichen für den Zusammenhalt in der TT-Abtei-
lung gegeben haben.
Zum ersten Meisterschaftsspiel der neuen 1. Herrenmannschaft 
in der Bezirksklasse empfing der TV Brühl gleich den Absteiger 
aus der Bezirksliga TTC Reilingen 1. Reilingen ist erster Aufstiegs-
anwärter, während TV Brühl mit der neuformierten 1. Mannschaft 
(am Ende der letzten Saison haben 5 Spieler den Verein verlas-
sen) sicherer Abstiegskandidat ist. Die Moral in der Mannschaft 
ist trotzdem gut und man kämpft um jeden Achtungserfolg.
Schon in den Anfangsdoppeln konnte man den Kampfeswillen 
der Brühler bemerken. Es wurde kein Punkt hergeschenkt und 
man gewann in allen Doppeln mindestens einen Satz und im 3. 
Doppel war sogar bei 2:3 ein Sieg möglich.
Im vorderen Paarkreuz war Kalous gegen Vögele bei 0:3 chan-
cenlos. Dagegen konnte Banse gegen den Spitzenspieler Prim 
der Bezirksklasse das Spiel sehr offen gestalten und war sehr nah 
daran den Gegner in den 5. Satz zu zwingen.

Im mittleren Paarkreuz war Alandt in den ersten drei Sätzen auf 
Augenhöhe mit Wenneker, doch konnte er dann im 4. Satz der 
Spielstärke seines Gegners nichts mehr entgegensetzen.
Im anderen Spiel konnte Jeutter ohne weiteres seine Klasse 
zeigen, hatte aber trotzdem gegen einen übermächtigen Knauf 
keine Chance und verlor 0:3.
Im hinteren Paarkreuz sah es etwas erfreulicher aus. Schröder 
und Hensel gewannen den ersten Satz und die Hoffnung auf 
einen Spielgewinn stieg. Schröder gewann sogar noch den 2. 
Satz, konnte aber das Niveau gegen seinen Kief nicht halten und 
verlor unglücklich im 5. Satz mit 10:12. Hensel war ebenfalls nah 
an einem Sieg und die Sätze 3 und 4 ging denkbar knapp mit 
8:11 und 10:12 an Sowa.
Zusammenfassend kann man trotz einer 0:9-Niederlage sagen, 
hat die 1. Mannschaft eine gute Moral gezeigt und sich kämp-
ferisch gezeigt. Auch der Gegner zollte dem TV Brühl Respekt 
für die Einstellung und die doch zahlreichen spannenden Spiele.

Fußballverein 1918 Brühl e.V.

Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung.
Am Donnerstag, den 11. Oktober 2018 findet um 19.30 Uhr, 
im Clubhaus Sportpavillon, Am Schrankenbuckel 16, die Jahres-
hauptversammlung des FV 1918 Brühl statt.
Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen.
Gemäß Satzung § 19(6) erfolgt eine Einladung 4 Wochen und 
eine Bekanntgabe der Tagesordnung (spätestens) 2 Wochen 
zuvor, durch das Amtsblatt der Gemeinde Brühl.
Tagesordnung
  1. 	 Begrüßung
  2. 	 Totengedenken
  3.	 Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und der 

Beschlussfähigkeit / Genehmigung der Tagesordnung
  4. 	 Bericht des 1. Vorsitzenden
  5. 	 Berichte der Abteilungen / Gruppen:
	 5a. Fußball
	 5b. Leichtathletik
	 5c. Kampfkunst
  6.	 Kassenbericht
  7. 	 Bericht der Kassenprüfer
  8.	 Aussprache zu den Berichten
  9.	 Entlastung
10. 	 Bestätigung der Abteilungsleitung Leichtathletik
11. 	 Anträge
12. 	 Verschiedenes
13. 	 Schlusswort des 1. Vorsitzenden
68782 Brühl, 04. September 2018
Stefan Hoffmann
(Finanzvorstand)

Trainingszeiten Winter 2018
Aerobic-Damen:
Montag 18.30 – 19.30 Uhr, Sporthalle der Jahnschule.
Die Gruppe ist offen für neue Damen, welche Interesse haben, 
sich fit zu halten.
Ansprechpartnerin und Trainerin ist Frau Christina Noske (Handy 
0176 – 47393072).
Freizeit Leichtathletik – AH:
Freitag 20.30 – 22.00 Uhr, Sporthalle der Schillerschule.
Diese Gruppe besteht aus ehemaligen Aktiven der Leichtathletik-
Abteilung.
Ansprechpartner ist Herr Werner Beck (Tel. 06202 – 74111).
Jedermann-Sport – Aktive 50 plus:
Montag 16.30 – 17.30 Uhr, Gymnastikraum im Sportpavillon, Am 
Schrankenbuckel 16.
Die Gruppe nimmt gerne noch Senioren-Sportler auf und freut 
sich auf Zuwachs.
Ansprechpartnerin und Trainierin ist Frau Brigitte Müller 	
(Tel. 06202 – 5777186)
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Walking-Gruppe:
Mittwoch und Freitag, 9.00 – 10.00 Uhr, Alfred-Körber-Stadion.
Ansprechpartner sind Heinz Eberle und Manfred Ernesti (Handy 
0171 – 4751388).

Fußball

Fußball-Landesliga: 
FV Brühl – DJK/FC Ziegelhausen-Peterstal 	 2:1 (0:1)
Am sechsten Spieltag hat es endlich geklappt, der FV Brühl 
feierte in der Fußball-Landesliga seinen ersten Saisonsieg. Die 
Elf von Trainer Volker Zimmermann gewann gegen die DJK/FC 
Ziegelhausen-Peterstal, dank einer Leistungssteigerung in der 
zweiten Spielhälfte, mit 2:1.
Es dauerte bis zur 18. Minute, ehe die erste Tormöglichkeit zu 
verzeichnen war und das war gleich eine Großchance. Nach 
einem langen Ball aus dem Mittelfeld tauchte Gästestürmer 
Jonas Schmid frei vor FVB-Keeper Deniz Tanyeri auf, der ver-
hinderte in der Eins-gegen-Eins-Situation einen Treffer. Brühls 
Schlussmann ging angeschlagen in die Partie und musste kurz 
nach seiner Glanztat ausgewechselt werden (19.). Ziegelhausen 
dominierte jetzt das Spiel, vergab aber leichtfertig mehrere klare 
Torchancen. Zunächst hatte Patrick Foshag die Führung auf dem 
Fuß, wurde im Strafraum aber gerade noch gestoppt (25.). Niko-
lai Graumann versuchte es aus der Distanz, der eingewechselte 
Alban Rabl klärte ins Toraus (26.). Die erste vage Möglichkeit für 
den FVB hatte Canay Keklik, sein Schuss von der Strafraumgrenze 
segelte allerdings deutlich über das Tor (28.). In der 30. Minute 
war es Graumann, der mit seinem Schuss das Brühler Gehäuse 
nur knapp verfehlte. Auch eine Minute später hatte er kein Glück, 
sein Schuss wurde ins Toraus abgewehrt. Nach 40 Spielminuten 
war es dann doch so weit, die Brühler Abwehr brachte den Ball 
nicht aus der Gefahrenzone, Nutznießer war Schmid, der die 
hochverdiente 0:1-Führung für die Gäste erzielte. Pech hatte Tim 
Heene auf der Gegenseite, sein Kopfball wurde gerade noch auf 
der Linie geklärt (41.). Auch Keklik hatte den Ausgleich auf dem 
Kopf der Ball landete aber direkt in den Armen des Gästetorwarts 
Björn Lohmann (45.).
Brühls Trainer Volker Zimmermann wollte nicht verraten, was er 
seinen Akteuren in der Halbzeitpause mit auf den Weg gegeben 
hat, er muss aber wohl die richtigen Worte gefunden haben, 
denn seine Mannschaft kam stark verbessert wieder auf den 
Rasen. Für die Gäste sollte sich der fahrlässige Umgang mit ihren 
Großchancen rächen. In der 51. Minute fasste sich Alexander 
Cermak von der Strafraumgrenze ein Herz, sein Schuss sprang 
vom Innenpfosten zum 1:1-Ausgleich ins Tor. Auch am Brühler 
Führungstreffer war Cermak beteiligt, er bediente Brühls Torjäger 
Tim Heene mustergültig, der sich die Chance nicht entgehen ließ 
und mit seinem fünften Saisontreffer den 2:1-Endstand erzielte 
(60.). „Insgesamt gesehen war es ein Spiel auf Augenhöhe, wir 
haben uns den Sieg in der zweiten Halbzeit verdient“, bilanzierte 
Brühls Übungsleiter Volker Zimmermann sichtlich erleichert.
vm
FVB: Tanyeri (19. Rabl) – Wäckerle (46. Geist), Heene (83. Die-
derichs), Heuberger, Gabauer, Cermak (88. Nuss), Böckli, Späth, 
Keklik, Aydingülü, Hess
DJK/FC: Lohmann – Eppler, Foshag, Pieruschka, Schmid (64. Ries), 
Graumann, Meuter (74. Hickerson), Lischke (85. Hochsteiner), 
Halter, Schwarz, Beisel
Torfolge: 0:1 Schmid (40.), 1:1 Cermak (51.), 2:1 Heene (60.)
Beste Spieler: Cermak, Gabauer, Aydingülü, Keklik – Graumann, 
Pieruschka, Schwarz

Fußball-Kreisklasse A: 
FV Brühl 2 – FC Hochstätt Türkspor 	 4:4 (1:3)
Hochstätt Türkspor legte einen Blitzstart hin, der erste Angriff 
führte zum 0:1, Murat Efe setzte sich im Strafraum durch und 
schloss sicher ab (2.). Nach einem Eckstoß kam Hamdi Gharbi an 
den Ball und vollstreckte zum 0:2 (10.). Ferhat Alimci nutzte einen 
Querpass per Direktabnahme zum 0:3 (26.). Nachdem Kai Rohr im 
Strafraum gefoult wurde verkürzte Mario Tessitore noch vor dem 
Halbzeitpfiff per Elfmeter auf 1:3 (44.). Nach Wiederanpfiff prä-
sentierte sich der FV Brühl 2 stark verbessert, Tessitore setzte sich 
im Strafraum geschickt durch und markierte den 2:3-Anschluss-
treffer (53.). Die Freude über den Treffer dauerte aber nicht 
lange, nur eine Minute später stellte Efe mit seinem Tor zum 2:4 
den alten Abstand wieder her (54.). Brühl zeigte sich aber nicht 
geschockt, Tessitore wurde im Strafraum umgerissen, Kai Rohr 
war per Strafstoß zum 3:4 erfolgreich (58.). Den Schlusspunkt 
setzte Yusupha Sarr, er nutzte einen Querpass zum gerechten 
4:4-Endstand (74.)
vm
Torfolge: 0:1 Efe (2.), 0:2 Gharbi (10.), 0:3 Alimci (26.), 1:3 Tessitore 
(44. F.E.), 2:3 Tessitore (53.), 2:4 Efe (54.), 3:4 Rohr (58. F.E.), 4:4 Sarr 
(74.)
Beste Spieler: Tessitore, Gruschka, Sarr, Thiel – Efe, Ibis, Gharbi

FV Brühl zum Derby nach Plankstadt
Nach dem ersten Sieg in der Fußball- Landesligasaison 2018/2019 
steht für den FV Brühl ein Lokalderby auf dem Spielplan. Am 
Sonntag um 15 Uhr gastiert die Elf von Trainer Volker Zimmer-
mann bei der TSG Eintracht Plankstadt. Auch Plankstadt konnte 
am Vorsonntag dreifach punkten, für Spannung im Derby ist 
gesorgt.
Wie ein Sieg fühlte sich das Unentschieden der zweiten Mann-
schaft, nach toller Aufholjagd, gegen Hochstätt Türkspor an. Am 
Sonntag wartet auf die Hoffmann-Elf jetzt eine Auswärtsaufga-
be. Um 12:30 Uhr gastiert der FVB 2 in der Fußball-Kreisklasse A 
beim MFC 08 Lindenhof 2.
vm

ARGE Brühl-Rohrhofer Leichtathletik

2 x Gold bei den badischen Mannschaftsmeisterschaften
Bei den badischen Mannschaftsmeisterschaften am 
22./23.09.2018 in Langensteinbach erreichten Tatjana Hoff-
mann (FVB), Tabea Hoffmann (FVB) und Katharina Ecker (FVB) 
mit der Mannschaft der LG Kurpfalz die Goldmedaille in der 
Altersklasse WU14 – Gruppe 2.
Ebenfalls Gold holten Emelie Braun (FVB), Emily Steeg (FVB) 
und Lara Scheel (FVB) mit LG Kurpfalz in der Altersklasse WU12-
Gruppe 1.
Bronze holte die WU16 der LG Kurpfalz in der Gruppe 3 mit San-
dra Keller (FVB). Die MU16 erreichte mit Marcel Jahn (SVR) den 
Platz 6.
Am ersten Wettkampftag starteten die Altersklassen WU16 und 
MU16. Marcel begann den Tag mit dem Kugelstoßen und konnte 
mit 9,25 m eine neue persönliche Bestleistung zeigen. Obwohl 
Marcel kaum trainieren konnte, rannte er über 800 m eine Zeit 
von 2:30,03 min. Dadurch steuerte er wichtige Punkte für die 
MU16-Mannschaft bei, die schlussendlich Platz 6 erreichte.
Ebenfalls über die 800 m (2:56,14 min) sammelte Sandra wichti-
ge Punkte für die WU16-Mannschaft, die in der Endabrechnung 
Platz 3 erreicht.
Der zweite Tag begann für Katharina und Tabea in der Alters-
klasse WU14-Gruppe 2 mit dem Ballwurf. Hier sammelten beide 
mit jeweils 38,5 m viele Punkte für den späteren Sieg. Im 60 m H. 
bewies Tatjana, dass sie zu Recht für das Talentsportfest am 13. 
Oktober in Mannheim eingeladen wurde. Sie rannte mit 10,37s 
die drittschnellste Zeit. Mit starken und wechselnden Winden 
musste Katharina im Weitsprung kämpfen und landete dennoch 
mit 4,41 m in der Weitsprunggrube. Die schnellste Staffel der 
WU14 ging ebenfalls an die LG Kurpfalz mit der Besetzung: Tat-
jana (FVB), Tabea (FVB), Anna (TVS), Maren (TSVO) in der Zeit von 
42,25s. Aufgrund des stürmischen Windes und starken Regens 
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wurde der Hochsprung abgesagt und nicht in die Wertung auf-
genommen. Bei gleichen Bedingungen musste Katharina noch 
die 800 m laufen. Sie erreichte mit 2:52,16 min das Ziel. Nach 
5-minütiger Wartezeit waren die Punktezettel ausgewertet und 
es stand fest, dass die Mädels mit 6 Punkten Vorsprung Gold 
geholt haben.
Für das Team WU12 holte vor allem Lara im 50-m-Sprint wichtige 
Punkte für den späteren Sieg. Sie hat wieder einmal bewiesen, 
dass sie schnelle Beine hat. Mit 7,43s rannte sie die schnellste 
Zeit des Tages und ist damit aktuell auf Platz 1 in der badischen 
Bestenliste. Ebenfalls schnell war Emily, die mit 8,22s ihre per-
sönliche Bestleistung einstellte. Auch im Weitsprung konnte Lara 
niemand schlagen. Mit ihrer Leistung von 4,38 m erarbeitete sie 
sich 30 cm Vorsprung zu der Zweitplazierten, und steuerte wich-
tige Punkte für die Mannschaft bei. Ebenfalls stark im Weitsprung 
unterwegs war Emelie, die mit 3,67 m eine neue persönliche 
Bestleistung aufstellte. Auch in der Staffel konnten Emily (FVB), 
Hanna (TVA), Lara (FVB) und Angelina (TVS) wichtige Punkte 
erringen. Mit einer Zeit von 29,72s kamen sie über 1 Sekunde vor 
der zweiten Staffel ins Ziel. Nach dem 800-m-Lauf, bei Wind und 
Regen, war dann sicher, dass der Titel mit 11 Punkten Vorsprung 
an die LG Kurpfalz geht.

 
v.l.n.r.: Tabea, Tatjana, Katharina, Lara, Emelie und Emily
	 Foto: Sven Stumpf

Am Ende des langen Wettkampfwochenendes stand fest, dass 
die LG Kurpfalz, der auch der FV Brühl und der SV Rohrhof ange-
hören, folgende Resultate erreicht hat:
2 x Platz 1 (WU12/WU14)
2 x Platz 3 (MU12 /WU16)
1 x Platz 5 (MU14)
1 x Platz 6 (MU16)
An dieser Stelle möchten wir im Namen der ARGE Brühl-Rohrho-
fer Leichtathletik allen Athleten/innen zu ihrer herausragenden 
Saison 2018 gratulieren. Zudem bedanken wir uns bei den Mann-
schaftsbetreuern und den Vereinstrainern für ihr ehrenamtliches 
Engagement. Wir freuen uns auf die neue Saison 2019.
Sv

Sportverein Rohrhof 1921 e.V.

2. Mannschaft – Spielbericht -
Der Knoten ist endlich geplatzt
Mit einer sehr guten Gesamtleistung, wo Kampf, Siegeswillen 
gepaart mit Einsatz bis zur letzten Spielminute herschte, konnte 
man den vermeintlichen Aufsteiger für diese Runde, mit einer 
gehörigen Klatsche mit 6 : 1 nach Hause schicken. Wie begossene 
Pudel gingen die Gästespieler vom Platz, konnten sie es nicht 
glauben, was da die letzten 90 Spielminuten auf dem Rohrhöfer 
Platz ablief. So hatte man sich diesen Spieltag gegen den Vor-
letzten aus Rohrhof nicht vorgestellt. Von Anfang an wurden die 
Spieler vom Trainergespann Daniel Bittmann und Joerg Unger 
sehr gut auf den Gegner aus Hockenheim eingestellt. Bereits 
in der 8. Spielminute erzielte Alexander Unger das 1 : 0 für die 
Platzherren. Das 2 : 0 erzielte bereits in der 15. Spielminute Chris-
topher Ries und kurze Zeit später (20. Spielminute) erzielte der 
Senior der Mannschaft, Joerg Unger, das beruhigende 3 : 0 für 
den SV Rohrhof. 

Pausenlos liefen die Angriffe in Richtung Gästetor. Der Gäste-
schlussmann, Yannik Roth, hatte alle Hände voll zu tun. Wäre er 
nicht in einer sehr guten Verfassung gewesen, hätten es noch 
vor der Pause einige Tore mehr sein können, aber nicht jede Tor-
chance oder Hochkaräter kann ins Tor gehen, das wäre des Guten 
doch zu viel gewesen. In der 34. Spielminute erzielte Florian 
Ludwig das 4:0. Alle Tore in diesem Spiel schossen die Rohrhöfer, 
denn auch das Gegentor für den VFL Hockenheim erzielte Moritz 
Huber (SV Rohrhof) mit einem lupenreinen Eigentor. In der zwei-
ten Halbzeit schaltete die Mannschaft einen Gang zurück und 
überließen über weite Strecken dem VFL Hockenheim das Spiel. 
Nachdem die Gäste ihr Pulver verschossen hatten, übernahm 
unsere Mannschaft wieder das Spielgeschehen und in der 55. 
Spielminute erzielte wieder der Senior unserer Mannschaft, Jörg 
Unger, mit einem Doppelpack das 5:1. In der 59. Spielminute 
erzielte auch Christopher Ries mit dem 6:1 einen Doppelpack an 
diesem Spieltag. Mit diesem ersten und wichtigen Sieg in dieser 
Runde, konnte man an das untere Drittel der Tabelle anknüpfen 
und schöpft jetzt wieder Hoffnung auf bessere Zeiten in den 
nächsten Spielen, was am kommenden Wochenende jedoch 
nicht möglich ist, da unsere Mannschaft spielfrei ist.

2. Mannschaft – Vorschau –
Pflichtspiele: 2018/2019
Sonntag, 30.09.2018 
SV Rohrhof 2  spielfrei
Mittwoch, 03.10.2018, 13.30 Uhr,
SV Rohrhof 2 – SV Altlußheim 2
Sonntag, 14.10.2018, 15.00 Uhr,
FC Badenia Hirschacker – SV Rohrhof 2
Sonntag, 21.10.2018, 12.30 Uhr,
SV Rohrhof 2 – TSV Neckarau 2
Sonntag, 28.10.2018, 12.30 Uhr,
SV Rohrhof 2 – SC Rot – Weiß Rheinau 2

1. Mannschaft – Spielbericht -
Auch am letzten Wochenende knüpfte unsere Mannschaft da 
an, wo sie gegen den MFC 08 Lindenhof 2 aufhörte. Mit einem 
unbändigen Kampfes- und Siegeswillen sowie einer mannschaft-
lichen Geschlossenheit, gegen eine sich bis zum Schluss wehren-
de Gästemannschaft aus Seckenheim, gelang dem SVR letzten 
Endes ein verdienter 5:2-Sieg. In der 1. Halbzeit tat man sich 
noch schwer, gegen die kompakt stehende Hintermannschaft 
der Seckenheimer. Die Gäste wussten um die Gefährlichkeit des 
SV Rohrhof der gegen jeden Gegner dieser Kreisliga A beste-
hen kann, wenn man sich seiner Qualität bewusst ist und die 
mannschaftliche Geschlossenheit auf den Platz gebracht wird. 
So dauerte es bis zur 34. Spielminute als der Torjäger vom Dienst, 
Daniele Parisi zum 1:0 für den SV Rohrhof einnetzte. Bis zur 
Halbzeitpause blieb es bei diesem schmeichelhaften 0:1 für die 
Gäste aus Seckenheim. In der 2. Halbzeit konnten die Gäste aus 
Seckenheim zwar noch zum 1:1 durch Ertan Yildirim ausgleichen, 
jedoch ließ sich der SV Rohrhof durch den Ausgleich nicht aus 
der Ruhe bringen. In der 58. Spielminute erzielte bereits das 2:1 
durch Daniele Parisi, der in diesem Spiel bereits einen Doppel-
pack schnürte und in dieser Runde bereits wieder mit 6 Treffern 
unter den ersten 6 Torjägern der Kreisklasse A zu finden ist. Eben-
so steht ihm in nichts nach, Thorsten Kotelmann der bereits mit 5 
Toren (und das als Abwehrspieler !) ebenso auch unter den ersten 
10 Torjägern in der Kreisklasse A zu finden ist. Auch Abwehrspie-
ler, Tobias Termin, trug sich in diesem Spiel in die Torjägerliste ein, 
als er in der 61. Spielminute für das 3 : 1 verantwortlich zeichnete. 
Zwei Minuten später (63. Spielminute) erzielte Pascal Frumusa 
das 4:1 für die Platzherren, während in der 65. Spielminute 
Michael Brandrowski das 5:1 für seine Farben erzielte. In der 80. 
Spielminute erzielten die Gäste das 5:2 durch Ertan Yildirim, das 
jedoch nur noch statistischen Wert an diesem Spieltag hatte. Da 
noch einige langzeitverletzte Spieler fehlten, sah man wieder 
den Trainer, Daniel Katsch, auf der Auswechselbank. Da jedoch 
die Mannschaft sehr gut funktionierte und harmonierte, musste 
er sich an diesem Tag nicht selbst einwechseln und sein Trikot 
hob er sich für das nächste Verbandsspiel auf.
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1. Mannschaft – Vorschau –
Pflichtspiele: 2018/2019
Sonntag, 30.09.2018, 15.00 Uhr,
DJK / Fort. Ed.Neckarhausen – SV Rohrhof
Sonntag, 07.10.2018, 15.00 Uhr,
SV Rohrhof – SV Altlußheim
Sonntag, 14.10.2018, 15.00 Uhr,
SC Pfingstberg Hochstätt – SV Rohrhof
Sonntag, 21.10.2018, 15.00 Uhr,
SV Rohrhof – TSV Neckarau
Sonntag, 28.10.2018, 15.00 Uhr,
SV Rohrhof – VFR Mannheim 2
pela

Fußball
Jugendabteilung
Am Samstag spielen die F-1-Junioren ab 9.00 Uhr beim SV Alt-
lußheim. Die F-2- + F-3-Junioren spielen ab 9.00 Uhr beim MFC 
08 Lindenhof
E-1-Junioren – Türkspor Mannheim, 11.30 Uhr
E-2-Junioren – SC Ol. Neulußheim, 10.15 Uhr
E-3-Junioren bereits am Donnerstag in Rheinau gespielt.
D-Junioren – Spvgg 06 Ketsch 2, 13.45 Uhr
HW

D1 zweites Spiel, zweiter Sieg!
Im Nachbarschaftsduell war der SV 98 Schwetzingen zu Gast. Von 
Beginn an übte der SV Rohrhof massiv Druck aus. Schon nach 
drei Minuten kam Maxi Kocher nach einer schönen Einzelleistung 
frei vor dem gegnerischen Torwart zum Abschluss, der sehr gut 
parierte. Die Mannschaft ließ sich nicht hängen und das stark 
auftrumpfende Mittelfeld um den Ballverteiler Benet Derguti, 
der die Außenbahnspieler Tom Bender und Felix Steinhäuser ein 
ums andere Mal gekonnt in Szene setzte, erhöhte weiterhin den 
Druck auf die Schwetzinger Abwehr. So war es nach einem tollen 
Sololauf David Geschwill mit dem 1:0. Dieser schien Gefallen 
daran gefunden zu haben, denn er markierte überragend das 2:0 
und 3:0. Ein lupenreiner Hattrick! Dann war auch schon Halbzeit.
Nach dieser verflachte leider das Spiel zusehends. Es wurde allzu 
oft der besser postierte Mitspieler übersehen oder zu eigen-
sinnig gespielt. Zum Glück war die Abwehr von Kapitän Fabio 
Gonzalez Mancosu perfekt organisiert, Can Dasdemir gewann 
jedes Duell, Max Helm warf sich in jeden Zweikampf und Ole 
Schrauder konnte immer wieder Akzente nach vorne setzen. Die 
Konter wurden leider viel zu oft schlampig zu Ende gespielt, so 
dass ein höherer Sieg verschenkt wurde.
Nun gilt es morgen die Tabellenführung im Derby gegen SV 
Spvgg 06 Ketsch zu verteidigen.
Das Heimspiel beginnt um 13.45 Uhr, wir freuen uns auf zahlrei-
che Unterstützung! Der Kioskbetrieb hat auch wieder geöffnet.
Die D-Jugend des SVR spielte mit: Max Klaus (T), Max Helm, Felix 
Steinhäuser, Fabio Gonzalez Mancosu (C), Benet Derguti, Can 
Dasdemir, Maxi Kocher, Ole Schrauder, Florian Ritter, Ravel da 
Silvia, Tom Bender, David Geschwill (3), Moritz Körber, Sait Borak

Tennisclub Brühl 1965 e.V.

Saisonabschluss
Samstag, den 29.09.2018 von 11 Uhr bis 15 Uhr
Alle Mitglieder und ihre Familien sind zu einem geselligen und 
sportlichen Beisammensein herzlich eingeladen.
Anmeldungen: Gertie Zimmermann (Vergnügungswartin)
Arbeitsdienst
Samstag, den 06.10.2018 und 13.10.2018 ab 9.30 Uhr
Alle Mitglieder, die in dieser Saison noch Stunden ableisten müs-
sen, haben an diesen beiden Tagen Gelegenheit dazu.
Wir freuen uns natürlich auch über freiwillige Helfer.
Bitte Gartengeräte und Putzutensilien, falls vorhanden, mitbrin-
gen.

Pfalzwanderung
Samstag, den 27.10.2018 um 10 Uhr
Herbert Frey und Werner Deutschmann werden uns auf der dies-
jährigen Herbstwanderung in die Pfalz entführen.
Wir hoffen auf zahlreiche Teilnahme.
Treffpunkt: Parkplatz Tennisclub um Fahrgemeinschaften zu bil-
den.
Anmeldungen: Gertie Zimmermann (Vergnügungswartin)
umw

Obst- und Gartenbauverein Brühl

Erinnerung
Die Abfahrtszeiten für die angemeldeten Teilnehmer der ausge-
buchten Lehrfahrt zur Kürbisausstellung nach Ludwigsburg am 
Mittwoch, den 10. Oktober sind:
8:00 Messplatz, 8:05 Feuerwehr, 8:15 Brühler Hof Rohrhof
Wir freuen uns auf einen schönen Tag.
c.g.

Angelsportverein 1946 Rohrhof e.V.

Abangeln am Rhein
Am Samstag, den 13. Oktober 2018, findet mit dem Abangeln 
das letzte Kriterium zur Ermittlung der Vereinsmeisterschaft 2018 
statt. Mitglieder des ASV Rohrhof, die daran teilnehmen möch-
ten, treffen sich um 07.30 Uhr am Wendehammer, wo zunächst 
die Verlosung stattfindet. Danach geht es zu den Angelplätzen 
an den Brühl-Rohrhofer Buhnen. Geangelt wird von 8.30 bis 
12.00 Uhr. Die gefangenen Fische sind waidgerecht zu töten und 
der Fang wird vor der Vereinshütte verwogen. 
Für das leibliche Wohl der Angler wird gesorgt sein. Nach der 
Bekanntgabe des Ergebnisses vom Vormittag wird mit Sicher-
heit darüber diskutiert werden, welcher Aktive in diesem Jahr 
Vereinsmeister geworden ist. Aber bis zum Familienabend am 
17.11.2018 bleibt der Name des Siegers ein streng gehütetes 
Geheimnis. Interessierte Mitglieder, die beim Abangeln teilneh-
men möchten, können sich noch bis zum 11.10.2018 beim Sport-
wart Jan Dorotik melden.
JUH

Angelsportverein Brühl 1965 e.V.

Abangeln am Rhein
Das Abangeln findet am Sonntag,den 30.09. in den Herrenteich-
buhnen von 8-11 Uhr statt. Verlosung ist um 7 Uhr.
Terminvorschau Familienfeier am 24.11. im TV-Clubhaus. Näheres 
zeitnah in der Presse.
AHe

Geräucherte Forellen gibt es
am 13.10. im Straßenverkauf von 10 bis 14 Uhr im Vereins-
heim am Weidweg 2. Vorbestellungen sind unter der Tel.-Nr. 
06202/73066 (Video Pub) unbedingt zu tätigen, damit jeder auch 
seine gewünschten Fische erhält. Letzte Bestellmöglichkeit ist 
am Montag, der 08.10. bis 16 Uhr.
AHe

IHRE BILDER FÜR
ARTIKELSTAR

IHRE BILDER FÜR
ARTIKELSTAR

∙  Was ist für Sie das Wichtige in der Aufnahme?
Fokussieren Sie das Motiv!

∙  Was ist für Sie das Wichtige in der Aufnahme?

SCHÄRFE
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Aquarienfreunde Brühl 1978 e.V.

  

 

 
 
 

Aquarienfreunde Brühl 1978 e.V. 
Fischbörse 

Zierfische, Pflanzen und Wirbellose 
 

und   

Aquaristik-Tombola 
 

Samstag, 13.10.2018 von 10 bis 14 Uhr 
im Vereinsheim Pavillonkeller Schillerschule 

Ormessonstraße 7, 68782 Brühl 
 

Für Essen und Getränke ist gesorgt. 
Parkmöglichkeiten an der Schillerschule, 

 Eintritt frei. 
 

   
     Info:  Matthias Vogl        015730228949 

www.aquarienfreunde­bruehl.de  

        

Sonstiges

Zweite Post-Agentur in der Gemeinde
Briefmarken und Geschenke bei Munera in Rohrhof

 Foto: Gemeinde Brühl

Seit einigen Monaten gibt es die Dienstleistungen der Deutschen 
Post AG auch im Brühler Ortsteil Rohrhof. Irina Seropyan, die seit 
2012 in Rheinau einen Post-Shop betrieben hatte, verlegte mit 
Unterstützung der Deutschen Post AG ihr Geschäft nach Rohrhof 
in die Rheinauer Straße. Es ist die Geschenkboutique „Munera“, 

die Irina Seropyan in der Rheinauer Straße 19 betreibt. Sie hat 
sich dazu mit Eva-Maria Benz zusammengetan, die ihr Geschäft 
„Alles fürs Haar“ etwas verkleinerte, und sich auf Anhieb gut 
verstand mit Irina Seropyan. Sie machte Platz für die Geschenke-
boutique und die Anlagen der Deutschen Post AG in dieser frü-
heren „Schlecker“-Filiale. Bei der nachgeholten Eröffnung, zu der 
auch Brühls Bürgermeister Dr. Ralf Göck kam und das Gemein-
dewappen überreichte, berichtete die Inhaberin, wie viel Mühe 
es gekostet habe, alles selber einzurichten. Sie dankte allen 
Helferinnen und Helfern, insbesondere der Mannschaft um Post- 
AG-Bereichsleiter Neureuter für den Einbau der komplizierten 
Post-Technik sowie Eva-Maria Benz und ihrer Familie. Inzwischen 
ist das Geschäft angelaufen und um die langen Öffnungszeiten 
(Mo, Di, Do. 9 bis 13 Uhr, Mi. 9 bis 12 Uhr, Fr. 9 bis 12.30 und Sa. 
9.30 bis 12.30 Uhr am Vormittag sowie Mo., Di., Do. 15-18 Uhr und 
Fr. 15 bis 17 Uhr) abzudecken, sucht sie nach einer Mitarbeiterin, 
die sie unterstützen kann und etwas vom Post-Fach versteht, 
„gerade weil ich gerne auch mal unsere qualitativ hochwertigen, 
teilweise sogar exklusiven Geschenkartikel den Kunden zeigen 
möchte“.

Central Kino Ketsch
Do. 27.09., 19.30 Sauerkrautkoma
Fr. 28.09., 19.30 Mission Impossible-Fallout
Sa. 29.09., 14.45 Gans im Glück
Sa. 29.09., 17.00 Mission Impossible-Fallout
Sa. 29.09., 19.30 Destination Wedding
So. 30.09., 18.00 Welcome to Sodom
Mi. 03.10., 15.00 Kino am Nachmittag: Mamma Mia 2
Mi. 03.10., 19.30 Sauerkrautkoma
Do. 04.10., 19.30 Destination Wedding
Fr. 05.10., 19.30 Hotel Artemis
Sa. 06.10., 14.45 Käpt‘n Sharky
Sa. 06.10., 17.00 Mary und die Blume der Hexen
Sa. 06.10., 19.30 Mission Impossible-Fallout
So. 07.10., 11.00 Sun Day Movies: Peter Hase
So. 07.10., 18.00 Die Nacht der Nächte
Mi. 10.10., 19.30 Tag der seelischen Gesundheit:
Birnenkuchen mit Lavendel

Late-Night-Show, Birnenkuchen und Lavendel
Er ist der Mann der tausend Stimmen: der Kabarettist, Entertainer 
und Imitator Gerald Kollek. Im März dieses Jahres begeisterte der 
Speyerer das Publikum im Central mit seiner eigens dafür kon-
zipierten Late-Night-Show. Am 19. Oktober 2018 kommt er nun 
zum zweiten Mal ins Ketscher Kino. Gast in der Gerald-Kollek-
Show ist diesmal Susan Horn.
Musikalisch begleitet und untermalt wird die Show von Hans 
Friedebach. Karten zum Preis von 15 Euro sind im Vorverkauf 
im Kino und bei Buch & Manufakturwaren in der Hockenheimer 
Straße in Ketsch zu haben.
Zum Tag der seelischen Gesundheit zeigt das Central in Koopera-
tion mit dem Zentrum für psychische Gesundheit in Schwetzin-
gen den französischen Film „Birnenkuchen mit Lavendel“. I

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Mannheim-Rheinau
Geheugraben 10, 68219 Mannheim-Rheinau, 
Telefon: 0621/ 87 99 578
Besuchen Sie unsere Homepage: 
https://www.nak-mannheim-weinheim.de/mannheim-rheinau

Sonntag, 30. September
09:30 Uhr Gottesdienst für die Kirchengemeinde

Mittwoch, 03. Oktober
10:00 Uhr Bezirks-Wandertag in Ober-Mumbach

Donnerstag, 04. Oktober
20:00 Uhr Gottesdienst
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Sonntag, 07. Oktober
09:30 Uhr  Erntedank  – Gottesdienst für die Kirchengemeinde 

und Gäste
09:30 Uhr Wiesloch: Einweihung der neuen Kirche
Montag, 08. Oktober
20:00 Uhr  Bezirks-Männerchorprobe in der Kirche Mannheim-

Vogelstang

Mittwoch, 10. Oktober
20:00 Uhr Gottesdienst

Freitag, 12. Oktober
19:30 Uhr  Erfahrungsaustausch der Diakone in der Kirche in 

Bruchsal (Bischof)
Zu allen Gottesdiensten sind Besucher und Gäste herzlich will-
kommen.

Jehovas Zeugen Schwetzingen
Jehovas Zeugen laden ein zu ihren biblischen Vorträgen in deut-
scher, englischer und rumänischer Sprache in Schwetzingen, 
Robert-Bosch-Str. 7. Eintritt frei, keine Kollekte.

Samstag, 29.09.
17:00 Uhr   „Are You Doing What God Requires of You?” (Englisch)

Sonntag, 30.09.
12:30 Uhr  „Recunoasteti suveranitatea lui Jehova in viata voasträ” 

(Rumänisch)
17:30 Uhr  „Unser Leben hat einen Sinn“
Jeweils daran anschließend Besprechung anhand des Wacht-
turm-Artikels vom Juli: „Wir gehören Jehova“ gestützt auf Psalm 
33:12

Dienstag, 02.10. (Rumänisch), Mittwoch, 03.10. (Englisch), 
Donnerstag, 04.10.
19:00 Uhr  Schätze aus Gottes Wort: Neben dem wöchentlichen 

Bibelleseprogramm Johannes 9-10 werden unter 
anderem die Themen behandelt: „Jesus kümmert sich 
um seine Schafe“ und „Warum verbeugte sich der Bett-
ler vor Jesus (Johannes 9:38)?“

20:05 Uhr  Es wird Kapitel 37 aus dem Buch „Jesus – Der Weg, die 
Wahrheit und das Leben“ besprochen: „Jesus aufer-
weckt den Sohn einer Witwe“

Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf www.jw.org
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Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu 50 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig 
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie

Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
www.nussbaum-medien.de

www.nussbaum-medien.de

NMSLR_ANZ_Verteiltag-KW40_Brühl_90x100_180321CG

Sehr geehrte Leserinnen und Leser,

die Verteilung des Amtsblattes der Gemeinde Brühl 
wird in Kalenderwoche 40 auf Grund des Feiertages 
(Tag der Deutschen Einheit) am Samstag, 6.  Oktober  
2018, stattfi nden.

Wir bitten um Beachtung.

40Kalenderwoche

Geänderter Verteiltag 
des Amtsblattes der 
Gemeinde Brühl

– Anzeigen –

06227 / 5449-0
Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Sie wünschen Beratung
zu Ihrer Anzeigenschaltung?
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* Auf www.kaufinbw.de/vorteilsclub finden Sie weitere Angebote unserer Vorteilspartner. Die aufgeführten Sonderkonditionen unseres Nussbaum Club-Partners erhalten Sie exklusiv als
Leser. Preise inkl. gesetzlicherMwSt. UnserNussbaumClub-Partner ist verantwortlich für denabgebildeten Inhalt, bei Fragen kontaktieren Sie diesenunter denangegebenenKontaktdaten.

Exklusiv für NussbaumClub-Mitglieder*

Entdecken Sie regelmäßig unsere bunte Themenvielfalt –
dieseWochemit attraktiven Angeboten unseres PartnersKosmetik

in der Region

Vorteilswelt

Individuell
wie Dein Haar –
Dein persönliches

Shampoo

Wieoft standenSie schon imDro-
geriemarkt vor den Regalen vol-
ler Shampoos und fragten sich,
welches wohl am besten Ihre
Pflegewünsche erfüllt. Die Ant-
wort auf dieses Problem kommt
aus der Ortenau und heißt HAIR-
CARE4ME. Hier finden Sie ein
Shampoo, das ausschließlich
nach Ihren persönlichen Pflege-
wünschen hergestellt wird. Eine
Produktidee made im Schwarz-
wald, weltweit einzigartig!

Traditionmeets
Digitalisierung
Für jeden Kunden wird zunächst
ein individuelles Haarprofil er-
stellt. Mit Hilfe eines High-Tech-
Rezepttools wird so nach den
Informationen des Kunden im
HAIRCARE4ME-Labor ein 100%
individualisiertes Shampoo kre-

iert, das exakt auf die Vorgaben-
des Kunden abgestimmt ist und
traditionell von Hand abgefüllt
wird.

Wertvolle, erlesene Rohstoffe
In sorgfältiger Handarbeit ent-
steht Ihr individuelles Shampoo
unter Verwendung ausgesuchter,
hochwertiger Kraftspender und
Schönmacher. Dazu zählen u.a.
Aloe Vera, Bisabolol, Brennnes-
selextrakt, Jojoba- und Olivenöl,
Solamer sowie Mandel- und Wei-
zenkeimextrakt. HAIRCARE4ME-
Shampoos sind frei von Silikonen,
Phtalaten, Tierversuchen und In-
haltsstoffen auf Mineralöl-Basis.

Unverkennbar
Ihre persönliche Note!
Je nach Geschmack können Sie
Ihr Shampoo mit hochwertigen

Düften aus dem berühmten
Dufthaus Robertet in Grasse ver-
edeln oder – z.B. bei Parfümaller-
gie – parfümfrei beziehen.

Top-Pflegemit
individueller Beratung
Mit dem HAIRCARE4ME-Haarex-
perten finden Sie stets die pas-
sende Pflegeantwort für eine
optimale Haarpflege.Tönungen,
gesplisste Enden, gelocktes,
glattes, fettiges oder trockenes
Haar oder gereizte Kopfhaut…
Ihr individuelles HAIRCARE4ME-
Shampoo schenkt Ihnen stets
die optimale Pflegelösung, mit
der Sie Kopfhaut und Haare von
Umweltschmutz und Styling-
Rückständen befreien.

Nur imHAIRCARE4ME-
Onlineshop erhältlich!

1. Haarprofil
erstellen 2. Vorteilscode

eingeben 3. Bestellen
und sparen

In unseremOnlineshop unter
www.haircare4me.de Shampoo
auswählen und Ihr persönliches
Haarprofil erstellen

Vorteilscode im Kommentarfeld
»Möchten Sie uns noch etwas
mitteilen?« eintragen

Freuen Sie sich schon jetzt auf
ein intensives Haarpflegeerleb-
nis und 35%Spar-Vorteil sowie
Ihren GRATIS-Conditioner

Super-Spar-vorteil
fürSiealS leSer

Individuelles
Shampoo

für nur
14,95 €*

statt 22,95 € Inhalt: 200 ml
Aktion gültig bis 31.10.2018

Alle Bestellungen bis zum
30.9.2018 erhalten einen

Conditioner gratis
(ohne Duft) dazu!

Ihr Vorteilscode
Nussbaum0918

Hans Hayag & Nicki Streit GbR · Hauptstr. 101 · 77652 Offenburg · E-Mail: labor@haircare4me.de

Infos unter: www.haircare4me.de Beratungs-Hotline: 0781 96866-30 (9.00-12.00 Uhr/14.00-16.00 Uhr)

Bekannt aus dem TV
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Brühler Bestattungsinstitut GREDEL
Brühl, 7 15 28 (Inhaber BVS Gaa & Co. Schwetzingen)

Dem Auge fern,
dem Herzen ewig nah.

Plötzlich und unerwartet verließ uns mein lieber Vater
und Cousin

Claus Kühne
* 21. September 1949
† 20. September 2018

In tiefer Trauer
Stefan Kühne

Ilka und Friedhelm Schlicher
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung findet am Donnerstag, dem

4. Oktober 2018 um 14.00 Uhr auf dem Friedhof
in Rohrhof statt.
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Std. für Sie erreichbar

Bestattungen Rathmann
Familientradition seit 1968
- Sterbevorsorge
- Beisetzung auf allen Friedhöfen

Im Rheinfeld – am Friedhof Rohrhof • 68782 Brühl

telefon 06202 65261
www. bestattungen-rathmann.de · 24 std. für sie erreichbar

STRAUB BESTATTUNGEN
Wildemannstraße 15 ∙ 68723 Schwetzingen
Schwetzinger Str. 4 ∙ 68723 Plankstadt
Mannheimer Str. 90 ∙ 68723 Oftersheim

06202 - 12031
www.straub-bestattungen.de

Der Tod ist etwas
Persönliches.

Wir sprechen mit Ihnen.Wir sprechen mit Ihnen.

Du bist nicht tot,
Du wechselst nur die Räume.
Du lebst in uns und
gehst durch unsere Träume.
Michelangelo

In Trauer und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
meinem lieben Mann, Bruder, Schwager und Onkel

Helmut Müller
* 24.12.1951 † 20.08.2018

In stillem Gedenken
Deine Monika
Irmgard mit Familie
Johannes mit Familie
Günther mit Familie

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Dienstag, den 2. Oktober 2018, um 14.00 Uhr
auf dem Friedhof in Rohrhof statt.

Im Garten der Zeit
wächst die Blume des Trostes.
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GEBURT

GESUNDHEIT UND BEAUTY

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

DIE GUTE TAT

VERSCHIEDENES

TÜV zertifiziert

www.laufer-zahntechnik.de

Erstklassige Qualität –
garantiert Made in Germany

Beste biokompatible Materialien

Modernste Technologien

Verlängerte Garantie bis zu 5 Jahre

Hervorragendes
Preis-Leistungsverhältnis

Einsparungen bis zu 50%
bei Ihrem Eigenanteil sind möglich

Wir liefern seit über 25 Jahren
Deutschlandweit meisterliche Qualität

Gerne nennen wir Ihnen
Partnerpraxen in Ihrer Nähe

TÜV zertifiziertes Unternehmen

Bei Ihrem Zahnersatz achten Sie auf Qualität, Ästhetik und die
Verwendung bester Materialien! Warum nicht auch auf den Preis?

Preisgünstig – Seriös – Zuverlässig Sie haben die Wahl – vergleichen Sie!

Freecall-Nr.
0800 - 77 88 123
aus dem deutschen Festnetz

Fordern Sie einen
kostenlosen Vergleich
von uns an.

Saarburger Ring 30
68229 Mannheim

Fordern Sie einen
kostenlosen Vergleich
von uns an.

Einsparungen bis zu 50%
bei Ihrem Eigenanteil sind möglich

Suchen

Bauplät
ze

für Einfamilienhäuser, Doppelhaus-
hälften und Mehrfamilienhäuser
im Raum Schwetzingen, Hockenheim,
Alt-/Neulußheim, Reilingen

Lützel Bau GmbH, 68799 Reilingen,
06205 94770

Top-Buchenbrennholz
Holz & Dienstleistungen

Tel. 06342-9232612 (AB) – Rufe zurück

kauft alte Musikinstrumente, Porzellan, Nähmaschinen/Schreibmaschinen, Ferngläser,
Blechspielzeug, Puppen, Münzen, Bronzefiguren, Zinn, Teppiche, alte Pelze, antiken
Schmuck/Armbanduhren, alte Kronleuchter, alte Orden, alte Bilder, alte Gläser, alte
Fotoapparate, Gold- und Modeschmuck; seriöse Abwicklung, Barzahlung, VHS.

                        

kauft alte Musikinstrumente, Porzellan, Nähmaschinen/Schreibmaschinen, Ferngläser, 

Liebe Leser, werfen Sie Altes nicht weg,
sondern machen Sie Altes zu Barem!

Seriöser Privatsammler aus Heidelberg


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! !

Freundliche kostenlose fachliche Beratung
durch Hr. Rebstock unter Heidelberg 0152 24726948

BARES FÜR RARES!

Der nächste Winter kommt
bestimmt. Verkaufe ca. 4,5 Festmeter Buchenholz tocken
und gespalten nur an selbstabholer. Preis VHS. Tel:
06202 3720

Auflösung Künstlerhaus!!
Antike Möbel/Gläser/Geschirr/Bücher, Gartengeräte u.a.
Sa/So 29./30.09.18 10h-17h, Richard-Wagner Str. 30/
Schwetzingen

Franz. Bett zu verschenken,
140 x 200, mit Matratze, guter Zustand, Tel 0620154954

Haushaltsauflösung/
Hausflohmarkt Samstag, 29. September 2018 10.00 -
15.00 Uhr Ketscher Str. 37 68782 Brühl (Möbel zu ver-
schenken.)

Foto: Thinkstock/Jakub JirsÃ¡k
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Beratung · Installation · Kundendienst ·Wartung
MeisterbetriebMichael Rößler

Werkstatt und Verkauf:
Mannheimer Straße/Ecke Breslauer Straße · 68775 Ketsch

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag - Samstag 10:00 - 13:00 Uhr
Freitag 15:00 - 17:30 Uhr

Tel. 06202 608068 oder 0170 8009679 · Fax 06202 608069 · www.badewelt.de

Sonnenschutz
Rollladen Tore+

FürMenschen und Projekte
aus unserer Heimatregion

Der Unternehmenszweck von Nussbaum
Medien„Heimat stärken“ zeigt sich auch darin, dass ein
Teil des im baden-württembergischem Unternehmens
erwirtschafteten Geldes aufWunsch des Inhabers Klaus
Nussbaum wieder an Menschen und Projekte aus unserer
Heimatregion zurückgegeben wird.

Aus diesem Anliegen her-
aus entstand im Jahre 2011
die Nussbaum Stiftung, die
sich aus der Beteiligung
der Unternehmensgrup-
pe Klaus Nussbaum sowie
über private Spenden und
Zustiftungen finanziert.
Kontrolliert werden die
Spendenaktionen durch
einen Stiftungsrat, der die
Bedürfnisse im sozialen und
kulturellen Bereich sowie
die Vereinsarbeit in unserer
Region gut kennt und unter
Berücksichtigung der För-
derrichtlinien dafür sorgt,
dass die Zuwendungen
dort eingesetzt werden, wo
sie am nötigsten gebraucht
werden.

Innerhalb der letzten sieben
Jahre konnten auf diese
Weise gleich vielfältige In-
itiativen aus unterschiedli-
chen Bereichen unterstützt
werden. Im Jahr 2018 soll
eine Summe in Höhe von
100.000 € in die Region
fließen. Sei es auf dem Ge-
biet Sicherheit durch Unter-
stützung der „Kommunalen
Kriminalprävention“ oder
Frauennothäusern und -ru-
fen. Zum Thema Gesund-
heit leistete die Stiftung
ebenfalls finanzielle Unter-
stützung zugunsten der
Stammzellentherapie und

des Aufbaus einer Stamm-
zellenspenderdatenbank.
Der Johannes Diakonie
wurde bei der Errichtung
spezieller Rollstuhlschau-
keln für die Bewohner der
Wohn-Pflegeheime unter
die Arme gegriffen. Ein wei-
teres Beispiel ist die Unter-
stützung der Kindersolbad
gGmbH, in der sozial und
gesundheitlich benachtei-
ligte junge Menschen aus
ganz Baden- Württemberg
gefördert werden.

Übergeben werden größe-
re Spenden traditionell auf
den Neujahrskonzerten der
Stiftung, welche Förderung
von Kulturellem und Sozia-
lem zugleich darstellen. Die
Kosten der Eintrittskarten
für diese Veranstaltungen
sind bewusst gering gehal-
ten, damit jeder in den Ge-
nuss der Philharmonie Ba-
den-Baden kommen kann,
diedort konzertiert. Für jede
verkaufte Karte gehen 20 €
direkt in den Spendentopf
der Nussbaum Stiftung. Mo-
mentan finden die Konzerte
an den Standorten St. Le-
on-Rot und Bad Rappenau
statt, sollen aber sukzessive
auch in anderen Gebieten
ausgeweitet werden.

www.nussbaum-medien.de

Foto: GeorgeDolgikh/iStock/Thinkstock
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STELLENANGEBOTE

BESUCHEN SIE UNS UNTER: WWW.SRH-KARRIERE.DE

MITARBEITER w/m/d
KFZ-WERKSTATT IN TEILZEIT

SRH
BERUFLICHE
REHABILITATION

Das SRH Berufsbildungswerk Neckargemünd bietet jungen Menschen mit

speziellem Förderbedarf eine außerbetriebliche Berufsausbildung sowie

qualifizierte Berufsvorbereitungsmaßnahmen an. Rund 700 Mitarbeiter

sorgen für ein Leistungsspektrum das ergänzt wird durch medizinische,

therapeutische, pflegerische und sozialpädagogische Serviceangebote. Teil

des Berufsbildungswerks ist eine private, staatlich anerkannte Berufsschule.

Wir gehören zur SRH – einem führenden Anbieter von Bildungs- und

Gesundheitsdienstleistungen mit 13.000 Mitarbeitern. Die SRH betreibt

private Hochschulen, Bildungszentren, Schulen und Krankenhäuser.

Zur Verstärkung unseres Bereichs Ausbildung suchen wir ab sofort einen

Mitarbeiter w/m/d für unsere KFZ-Werkstatt in Bammental in Teilzeit (55 %).

Ihre Aufgabe:

❙ Durchführung von Reparaturprojekten an Kraftfahrzeugen und

Zweirädern mit den Auszubildenden in Kleingruppen

❙ Reparatur von Kundenfahrzeugen

❙ Unterstützung bei der technischen Unterweisung von Auszubildenden

Ihr Profil:

❙ Abgeschlossene Ausbildung zum KFZ-Mechaniker oder vergleichbare

Qualifikation

❙ Berufserfahrung sowie Erfahrung im Umgang mit Auszubildenden

❙ Flexibilität sowie eine service- und kundenorientierte Arbeitsweise

Wir bieten Ihnen ein interessantes Tätigkeitsfeld in einem motivierten Team.

Eine leistungsgerechte Vergütung inklusive betrieblicher Altersvorsorge

(VBL) sowie ein Jobticket ergänzen unser umfangreiches Angebot. Über

unser Online-Mitarbeiterportal erhalten Sie viele Vergünstigungen bei

namhaften Kooperationspartnern in den Bereichen Telekommunikation,

Elektronik, Reisen oder Mode.

Ihre Fragen beantwortet:

Jörg Trabold, Leiter Ausbildung, Telefon +49 (0) 6223 89-1007

Werden Sie Teil unseres Teams und bewerben Sie sich

vorzugsweise online über unser Karriere-Portal mit

Angabe der Kennziffer 2724-32.

SRH Berufsbildungswerk Neckargemünd GmbH

Melanie Mayer | Interimsleitung Personal

Im Spitzerfeld 25 | 69151 Neckargemünd

Telefon +49 (0) 6223 89-2375 | bewerbung.bbwn@srh.de

2018
NATIONALER
ARBEITGEBER

FOCUS–BUSINESS
01 | 20 18

DEUTSCHLANDS
BESTE ARBEITGEBER

IM VERGLEICH

IN KOOPERATION MIT

ACHATPremiumWalldorf/Reilingen | Frau Biserka Spahn
Hockenheimer Str. 86 | 68799 Reilingen | Tel.: +49 (0) 6205 959-0
reilingen@achat-hotels.com | www.reilingen.achat-hotels.com

Für das ACHAT PremiumWalldorf/Reilingen
suchen wir ab sofort:

• Zimmermädchen (w/m/div.)
in Teilzeit und Vorarbeiter

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
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Schlüsselfertige IT-Lösungen von der Idee bis zur Übergabe.
Als Ingenieure mit technischem und betriebswirtschaftlichem
Fachwissen entwickeln wir IT-Lösungen für die unterschiedlichsten
Branchen. Individuell, schlüsselfertig, passgenau.
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort und in Vollzeit
einen:

engenious GmbH
Julia-Lanz-Straße 1
68782 Brühl

Tel.: 06202 9298302
E-Mail: info@engenious.de
Web: www.engenious.de

§ BUSINESS INTELLIGENCE SPEZIALIST (M/W)
§ APP-ENTWICKLER IOS ODER ANDROID (M/W)
§ FACHINFORMATIKER FÜR ANWENDUNGSENTWICKLUNG (M/W)

Details zu unseren aktuellen Stellenangeboten finden Sie auch unter
karriere.engenious.de. Gerne können Sie uns auch eine
Initiativbewerbung zukommen lassen.
Wir freuen uns auf Sie.

ACHATComfort Heidelberg/Schwetzingen | FrauMuth
Schälzigweg 1-3 | 68723 Schwetzingen | 06202 206-0

hd06@achat-hotels.com | www.schwetzingen.achat-hotels.com

Zur Verstärkung unseres Hotelteams des
ACHAT Comfort Heidelberg/Schwetzingen
suchen wir

Zimmermädchen (w/m/div.)
in Teilzeit und auf 450 €-Basis

Bitte bewerben Sie sich telefonisch bei:
WILLKOMMEN

IN DER ZUKUNFT DER
AUTOMATION

DIE BESTEN ARBEITGEBER IN
DEUTSCHLAND, ÖSTERREICH
UND DER SCHWEIZ

TOP
ARBEITGEBER
MITTELSTAND
2018

IN KOOPERATION MIT

FOCUS–BUSINESS 04 | 2017

Die MA micro automation GmbH in St. Leon-Rot ist ein mittelständiges Unternehmen im
Sondermaschinenbau. Wir konstruieren und fertigen branchenunabhängig hochpräzise
Montageanlagen für mikrooptische Systeme, feinmechanische Systeme und die Elekt-
ronik.

Die MA micro automation GmbH in St. Leon-Rot ist ein mittelständiges Unternehmen im
Sondermaschinenbau. Wir konstruieren und fertigen branchenunabhängig hochpräzise
Montageanlagen für mikrooptische Systeme, feinmechanische Systeme und die Elekt-
ronik.

Wir bilden aus!!!

Mechatroniker (m/w)
Werkzeugmechaniker (m/w)

Bachelorstudium / Duale Hochschule Maschinenbau (m/w)
Bachelorstudium / Duale Hochschule Elektrotechnik (m/w)

Nähere Informationen über unser Unternehmen finden Sie auf unserer Homepage.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Bitte senden Sie uns Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen per E-Mail an:

MA micro automation GmbH
Frau Ute Stürmer
Opelstraße 1
68789 St. Leon-Rot
karriere@micro-automation.de
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Für ein Betriebsrestaurant in Brühl suchen wir m/w

Souschef (VZ) · Köche/-in (VZ)
Küchenhilfen (TZ) · Spülkräfte (TZ)

Servicekräfte (TZ)
Bitte melden unter 0621 421 299Die PharmaMedia Dr. Müller GmbH ist ein junges, expandierendes Unterneh-

men in der Nähe von Heidelberg. Wir produzieren mikrobiologische Nährmedi-
en für den Einsatz in der pharmazeutischen Industrie.

Wir suchen ab sofort in Vollzeit

Mitarbeiter Produktion (m/w)
Ihre Aufgaben:

• Produktion und Verpackung von Nährmedien im Reinraum
• Abfüllung flüssiger Nährmedien unter Sterilbedingungen
• Unterstützung bei der Erstellung von Produktionsdokumenten

Bei Interesse senden Sie bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an die
unten stehende E-Mail Adresse: bewerbung@pmm-leimen.de.

Für unsere Abteilung Erdgas-/ Wasserversorgung suchen
wir zum schnellstmöglichen Termin einen

Fachmonteur (m/w) Versorgungs-/Anlagentechnik
Wir sind ein modernes regionales Energieversorgungsunternehmen mit
126 Mitarbeitern. Unseren Privat-, Gewerbe- und Industriekunden bieten
wir gewachsene Kernkompetenzen und innovative Lösungen rund um
die Themen Strom, Gas, Wasser und Wärme. Darüber hinaus betreiben
wir ein Hallenbad und führen den Busverkehr in Weinheim aus.

Ihre Aufgaben:
• Neuverlegung und Reparatur von Erdgas- und Wasserversorgungs-
systemen

• Wartung von Gasregel- und Druckerhöhungsstationen
• Abnahme von Hausinstallationen gemäß TRGI 2008 und der DIN 1988
• Selbstständiges Arbeiten im Bereich Zählerwesen
• Teilnahme am Bereitschaftsdienst

Ihr Profil:
• Abgeschlossene Berufsausbildung als Anlagenmechaniker
Fachrichtung Versorgungstechnik oder SHK
• Eine gültige HDPE Schweißerprüfung ist von Vorteil
• Besitz einer gültigen Fahrerlaubnis B
• Gute Kenntnisse in MS-Office
• Hohes Maß an Belastbarkeit und Teamfähigkeit
• Überdurchschnittliches Engagement und absolute Zuverlässigkeit
• Ausgeprägte Service- und Kundenorientierung

Wir bieten einen interessanten und entwicklungsfähigen Arbeitsplatz
in einem zukunftsorientierten Unternehmen sowie eine leistungs-
gerechte Vergütung nach TV-V und gute Sozialleistungen.
Ihre aussagefähige Bewerbung richten Sie bitte bis 31.10.2018
an die Stadtwerke Weinheim GmbH, Personalabteilung,
Breitwieserweg 5, 69469 Weinheim. Telefax: 06201/106-4132 oder
per E-Mail: bewerbung@sww.de

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Stadtwerke Weinheim GmbH
Breitwieserweg 5, 69469 Weinheim
www.sww.de

Für unsere Abteilung Shared Service suchen wir zum
schnellstmöglichen Termin einen

Mitarbeiter für den Kundenservice (m/w)
Wir sind ein modernes regionales Energieversorgungsunternehmen mit
126 Mitarbeitern. Unseren Privat-, Gewerbe- und Industriekunden bieten
wir gewachsene Kernkompetenzen und innovative Lösungen rund um die
Themen Strom, Gas, Wasser und Wärme. Darüber hinaus betreiben wir
ein Hallenbad und führen den Busverkehr in Weinheim aus.

Ihre Aufgaben:
• Persönliche, telefonische und schriftliche Kundenbetreuung zu Energie
und Wasser

• Rundumbetreuung der Kundenprozesse im Front- und Back-Office
(Versorgungsangebote, An-, Um- und Abmeldungen, Energieabrechnungen,
Reklamationen)

• Pflege von Kunden- und Vertragsstammdaten mit SAP IS-U
• Mitwirken bei Projekttätigkeiten

Ihr Profil:
• Abgeschlossene kaufmännische Berufsausbildung (z.B. Industrie- oder
Bürokauffrau/-mann)
• Berufserfahrung im Kundenservicebereich wie auch im Umfeld
eines Unternehmens der Energiewirtschaft ist wünschenswert

• Kenntnisse in SAP IS-U oder in vergleichbaren Systemen sowie
in MS-Office

• Anwendungssicherer Umgang mit den Prozessen gemäß EnWG,
GPKE und GeLi Gas
• Selbstständige, kunden- und unternehmensorientierte Arbeitsweise,
ein hohes Maß an Belastbarkeit und Teamfähigkeit

• Organisationstalent mit prozessorientierter und strukturierter Denkweise
• Überzeugende Kommunikationsfähigkeit sowie ein freundliches Auftreten
und gepflegtes Äußeres

• Überdurchschnittliches Engagement und absolute Zuverlässigkeit
• Ausgeprägte Service- und Kundenorientierung

Wir bieten einen interessanten und entwicklungsfähigen Arbeitsplatz in
einem zukunftsorientierten Unternehmen sowie eine leistungsgerechte
Vergütung nach TV-V und gute Sozialleistungen. Ihre aussagefähige
Bewerbung richten Sie bitte bis 31.10.2018 an die Stadtwerke Weinheim
GmbH, Personalabteilung, Breitwieserweg 5, 69469 Weinheim.
Telefax: 06201/106-4132 oder per E-Mail: bewerbung@sww.de

Stadtwerke Weinheim GmbH
Breitwieserweg 5, 69469 Weinheim
www.sww.de

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Carlo Schmid
Schule Mannheim

Noch wenige Plätze in allen Bildungsgängen verfügbar.

Carlo Schmid Schule
Neckarauer Straße 106 - 116, 68163 Mannheim
Telefon: 0621 / 81 98-182
www.carlo-schmid-schule.de

Neue
Schulgeld-

konditionen

Wir suchen eine Putzhilfe. 1-2
mal in der Woche. Vormittags oder Nachmittags möglich
je 4-5 Stunden. Tel. 0176 84288372
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Wir suchen ab sofort Verstärkung
für unser Verkaufsteam!

Die K. NussbaumVertriebs GmbH hat sich auf den Vertrieb von Anzeigen spezialisiert und übernimmt im Auftrag
der NussbaumMedien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG den Anzeigenverkauf für deren Amts- und private Mitteilungsblätter.
Event-Magazine, Themen-Magazine, das Online-Portal lokalmatador.de, der Online-Marktplatz kaufinBW und
die NussbaumCard ergänzen das Produktangebot.

KN 067 Wir suchen ab sofort zunächst befristet einen

Verkaufsmitarbeiter im
Anzeigenvertrieb Innendienst (m/w)
(39 Stunden/Woche)

Ihre Aufgaben
■ Telefonische Betreuung unserer Kunden im

Anzeigenvertrieb Innendienst

■ Gewinnung von Neukunden und Pflege Ihres
Kundenstamms

■ Erstellen von kundenindividuellen Angeboten

■ Sichere Auftragsabwicklung

■ Aufbau langfristiger Kundenbeziehungen

Ihre Qualifikation
■ Kommunikations- und Kontaktstärke

■ Strukturierte und ergebnisorientierte Arbeitsweise

■ Freundliches und sicheres Auftreten

■ Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung

■ PC-Kenntnisse (MS Office)

KN 068 Wir suchen ab sofort zunächst befristet einen

Mediafachberater im
Anzeigenverkaufsaußendienst (m/w)
(40 Stunden/Woche)

Ihre Aufgaben
■ Sie verkaufen Anzeigen im Außendienst

■ Sie besuchen Bestandskunden und potenzielle Neukunden und führen
mit diesen Verkaufsgespräche mit dem Ziel, qualifiziert und kompetent
zu beraten und Abschlüsse zu tätigen.

■ Sie beraten die Gewerbetreibenden in IhremVerkaufsgebiet über
unsere crossmedialenWerbemöglichkeiten (Print, Online, Mobil) in
vielfältigenWerbeumfeldern.

■ Sie vertreten unser Unternehmen in Gewerbevereinen und auf lokalen
Messen/Ausstellungen.

Ihre Qualifikation
■ Freude amVerkaufen, Sie besitzenVerhandlungsgeschick undDurchset-

zungsvermögen

■ IdealerweiseVertriebs- oderVerkaufserfahrung

■ Selbständig, engagierte und ergebnisorientierte Arbeitsweise

■ Der Umgangmit Online-Medien ist für Sie selbstverständlich

■ Sie verfügen über gute Umgangsformen, eine gute Allgemeinbildung
und ein gepflegtes Erscheinungsbild

■ Sie besitzen den Führerschein Klasse B

K. Nussbaum Vertriebs GmbH
Personalabteilung
Opelstraße 29 ∙ 68789 St. Leon-Rot

www.knvertrieb.de

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagenmit Angaben zum
frühestmöglichen Eintrittstermin und Ihrer Gehaltsvorstellung sowie unter Nennung
der oben genannten Stellenkennziffer an personal@knvertrieb.de
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GASTRONOMIE

STELLENGESUCHE

joachim
feige
fliesenreparaturdienst
sowie Neuverlegung von
Wand- und Bodenfliesen

68782 brühl-rohrhof
Tel. 06202 75727

 0800 30 20 10 3 (kostenfrei)  www.malteser-wiesloch.de

Mehr als eine
warme Mahlzeit
Malteser Menüservice

Auch
an So

nn- un
d Feie

rtagen
!

ab

€ 6,10
ab

€ 6,10 

Gärtner sucht Arbeit
Herbstrückschnitt, Baumrückschnitt,
Heckenschnitt, Baumfällung, Rollrasen,
Grünschnittentsorgung. Bin flexibel.
Bitte anrufen unter
Telefon 0176 41913381

gültig vom 01.10.bis 07.10.2018

7.10

Mo. Linsengemüsemit geschmelzten Spätzle undWienerWürstchen, Mini Kuchen
Di. Pasta asciutta (Rind/Geflügel) mit Makkaroni und Reibkäse, Mischsalat, Obst
Mi. Gebratene Serviettenknödel mit Pilzallerlei, Donut
Do. Ratatouillegemüsemit Rosmarinkartoffeln und Knoblauch-Dip, Obst
Fr. Gemüseschnitzel mit Tomatensoße, dazu Reis und Karottensalat, Fruchtjoghurt
Sa. Champignonhackbraten in Rahmsoßemit Lauchgemüse und Kartoffelpüree, Pudding
So. Zartes Hühnerfrikasseemit Erbsen und Reis, Buttergebäck

Dachdecker mit 15 Jahren Erfahrung
erledigt Dachreparaturen- aller Art:
 Flachdachbau  Ziegeldach  Asbestdach (Eternit)
 Dachüberprüfung

Mobil: 0151 72020445 oder 0176 72602030

Suche Alten- oder
Krankenpfleger oder -helfer
für ambulante Pflege auf Minijob-Basis, flexible Arbeits-
zeiten, 1 x wöchentlich, jedes dritte bis vierte Wochenende.

Pflege zu Hause  Telefon 06202 9506095

Wirbesticken+bedrucken Textilien
und SUCHEN Verstärkung für unser Team
auf 450,- EUR Basis, flexible Zeiteinteilung!
WeMa Service GmbH, Ketsch, Tel.: 06202 702736,

bb@wemaservice.de

GESCHÄFTSANZEIGEN

Foto: Thinkstock/Brand X Pictures
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Für Sie vor Ort:
Beratungsstellenleiter Erwin Stoll
Benzstr. 5, 68775 Ketsch
Tel. 06202 65515, E-Mail: Erwin.Stoll@vlh.de

Wer Aufwendungen leisten 
muss, um durch Baumängel 
entstandene Schäden zu be-
seitigen, der darf nicht auf 
eine Anerkennung dieser 
Ausgaben als außergewöhn-
liche Belastung ho� en. Das hat 
nach Auskun�  des Infodiens-
tes Recht und Steuern der LBS 
die höchste steuerrechtliche 
Instanz in Deutschland ent-
schieden. (Bundes� nanzhof, 
Aktenzeichen VI B 106/17)

Der Fall: Ein Eigentümer sah 
sich gezwungen,  Schäden in 
seiner selbstgenutzten Woh-
nung zu beseitigen, die aus 
Baumängeln resultierten. 
Ersatzansprüche gegenüber 
Dritten konnte er nicht mehr 
geltend machen, weil bereits 
die Verjährung eingetreten 
war. Gegenüber dem Fiskus 
machte er eine außergewöhn-
liche Belastung  geltend, weil 
sein existenznotwendiger 
Grundbedarf – das Wohnen  

– betro� en sei und es auch 
keine Anhaltspunkte für 
 eigenes Verschulden gebe. 
 Somit erfülle er die gesetz-
lichen  Voraussetzungen für 
eine steuerliche Anerkennung 
dieser Ausgaben.

Das Urteil: Der Bundes-
� nanzhof argumentierte da-
mit, dass eine außergewöhn-
liche Belastung in dieser 
Fallkonstellation „grundsätz-
lich“ nicht möglich sei. Eine 
Ausnahme komme allenfalls 
dann in Frage, wenn Auf-
wendungen getro� en werden 
müssen, um konkrete Ge-
sundheitsgefährdungen von 
Wohnungseigentümern abzu-
wenden. Das habe aber in der 
Regel nichts mit den üblichen 
Baumängeln zu tun. Auch sei 
hier angesichts der vorhande-
nen Schäden die Nutzung des 
Gebäudes zu Wohnzwecken 
gar nicht elementar in Frage 
gestellt gewesen. (LBS/red)

Baumängel nicht absetzbar

Mit dem Studium beginnt für 
junge Menschen ein aufregen-
der neuer Lebensabschnitt. 
Bevor das erste Semester star-
ten kann, müssen wichtige 
Dinge erledigt werden. „Dazu 
gehört auch, sich frühzeitig 
um eine Krankenversiche-
rung zu kümmern“, sagt Hei-
ke Morris, juristische  Leiterin 
der Unabhängigen Patienten-
beratung Deutschland (UPD). 
„Hierzulande besteht für Stu-
denten eine Versicherungs-
p� icht in der gesetzlichen 
Krankenversicherung. 

Sie brauchen einen Nachweis, 
um sich an einer staatlichen 
oder staatlich anerkannten 
Hochschule einschreiben zu 
können.“ Angehende Studen-
ten, die in der gesetzlichen 
Krankenversicherung eines 
Elternteils beitragsfrei ver-
sichert sind, können diese 
 Familienversicherung bis zum 

vollendeten 25. Lebensjahr 
weiternutzen.

Achtung bei Nebenjobs
Besteht eine solche Versi-
cherung nicht oder endet 
 diese, wird der Student in 
der Krankenversicherung der 
Studenten (KVdS) versichert. 
Aufpassen müssen Studenten, 
die nebenbei arbeiten: Eine 
Mitgliedscha�  in der Famili-
enversicherung ist nur mög-
lich, wenn sie monatlich nicht 
mehr als 435 Euro (Stand 
2018) verdienen. „Bei einem 
Minijob liegt die Grenze bei 
450 Euro.“ Studierende, die in 
der KVdS versichert sind, dür-
fen nicht mehr als 20 Stunden 
pro Woche arbeiten. „Über-
schreitungen können in be-
stimmten Fällen zulässig sein, 
etwa wenn Arbeitsstunden auf 
den Abend entfallen, solange 
die Beschä� igung neben dem 
Studium erfolgt.“ (spp-o/red)

Krankenversicherung im StudiumWenn ein Steuerzahler einen 
angeblich beru� ich  genutzten 
Raum unter anderem mit ei-
ner Küchenzeile  ausstattet, 
dann steigt für ihn nach 
 Information des Infodienstes 
Recht und Steuern der LBS die 
Gefahr, dass der Fiskus nichts 
mehr von einer Betriebsstätte 
wissen will und die steuer-
liche Anerkennung ver-
weigert. (Bundes� nanzhof, 
 Aktenzeichen III R 62/11)

Der Fall: Ein selbstständi-
ger Steuerfachwirt erklärte 
einen Raum zum Ort seiner 
 Tätigkeit, der mit Büromöbeln 
(Schreibtische, Regalschränke 
etc.) und gleichzeitig mit einer 
Küchenzeile ausgestattet war.

Für den Bürobereich mach-
te er knapp 3.400 Euro steu-
erlich geltend. Doch damit 
war er weder gegenüber dem 
 Finanzamt noch gegenüber 
dem Finanzgericht erfolg-
reich. Beide wollten hier ange-

sichts der Kombination Büro/
Küche und der daraus folgen-
den gemischten Nutzungs-
weise nicht von anerken-
nungsfähigen Betriebsausga-
ben ausgehen.

Das Urteil: Nur wenn ein 
Raum „ausschließlich oder 
nahezu ausschließlich zur 
Erzielung von Einkün� en ge-
nutzt wird“, so der Bundes� -
nanzhof, könne man von einer 
Betriebsstätte sprechen. 

Es gehe darum, dass solch 
eine Örtlichkeit „vorwiegend 
der Erledigung gedanklicher, 
schri� licher, verwaltungs-
technischer oder -organisato-
rischer Arbeiten“ diene. Doch 
hier habe man den Raum 
zudem nur durch das Durch-
queren eindeutig privater 
Räumlichkeiten erreicht. Es 
fehle an einer „nach  außen 
 erkennbaren Widmung“ 
 dieses Zimmers für den Publi-
kumsverkehr. (LBS/red)

Büro in der Küche?

Foto: Geber86/E+/Getty Images Plus
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Yoga
Schenkt dir neues Lebensgefühl

Yoga kennt kein Alter
KURSE: für Anfänger, Geübte & Senioren

g 06202 72652 · Handy 0152 34542247
info@yoga-sternthal.de · www.yoga-sternthal.de

Viele ältere Menschen glau-
ben, dass Fitness für sie kaum 
noch möglich ist. Doch das 
stimmt nicht: San� e  Übungen 
sind auch für Senioren gut 
geeignet, um ihren Körper 
zu stärken und Krankheiten 
vorzubeugen. Besonders emp-
fehlenswert sind fernöstliche 
Entspannungstechniken wie 
Tai-Chi, Qigong oder Yoga.

Bei ihnen liegt der Fokus nicht 
auf sportlichen Höchstleistun-
gen, sondern darauf, Körper 
und Geist in Einklang zu brin-
gen. Zudem stärken die Bewe-
gungen das Herz-Kreislauf-
System und heben die Laune. 
Dies kommt auch Menschen 
mit Blasenschwäche zugute. 

Yoga zur Entspannung
„Ab dem 50. Lebensjahr steigt 
das Risiko für Blasenschwäche 
deutlich. Yoga kann helfen, 
den Beckenboden zu stärken 
und damit die Beschwerden 
zu lindern“, schildert Gesund-
heitsexpertin Agata Henkel.

Speziell beim Yoga kommt 
es nicht auf das lange Halten 
oder die perfekte Ausführung 
der Übungen an. Viel mehr 
wird Wert auf Wiederholun-
gen, das Atmen und die Ent-
spannung gelegt. Zudem ist es 
sinnvoll, sich um einen guten 
Stand zu bemühen und dar-
auf zu achten, dass die Bewe-
gungen bequem durchgeführt 
werden können. Als besonders 

seniorengerechte  Übungen 
bieten sich die  Katze, die 
 Stellung des Kindes, die ersten 
beiden Krieger-Posen und der 
 Sonnengruß an. 

Tai Chi stärkt das 
 Selbstbewusstsein
Im Vergleich zum Yoga 
stellt Tai Chi noch weniger 
 körperliche Anforderungen 
an den Übenden. 

Die langsamen, � ießenden 
Bewegungen tragen zur Ent-
spannung des ganzen Körpers 
bei. Werden sie schneller aus-
geführt, kann Tai Chi auch der 
Selbstverteidigung und damit 
der inneren Sicherheit dienen. 
„Wer unter Blasenschwäche 
leidet, ist durch die Beschwer-
den o�  in seinem Selbstwert 
und Selbstbewusstsein getrof-
fen. 

Tai Chi kann dann dazu 
 beitragen, wieder selbstbe-
wusster aufzutreten“, weiß 
Henkel. Wer körperlich 
 stärker eingeschränkt ist, für 
den bietet sich Qi Gong an. 
Die san� en Übungen können 
selbst im Rollstuhl ausgeübt 
werden und tragen zu einer 
besseren Beweglichkeit sowie 
zu einer guten Funktions-
fähigkeit der inneren Organe 
bei. Beste Voraussetzungen 
also, um in jedem Lebensalter 
gesund und aktiv zu bleiben. 
(txn/Seni/red)

Katze triff t Sonnengruß

Foto: Wavebreakmedia/iStock / Getty Images Plus

Fast jeder kennt das – plötz-
lich fällt einem ein bestimm-
ter Name beim besten Willen 
nicht mehr ein, obwohl man 
ihn schon so o�  gehört hat. 
Oder man kann sich einfach 
nicht erinnern, wo man den 
Schlüssel zuletzt hingelegt hat, 
und muss suchen. Wenn die-
se Dinge hin und wieder pas-
sieren, muss man sich  keine 
Gedanken machen. Es gibt 
jedoch bestimmte Anzeichen 
und Symptome, die auf eine 
nachlassende Gehirnfunkti-
on bzw. Vergesslichkeit hin-
deuten können und die man 
gerade im zunehmenden Alter 
ernst nehmen sollte.

Ginkgo-Blätter gegen 
Gedächtnislücken
Eines der Symptome betri�   
unmittelbar das Gedächtnis, 
nämlich die Fähigkeit, sich 
an gehörte oder gelesene In-
formationen zu erinnern. Ein 
weiteres Symptom fällt meist 

eher dem Umfeld, also dem 
Partner, der Familie oder 
 Arbeitskollegen auf als den 
Betro� enen selber, nämlich 
die nachlassende Fähigkeit 
der Informationsverarbeitung. 
Plötzlich verlängern sich die 
Reaktionszeiten auf Fragen, 
Wort� ndungsstörungen ver-
langsamen Antworten und sie 
wirken abgehackt.

Was kann man tun? 
Bewährt hat sich ein Extrakt 
aus Ginkgo-Blättern. Das 
p� anzliche Arzneimittel för-
dert die Durchblutung und 
verbessert so die Sauersto� -
versorgung im Gehirn. Der 
Ginkgo-Spezialextrakt erhöht 
die Fließfähigkeit des Blutes, 
sodass auch feine Kapillaren 
gut durchblutet werden. Bei 
regelmäßiger Einnahme über 
mindestens acht Wochen 
entfaltet das Mittel seine vol-
le Wirkung. (spp-o/ Tebonin 
konzent/red)

Zerstreut oder ernsthaft vergesslich?

Foto: Highwaystarz-Photography/iStock / Getty Images Plus
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Containerdienst

Entsorgung

Umweltschutz

GmbH

Wittener Str. 14 • 68219 Mannheim

06 21 - 89 71 20

www.fuchs-container.de

SMU / 1032
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Wertstoffhof

Annahme von Gewerbe- und Privatabfall jeglicher Art

Täglich 7.oo bis 17.oo Uhr Sa. 8.oo bis 13.oo Uhr

Abholung durch unseren Containerdienst

Tel. 06202 4096207

Ziegeldächer aller Art Schieferarbeiten
Gerüstbau

Flachdachsanierung Spenglerarbeiten
Mob. 0152 53620479 oder 0152 53620494

www.nussbaum-medien.de

– An unsere Anzeigenkunden –

GeänderterAnzeigenschluss
aufgrundTagderDeutschenEinheit

40Kalenderwoche

Anzeigenschlüsse, die auf Montag und Dienstag liegen,
bleiben unverändert. Alle Mittwoch- und Donnerstags-
Anzeigenschlüsse werden um einen Tag nach hinten verlegt.

Mo Di Mi Do Fr Sa So
01.10. 02.10. 03.10. 04.10. 05.10. 06.10. 07.10.

AusnahmenderAnzeigenschlüsse
Eberstadt (bereits amDienstag), Krautheim (bereits amDienstag)

M. Mahler
Immobilienverwaltung

Schubertstraße 2
68782 Brühl

Mobil: 01578 8331083
E-Mail: info@mahler-immo.de

•Mietshausverwaltung
• Einzelverwaltung
• Korrespondenz zwischen Eigentümern, Mietern, Dienstleistern
• Schadensregulierung
• Überwachung von Reparatur- und Modernisierungsarbeiten
• Vermietungsabwicklung
• Immobilienverkauf

Sie haben eine kleine und solide Immobilie, sind aber für große Hausverwal-
tungen nicht attraktiv genug? Sie wollen es genießen Immobilienbesitzer zu sein
und sich nicht mit den üblichen Verwaltertätigkeiten abrackern? Egal wie „klein“
Ihr Haus ist, die Verwaltertätigkeiten sind auch hier an der Tagesordnung.

Habe ich Ihr Interesse geweckt, dann rufen Sie mich an und wir vereinbaren
einen individuellen Termin.

ANZEIGE

„Ihre Immobilie ist für unser Unter-
nehmen unwirtschaftlich, deshalb
können wir sie nicht verwalten“,
ein Satz den einige Eigentü-
mer mit kleineren und soliden
Immobilien schon etliche Male
von einem Verwalterriesen ge-
hört haben und dann mit der
Verwaltung auf sich alleine
gestellt sind. Bei einem 2- bis
5-Familien-Haus rechnet es sich
für eine große Hausverwaltung
i. d. R. nicht und sie müssen die
potentiellen Kunden ablehnen.
Doch was nun? Eigentümer mit
kleineren Immobilien stehen
dann oftmals mit ihrer Verwal-
tertätigkeit alleine da. Egal ob
es sich dann um das Vermieten
der Wohnungen, das Koordinie-
ren und Kommunizieren mit den
Dienstleistern rund ums Haus
oder es um die Abrechnungen
geht – die Eigentümer müssen

sich alleine durch den „Verwal-
terdschungel“ kämpfen. Doch
in der heutigen Zeit gibt es auch
hierfür Hausverwalter, die keine
klassische Hausverwaltung an-
bieten, sondern mit ihren bera-
tenden und individuell auf die
Situation abgestimmten Tätig-
keiten auch auf diese Sparte der
Eigentümer eingehen. Direkte
und persönliche Betreuung so-
wie die kurzen und einfachen
Kommunikationswege ermög-
lichen eine ganz besondere Art
der Hausverwaltung für solide
Immobilienbesitzer.

Martina Mahler
Schubertstraße 2
68782 Brühl

www.nussbaum-medien.dewww.nussbaum-medien.de

Capitol Mannheim

Café del Mundo
Am Samstag, 29. September, 20.00 Uhr, gastieren Café del Mundo
im Capitol Mannheim. Café del Mundo nennen sich die beiden
preisgekrönten Gitarristen Jan Pascal und Alexander Kilian, die frei
und eigen die Genre Klassik, Flamenco und Jazz zu einem neuen,
weithin ungehörten Sound vereinen. Zusammen mit den beiden
Mannheimer Flamenco-Tänzerinnen Azucena Rubio und Mercedes
Pizarro haben sie eigens für ihr Heimspiel ein packendes Crossover-
Programm zusammengestellt.

Foto: Pears2295/E+/Getty Images Plus
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Dana Groen
Rechtsanwältin

Fachanwältin für Familienrecht

Kolpingstr. 1 – 68782 Brühl
Telefon 06202 4093096
www.kanzlei-groen.de

E-Mail: kanzlei-groen@web.de

Tätigkeitsschwerpunkte:
Familienrecht, Mietrecht, Erbrecht,

Verkehrsrecht, Allgemeines Zivilrecht

Familienrecht
Scheidung, Unterhalt, Sorgerecht, Ehevertrag

Erbrecht
Testament, Pflichtteil, Vorsorgeregelung

Mietrecht
Mietvertrag, Kündigung, Räumung

Schönauer Str. 33 • 68723 Plankstadt
06202 5777290 • www.boos-elfner.de

JUTTA BOOS
Rechtsanwältin | Fachan-
wältin für Familienrecht

VERENA ELFNER
Rechtsanwältin | Fachan-
wältin für Familienrecht

Mario Bauer
R E C H T S A N WA LT

Heidelberger Straße  |  Brühl
Fon   | Fax  

Schwerpunkte und weitere Informationen: www.kanzlei-bauer-bruehl.de

Foto: SimonLukas/iStock / Getty Images Plus

Facebook muss den Eltern 
Einblick in das Nutzerkonto 
ihrer verstorbenen Tochter 
gewähren. Sie erho� en sich 
Klarheit über die Todesum-
stände. Die 15-Jährige war 
2012 von einer U-Bahn über-
fahren worden. Ob sie von 
selbst auf die Gleise gelangt 
war oder gestoßen wurde, ist 
unklar

Erben treten in Nutzungs-
vertrag ein
Die gesetzlichen Regeln des 
Erbrechts stammen noch aus 
Zeiten, in denen das Internet 
keine Rolle spielte. Deshalb ist 
die Entscheidung des Bundes-
gerichtshofs ein Meilenstein 
für den Umgang mit dem 
sogenannten digitalen Erbe.
Facebook hatte das Konto der 
Tochter in den sogenannten 
Gedenkzustand versetzt. Den 
von ihren Eltern gewünschten 
Zugri�  hat das Social-Media-
Unternehmen abgelehnt. Da-
gegen sprächen die Vertrags-
bedingungen und der Schutz 
von Persönlichkeitsrechten 
verstorbener Nutzer. Den 
Charakter eines Rechtsver-
hältnisses höchstpersönlicher 
Natur, das nicht vererbbar 
ist, sprach der BGH dem Fa-
cebook-Nutzungsvertrag je-
doch ab. Facebook übermittle 
Nachrichten an das Konto ei-
nes Nutzers und nicht direkt 
an ihn persönlich.

Digitale Inhalte gehören 
zum Erbe
Nutzer müssen bereits zu 

 Lebzeiten damit rechnen, dass 
andere Zugri�  auf ihr Konto 
erhalten – unabhängig davon, 
ob er von ihnen gewollt oder 
missbräuchlich erfolgt. 

Nach ihrem Tod  müssen 
sie damit rechnen, dass 
 Erben Zugri�  auf das Konto 
 erhalten und Kenntnis von 
den Inhalten erlangen. Der 
BGH vergleicht die Situation 
 digitaler  Inhalte mit denen 
in  Tagebüchern und Briefen. 
Diese  gehören unstrittig zum 
Erbe. Es spricht daher nichts 
gegen einen Zugri�  der Erben 
auf das insofern vergleich-
bare  Facebook-Konto. Erben 
 erhalten deshalb auch Zugri�  
auf die Inhalte bei Facebook, 
wenn ein  Nutzer stirbt.

Weder das Fernmeldegeheim-
nis, da Erben insofern nicht 
als andere Personen gelten, 
noch das postmortale Per-
sönlichkeitsrecht, das gerade 
die Erben geltend machen 
 können, stehen dem entgegen. 

Das gilt auch für das Daten-
schutzrecht. Die seit Mai 2018 
anwendbare Datenschutz-
grundverordnung (DSGVO) 
schütze nur personenbezoge-
ne Daten lebender Personen. 

Unabhängig davon erfolge 
die Verarbeitung der Daten 
auch gegenüber den Erben 
auf zulässiger Rechtsgrund-
lage (BGH, Urteil v. 
12.07.2018, Az.: III ZR 
j183/17). (anwalt.de/red)

Foto: skynesher/E+/GettyImagesPlus, utah778/iStock / Getty Images Plus

BGH-Urteil: Erben dürfen auf Facebook-Konto 
toter Nutzer zugreifen
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Ist Ihr Öltank in Ordnung?

• Sanierung
• Innenhüllen
• Ölumlagerung
• Tankreinigung
• Instandhaltung
• Modernisierung
• Ein- und Ausbau
• neue Tanksysteme
• Wassertankumrüstung
• TÜV-Mängelbeseitigung
• Tankdemontage/Entsorgung
• Fachbetrieb nach WHG §19

76698 Ubstadt-Weiher (Zeutern)
Industriestr. 74 · Tel. 07253 26312
www.tankschutz-rothermel.de

Neuer
Designboden
für Ihre Füße?
Bitteschön!

Rheingoldstr. 8 | 68199 Mannheim | Tel. 0621 / 851648
www.brenk-wohnen.de

Fürstenbergzelt
CannstatterWasen
Tel.: +49 711 722 300 30
fuerstenbergzelt.de

Coupon kannnur imFestzeltbüro eingelöstwerden, immer von sonntags bis donnerstags außer amDienstag, den
02.10.2018. Tischreservierungen, das aktuelle Programmund vieleweitere Informationen finden Sie direkt auf der
Webseite:www.fuerstenbergzelt.de

Auch heuer lädt das gesamte Fürstenberg-Team wieder zu einem erlebnisreichen
Cannstatter Volksfest Besuch am Ufer des Neckars in Stuttgart ein. Exquisite schwä-
bische Schmankerl aus der regionalen Küche sowie ausgelassenes Feiern bei stim-
mungsvoller Musik unter dem Fürstenberg-Festzelthimmel dürfen bei einem unvergesslichen „Wasen-
Abend“ nicht fehlen. Genießen Sie die einzigartige Atmosphäre im gemütlichen Bierzelt von Festwirt
Peter Brandl bei einer frisch gezapften Maß Fürstenberg-Bier und leckeren kulinarischen Spezialitäten.

1 Jubiläums–Maß Fürstenberg
Bier für 7,90 € - anstatt 10,50 €

Fürstenberg Festzelt

Cannstatter Volksfest

28.09.2018 - 14.10.2018

ANZEIGE

Wir begrüßen unsere neue Mitarbeiterin.

Hörakustikerin – Rebekka Otto

Beim HÖRECK steht die Qualität
der Beratung und Anpassung von
Hörsystemen an erster Stelle.
Gemäß unserem Slogan “Hör-
systeme aus Meisterhand”, ste-
hen Ihnen vier Meister im Unter-
nehmen zur Verfügung.
Frau Otto ist seit ca. 7 Jahren
in der Hörakustik tätig und hat
über diese Jahre viel Erfahrung
gesammelt. Vorher durchlief sie
eine kaufmännische Ausbildung
im Einzelhandel mit Abschluss
und die Weiterbildung zur Ma-
nagement-Assistentin.
Ihre Ausbildung zur Hörakusti-
kerin absolvierte sie bei einem
deutschlandweit tätigen Akusti-
ker-Unternehmen.
Frau Otto studierte die unter-
schiedlichsten Arbeitsweisen
bei Akustikern in Ludwigshafen,
Mannheim und Bad Bergzabern.

Nun hat es die gebürtige
Schwetzingerin zurück in ihre
Heimat gezogen und wir vom
Höreck sind glücklich, eine so
versierte und erfahrene Mit-
arbeiterin für unsere Kunden
gewonnen zu haben.
Frau Otto steht Ihnen in Ketsch
als kompetente Ansprechpartne-
rin zur Verfügung. Vereinbaren
Sie gerne einen Termin mit ihr.

HÖRECK
Inh. Markus Andrae
Enderlestraße 23
68775 Ketsch
Telefon 06202 4090143
www.hoereck.net

Höreck-Ketsch
Enderlestr. 23
68775 Ketsch
Tel: 06202 40 90 143

Inhaber: Markus Andrae
Mail: ketsch@hoereck.de
www.hoereck.net

PRIVATE
HÖRAKUSTIK

PRIVATE HÖRAKUSTIK - Exzellente Hörakustik
Endlich erstklassig versorgt sein! – über das Maß des "medizinisch Notwendigen" hinaus

- denn oftmals reicht der Standard nicht aus -
Mehr audiologische Möglichkeiten | mehr Service | High-End Hörsysteme | miniaturisierte Hörsysteme

Denn gutes Hören ist existenziell.
EORA HÖRSCHMUCK | SONIC EXKLUSIVE HÖRSYSTEME | IN-EAR MONITORING | ICP-GEHÖRSCHUTZ | OTOPLASTIK AUS DER MANUFAKTUR

Das Maßohrstück
Der "Maßanzug" für Ihr Ohr

- ein Plus an:
Komfort | Möglichkeiten | Unauffälligkeit | Hören

In vielen Fällen nachweislich besser als Schirmchen oder Domes.*

*Ulrich Vogt: "Otoplastik - Die individuelle Otoplastik zur Hörgeräteversorgung und als persönlicher Gehörschutz im Lärm", Band 2 der wissenschaftlichen Fachbuchreihe,
Akademie für Hörgeräte-Akustik, Lübeck 1998, Median-Verlag von Killisch-Horn GmbH

NEUE

ZEITEN
BEI

HÖREC
K

NEUE ÖFFNUNGSZEITEN
MO-FR: 9-13 Uhr und 14-18 Uhr
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Heit wie domols!

Liebe Mitbürgerinnen, liebe 
Mitbürger,
liebe Freunde der Brühler Stra-
ßenkerwe aus nah und fern,

seien Sie herzlich willkommen 
zu unserer 34. Straßenkerwe, 
der beliebten Open-Air-Veran-
staltung im Brühler Ortskern: 
ho� entlich lacht die Herbstson-
ne über der Friedrich–-Ebert-
Straße und dem Meßplatz, dann 
macht es umso mehr Spaß, dort 
an den Ständen der Vereine und 
privater Organisationen zu ver-
weilen.

Die Organisatoren bauen einen 
großen Vergnügungspark auf 
dem vorderen Meßplatz auf und 
haben mit großer Unterstützung 

aus der Gemeindeverwaltung 
ein buntes Programm mit Live-
Musik, Kinderanimation an den 
Ständen und auf der Festbühne 
vorbereitet, einige neue Stän-
de werden diesmal mit von der 
Partie sein. Und einige Geschäf-
te rund um die Festmeile berei-
chern das Volksfest am Kerwe-
sonntag ab 13 Uhr.

Unser Dank gilt den „Kerwe-
borscht“, die altes Brauchtum neu 
beleben und ihren neuen “Owwer-
kerweborscht” mitbringen. 

Ich wünsche allen frohe und 
friedliche Stunden an den drei 
Kerwetagen und freue mich auf 
gute Begegnungen und anre-
gende Gespräche,

Heit wie domols!

34.
Brühler

Straßenkerwe

Dr. Ralf Göck 
Bürgermeister
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vom 06.10. – 08.10.2018vom 06.10. – 08.10.2018vom 06.10. – 08.10.2018
Brühler Straßenkerwe

Kerwe-Aktion
Schauen Sie doch mal rein, es lohnt sich:

bei 30,- buchen wir Ihnen 10 % Bonus
bei 40,- buchen wir Ihnen 20 % Bonus
bei 50,- buchen wir Ihnen 30 % Bonus

Karibik Sun
Schwetzinger Straße 5
Brühl, Tel. 7 78 58 %

Ihr Ansprechpartner in
Brühl und Hirschacker

Stefan Herberger
Telefon: 06202 4091830
Mobil: 0176 82162230
stefan.herberger@
kobold-kundenberater.de

Ausführung der kompletten Elektro-Installationen

•Elektro-Anlagen • Kundendienst
• Sprechanlagen • Dachrinnenheizung
•Sat-Anlagen • Kabelfernsehen
•Nachtspeicher-Anlagen • Photovoltaik-Anlagen
• ISDN-Telefonanlagen • beheizbare Garageneinfahrten

Niemeier Elektro GmbH
Wilhelmstr. 35
68782 Brühl

Telefon 0 62 02 / 7 31 84
Fax 0 62 02 / 7 13 13
www.elektro-niemeier.de

 Elektroanlagen  Dachrinnenheizung
 Sprechanlagen  Kabelfernsehen
 Sat-Anlagen  Photovoltaik-Anlagen
 Nachtspeicheranlagen  beheizbare Garageneinfahrten
 Kundendienst

Gasthaus »Zur Traube«
Tel. 06202 71818 · Schwetzinger Str. 18 · 68782 Brühl · MONTAG RUHETAG

Unser Kerweangebot
„Oma‘s Sauerbraten“ mit Rotkohl & Kartoffelknödel 14,90 €

„Schmortopf vom Rumpsteak“
mit Kartoffel-Karottenpüree & Speckbohnen 13,90 €

„Hausgemachte Kürbissuppe“ 3,50 €
Wir freuen uns auf Sie - Reservierung empfehlenswert.

Kerwe Raba�
Brillenfassungen* 20%

Sonnenbrillen* bis zu 70%
*auf lagernde Ware

% %
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Wir haben auch
am Kerwe-Sonntag
für Sie geöffnet.

gerger GmbH Hirschstr. 52 68766 Hockenheim
.

Tel.: 062 05 3 07 47 00 Fax 0 62 05 3 07 47 02
E-Mail: info gerger-gmbh.de Web: www.gerger-gmbh.de@

SEIT
ÜBER

35 JA
HRENSEIT
ÜBER

35 JA
HREN

NEU: UST Umwelt-Systemtechnik
Sauberes Wasser – ohne Chemikalien

Unsere besonderen
Leistungen für Sie:
• Arzneimittelberatung
• Messung von Blutdruck-, Blutzucker-
u. Cholesterinwert

• Verleih von Inhalationsgeräten,
Babywaagen und elektrischen
Milchpumpen

• Anmessen von Kompressions-
strümpfen

• Kundenkarten - gestütztes
Rabattsystem

• kostenloser Medikamenten-
Zustellservice

• Kosmeitk- u. Haarpflegesortiment
• Homöopathie und Phytotherapie
• Tierarzneimittel

Aktiv für Ihre Gesundheit

Klaus Renkert
Filialleitung Brigitte Ammann
Messplatz 4 · 68782 Brühl
Tel. 06202 71288 · Telefax 06202 703306
sonnen-apotheke-bruehl@t-online.de

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 8.00 - 13.00 u. 14.30 - 18.30 Uhr
Sa. 8.30 - 13.00 Uhr

KRUPP GmbH

STEILDACH / FLACHDACH
ABDICHTUNGEN
DACHFLÄCHENFENSTER

Seit 2001für Sie tä�g

Neugärtenring 88 · 68766 Hockenheim
Tel.: 0 62 05 - 92 36 44 · Mobil 01 60 / 96 22 99 99

DACHDECKEREI
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Öffentliche Praxis für
Physiotherapie

Garage undicht! – Risse in der Garagendecke?
✔ Nahtlose, hochflexible Beschichtung auf Garagen
✔ UV-beständig
✔ frostsicher bis -40°
✔ Hitze bis +90°
✔ keine Kiesschüttung erforderlich
Bautenschutz H. Neuber • 68782 Brühl • Telefon 06202 702151 • www.bs-neuber.de

Fertiggaragen
Betondecken
Teerpappe

Englischseminare, speziell auf die Bedürfnisse
der Genera�on 50� ausgerichtet.
- Lernen in kleinen Gruppen mit Gleichaltrigen
- Praxisorien�ertes Lernen
- Kurse für Anfänger und Fortgeschri�ene
memo��, Carl-Benz-Str. 3, Schwetzingen
Telefon 0 6202 / 9 25 90 25 - www.ak��-LLL.de
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Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch!

WIR HABEN FÜR SIE GEÖFFNET!

Wir freuen uns darauf, Ihnen die neusten Küchentrends schmack-
haft zu machen – auch sonntags. Lassen Sie sich überraschen.
Verwirklichen auch Sie mit uns Ihre Traumküche. Kommen Sie
vorbei. Wir freuen uns auf Sie.

VERKAUFSOFFENER SONNTAG
7. Oktober 2018 von 13:00–18:00 UHR

Mit exklusiver

Siemens

Kochvorführung!

Albert-Bassermann-Straße 31 · 68782 Brühl
Tel.: 06202/9580897
info@klb.email · www.kuechenland-bruehl.de

Wirwünschen euch allen
eine „schadensfreie“ Kerwe.

Ihr Sachverständigen.Büro.Anweiler

Karlsbader Ring 40 - 68782 Brühl
büro: 0 62 02.9 78 25 42
mobil: 0 17 0.418 96 96
email: Bitte@einGutachten.de
web: sv-anweiler.de

Verkaufsoffener Sonntag
07.10.2018

Wir haben für Sie von 13 Uhr bis 18 Uhr geöffnet !

· Neuheiten der Funkausstellung Berlin
· Kaffeemaschinen-Macher

Kaffeevollautomaten-Reparatur und Wartung
· Tolle TV Angebote und Einzelstücke

zum Schnäppchenpreis

Unser Kerwe Knüller:

T V- SAT- KAB E L - IN T E RNE T

Panasonic 32 Zoll
(80 cm Bild)

Neues Modell, LED-TV
Triple Tuner,

DVB-C/-T2 HD/-S2
200 Hz, 2x HDMI,

A/V-Chinch (Eingang),
Soundsystem- hohe Sprach-

verständlichkeit,
schwarz

UVP: 399,00 €Kerwe Knüllerpreis
249,00 €
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ifa Heidelberg/ Rhein-Neckar GmbH, Fabrikstrasse 28, 69126 Heidelberg, ifa-heidelberg.de

Umzug Entrümpelung
Abbruch

Maler

Tel. 06221/ 3 63 13- 0

20 Jahre an der real,-Tankstelle
in Brühl, jetzt in Schwetzingen

Südtangente 5

Mobil 0171 - 744 23 19
www.pruefstelle-schwetzingen.de
m.gress@t-online.de

Partner der amtlich
anerkannten
Überwachungsorganisation

NEUERÖFFNUNG
Kfz-Prüfstelle
Markus Greß

Tel: 06202/9501676 • info@elektrotechnik-brenzinger.de
www.elektrotechnik-brenzinger.de

Kosmetik-, Nagel- & Rollenstudio
aktuelle Damenmode

Die aktuellen Kollektionen sind da!

Outfit derWoche

Wir haben für Sie
am Sonntag, den
07.10.2018 geöffnet.
Besuchen Sie unsere
MODENSCHAU

um 14:30 Uhr
Es gibt Kaffee und Kuchen sowie
unsere aktuellen Angebote.

www.helgafassl.de

Helga Fassl

Mannheimer Straße 36 - 40 · 68782 Brühl · Tel. 06202 77574
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9:00 - 12:30 und 15:00 - 19:00, Sa. 9:00 - 13:00 Uhr

und nach telefonischer Vereinbarung · Mittwoch geschlossen

Bauunternehmer übernimmt preiswert

0163 9470432

z Renovierungen
z Malerarbeiten
z Abbruch, Trägereinbau
z Flachdach- und

Terrassensanierung
z Fassadensanierung v

z Fundament und
Kellerwände isolieren

z Pflasterarbeiten
z Innenausbau

z Tapezieren
z Fliesen legen
z Gartenbaumit Baggerarbeiten

z Fassadensanierung von Haus oderWohnung

Renovierungen
Fliesen, Platten etc. legen
tapezieren etc.

Balkon & Terrassen
Entrümpelungen
Bagger- und Gartenbau
Service rund ums Haus0163 9470432

Sanierung: Wohnung,
Haus, Garage, Büro
Kellerwand-,
Fundament-, &
Flächenabdichtung

PER LA DONNA
Margarethe Würfel
Friseurmeistern,

ärztl. geprüfte Fachkosmetikerin

Schwetzinger Straße 17
68782 Brühl

Friseursalon Per La Donna stellt seine neue
Mode-Friseurin vor:

Karolina
hat sich auf wunderbare Flechtfrisuren spezi-
alisiert wie z.B. Bauernzopf, Boxer Braids,
Fischgrätenzopf und Französischer Zopf und
außerdem auch auf den neuen Farbtrends
wie z.B. Balayage und Ombré und vieles mehr.

Sie macht aber nicht nur klassische Männer-
schnitte sondern meistert auch Sidecut,
Undercut und Urbancut.

Besuchen Sie unseren Salon in der
Schwetzinger Straße 17 und vereinbaren Sie
einfach einen Termin unter folgender
Telefonnummer: 06202-77601

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihr Per La Donna-Team
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